
Muttenzer &
Prattler Anzeiger

Die Wochenzeitung für Muttenz und Pratteln

Freitag, 8. April 2022 – Nr. 14

Redaktion Muttenz 061 264 64 93 / Pratteln 061 264 64 94    Inserate 061 645 10 00    Abo-Service 061 264 64 64� Abo-Ausgabe Muttenz / Grossauflage Pratteln

St. Jakobs-Strasse 140
4132 Muttenz
Telefon 061 461 10 24
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4132 Muttenz
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Allergien natürlich behandeln
mit Heidak Spagyrik

Kopfinserat – Apo-Ident 1151

ETAVIS Kriegel + Co. AG
St. Jakob-Strasse 40, 4132 Muttenz 
Tel. 061 465 65 65, Fax 061 465 65 66

VOLKSMUSIK 
UND THEATER

Huusfraue-Gruess 
Ländlermusig

Tigerfalle
Komödie in drei Akten von Hans Gmür

23.04.2022 | ab 18.00 Uhr | KUSPO Pratteln

UNTERHALTUNGSABEND

www.vsvbeiderbasel.ch

*ohne
       Aufpreis

Altersmedizin und
Rehabilitation

Das Spital
dem ich vertraue!

Einzel-
zimmer
für Alle*

Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 • www.schneider-shs.ch

Badezimmer                       SpenglereiHeizungSanitär

Siegermuni Magnus bereitet 
sich auf das Esaf 2022 vor

Der Siegermuni vom Esaf 2022 ist ein exzellenter Vertreter der Rasse Red Holstein. Marianne und Jürg Degen 
bereiten Magnus mit Respekt und Bravour auf seinen wichtigen Auftritt vor. Der Prattler Anzeiger war zu 
Besuch auf dem Hof Schönenberg in Pratteln, um sich selbst davon zu überzeugen.  Foto Heidy Fasler� Seite 13

AZA 4132 / 4133 Muttenz / Pratteln

Post CH AG

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Lachsfilet Basler Art 
mit Spinat

im Knusperteig, ofenfertig für 
Sie vorbereitet



Zeit für  
Rasenpflege:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Suche für 
Stadtvilla
Kunst und Antikes, 
Flügel, Gemälde, 
Teppiche, Silber, 
Bronze, Gläser, Uhren 
M. Trollmann 
Tel. 077 529 87 20

www.discard.swiss

Für unsere Abteilung Soziale Dienste / Gesundheit 
suchen wir per 1. November 2022 eine/n   

Asylkoordinator/in 100 % 

Ihre Hauptaufgabe liegt in der Beratung und 
Betreuung von asylsuchenden Personen und an-
erkannten Flüchtlingen. Nebst Erstabklärungen 
sind Sie auch für die periodische Situationsüber-
prüfung und Vermittlung von Integrationspro-
grammen zuständig. 

Sie verfügen über einen Bachelor in Sozialarbeit 
und haben bereits praktische Erfahrungen in der 
Asylbetreuung gesammelt. Sie können sich so-
wohl mündlich als auch schriftlich gut zum Aus-
druck bringen und sind versiert in der schriftli-
chen Berichtsführung. Wenn Sie zudem noch 
eine motivierte und gefestigte Persönlichkeit 
sind, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungs-
unterlagen. 

Interessiert? Ihre Bewerbung, ergänzt mit unse-
rem Bewerbungsformular (www.muttenz.ch) 
senden Sie bitte bis 25. April 2022 an die Ge-
meinde Muttenz, Personaladministration, Kirch-
platz 3, 4132 Muttenz. Für Rückfragen steht Ih-
nen Renate Ellenbroek, Ressortleiterin Sozialarbeit, 
Tel. 061 466 62 42, gerne zur Verfügung.

Mittwoch, 20. April 2022 Restaurant Zum Park, Hauptstr. 5, 4133 Pratteln

Donnerstag, 21. April 2022 Restaurant Hard, Rheinfelderstr. 5, 4127 Birsfelden

Dienstag, 26. April 2022 Hotel Garni Mittenza, Hauptstr. 4, 4132 Muttenz

Beginn jeweils 18.00 Uhr, anschliessend Apéro.  
Wir bitten Sie um eine Anmeldung auf pratteln@remax.ch oder 061 201 24 00.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Anwaltskanzlei AMATIN in Basel und RE/MAX Pratteln laden Sie zu dieser  
Info-Veranstaltung herzlich ein. 

Info-Veranstaltung 
Erbrecht 2023 und Immobilienmarkt

RE/MAX Immobilien Pratteln
Hardstrasse 59 • 4133 Pratteln
061 201 24 00 • pratteln@remax.ch

AMATIN AG Rechtsanwälte
Lange Gasse 15 • 4002 Basel
Burgstrasse 8 • 4410 Liestal
061 202 91 91 • basel@amatin.ch

Ihre Zufriedenheit - unser Erfolg
Professionell und Regional

Schön

Stöhn

Was uns im Moment schützt, richtet im Meer enormen Schaden an. 
Bitte entsorgen Sie Ihre Schutzmasken sachgerecht. oceancare.org
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Der Muttenzer & Prattler Anzeiger

gehört in jede Muttenzer Haushaltung!

Inserate sind 

GOLD
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Woher die Inspiration kommt, 
kann Elvin gar nicht immer sagen
Der elfjährige Elvin nahm 
2020 erfolgreich am 
Schreibwettbewerb «Basler 
Eule» teil und las kürzlich 
erstmals öffentlich. 

Von Boris Burkhardt

«Ich glaube, du bist etwas aufge-
regt», sagt Elvins Mutter. Beide sit-
zen nebeneinander am Esstisch im 
Reihenhäuschen im Muttenzer 
Oberdorf im Gespräch mit dem 
Muttenzer Anzeiger. Elvin ist elf 
Jahre alt und zu Beginn seines ersten 
Interviews noch etwas einsilbig. 
«Bei der Lesung bist du doch total 
aus dir rausgegangen», meint seine 
Mutter, Stephanie Lawrence. Elvins 
rote Haare wachsen ihm hinten bis 
in den Nacken und vorne bis über 
die Augen; er hat Sommersprossen 
und ein aufgewecktes Gesicht. Er 
geht in die 5b im Schulhaus Breite. 

Am letzten Märzwochenende las 
Elvin als jüngster von drei Teilneh-
mern des Schreibwettbewerbs «Bas-
ler Eule» der Christoph-Merian-
Stiftung zum «Biblio-Weekend» in 
der Bibliothek Riehen. Seine Ge-
schichte, die er im November 2020 
eingereicht hatte, hiess wie das Jah-
resmotto «Die verschwundene 
Stadt». Ein Bub, mit zehn Jahren ein 
Jahr älter als Elvin, als dieser die 
Geschichte verfasste, entdeckt auf 
dem Speicher seines Grossvaters ein 
über 100 Jahre altes Tagebuch, das 
beide mithilfe eines uralten Uhus in 
eine Stadt bringt, die von einem 
immerwachsenden Wald umgeben 
ist und in der die Zeit stehengeblie-
ben ist. Fast alle Gebäude der Stadt 
sind aus Gold oder Edelsteinen; und 
sie treffen den Buben, der das Tage-
buch schrieb und keinen Tag älter 
geworden ist. 

Kreativ und fantasievoll
Woher er das Motiv von der golde-
nen Stadt genommen habe, wisse er 
nicht mehr, sagt Elvin: «Bei der Zeit 
liess ich mich von einer Uhr inspirie-
ren, die stehenbleibt.» Das ist er-
staunlich: Science-Fiction und die 
Legende von Eldorado gehören noch 
nicht zu Elvins Lektüre – bisher liest 

er vor allem Enid Blyton und die Ju-
gend-Fantasy-Romanreihe «Warrior 
Cats». Neben dem Lesen spielt Elvin 
E-Gitarre und macht Leichtathletik 
im Turnverein. Auch zeichnet er 
gerne Fabeltiere, die er erfindet: So 
kommt auch in der Geschichte ein 
«seltsames Tier» vor, «das den Kör-
per einer roten Echse mit kleinen 
schwarzen Flügeln und grün-schwar-
zen Fühlern» hat. 

Auf den Schreibwettbewerb «Bas-
ler Eule» wurden Elvin und seine 
Mutter im Internet aufmerksam. 
Ausser dem ersten Platz gab es keine 
Rangliste; Elvin war der jüngste von 
neun Teilnehmern der Jahrgänge 
2008 bis 2010. Zusammen mit den 
anderen des Wettbewerbs 2020 ist 
seine Geschichte nun als Buch er-
schienen und im Handel erhältlich. 
Wegen Corona war die Veranstal-
tung in Riehen die erste Möglichkeit 
für die Teilnehmer des Wettbewerbs 
2020, öffentlich zu lesen. 

Linda Harzenmoser, Geschäfts-
führerin der Basler Eule, hatte alle 
angefragt; nur wenige der jungen 
Autoren hatten auch den Mut, öf-

fentlich zu lesen. Auch Mama Ste-
phanie war überrascht, dass Elvin 
sofort dazu bereit war. Den Mut 
habe er von seinem Auftritt in der 
Hauptrolle im Schultheater «Räu-
ber Knatter-Ratter» gewonnen, 
kommen Mutter und Sohn zum ge-
meinsamen Schluss. Sogar als Syn-
chronsprecher hat Elvin schon ge-
wirkt: für einen Animationsfilm der 
PH Luzern zum Thema Mobbing. 

Geschichtenerzählen im Blut
Elvin hatte schon immer Freude an 
den Aufsätzen, die er für die Schule 
schreibt; auch in den Ferien schreibt 
er gerne Geschichten, die er seiner 
Familie vorliest, neben Mama Ste-
phanie (43) Papa Philipp Schönen-
berger Lawrence (41) und die 
Schwestern Zoe (9) und Moira (6). 
Seine Geschichten schreibt Elvin 
von Hand. Auch die Mutter, die 
einen englischen Vater hat und als 
Französischlehrerin arbeitet, schrieb 
bereits Kurzgeschichten für Wett-
bewerbe. Eine englischsprachige 
Kindergeschichte liege fertig in der 
Schreibtischschublade, sagt sie. 

Eine Veröffentlichung würde aber 
noch viel Arbeit bedeuten: «Das ist 
eines der Projekte, für die man 
keine Zeit hat.» Schwester Zoe war 
sehr enttäuscht, als sie erfuhr, dass 
sie 2021 noch zu jung war, freut 
sich aber sehr auf ihren ersten Bei-
trag zur «Basler Eule» diesen 
Herbst.   

Elvins Beitrag 2021 zum Thema 
«Die offene Tür» trägt den Titel 
«Das heisere Lachen» und ist wahr-
lich eine Horrorgeschichte mit 
Spinnweben im Spukhaus und ei-
nem jämmerlichen Weinen aus ei-
nem menschenleeren, blutver-
schmierten Kellerraum. «Elvin hat 
uns die Geschichte erstmals an ei-
nem Abend vorgelesen; da wurde 
uns schon etwas mulmig», sagt Ste-
phanie Lawrence. Elvin sagt, er sei 
selbst erschrocken gewesen, was er 
da während einer Corona-Quaran-
täne geschrieben habe: «Ich hatte 
eine Idee und schrieb die erste Seite, 
ging dann Mittagessen und schrieb 
den Rest.» Die Gewinner des Wett-
bewerbs 2021 werden im Mai be-
kanntgegeben.  

Schreibwettbewerb 

Fünftklässler Elvin Lawrence (11) liest viel und schreibt gerne: Seine erste Geschichte «Die verschwundene 
Stadt» wurde im Jahrbuch des Schreibwettbewerbs «Basler Eule» veröffentlicht. � Foto Boris Burkhardt

Aktuelle Bücher aus dem Verlag� www.reinhardt.ch



Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann, ist der 
Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Hermann Hesse

Traurig, aber mit grosser Dankbarkeit für alles, was wir mit ihm 
 erleben durften, nehmen wir Abschied von unserem lieben Papi und 
Schwiegervater, unserem herzensguten Opapa und Uropapa, unse-
rem lieben Bruder, Schwager, Onkel, Götti und Freund 

Dr. Walter Marti-Unternährer  
20. Oktober 1919 – 1. April 2022

Nun ist er wieder bei seiner geliebten Ehefrau Friedel, die er so 
schmerzlich vermisst hat.
Wir trauern um einen grossherzigen Menschen, der mit seinem 
sprühenden Geist, seiner Grosszügigkeit und seiner Liebe uns allen 
ein grosses Vorbild war und uns sehr fehlen wird. Er war Vater und 
Arzt mit Leib und Seele.
Er wird immer in unseren Herzen bleiben. 

In Liebe
Marianne und Moritz Hecht-Marti, Muttenz
  Sarah und Kurt Balmer-Hecht mit Louis und Henri,  

Weggis
  Elena und Claude Rasser-Hecht mit Laurence und Valérie, 

Binningen
  Thierry und Selina Hecht-Enderli mit Aurel und Enea, 

Pfeffingen
Irène und Georges Füglistaler-Marti, Basel
  Philipp und Ida Füglistaler-Montali mit Tristan und  

Alexander,  Binningen
  Isabelle und Roger Schneider-Füglistaler mit Raphael 

und  Annabelle, Rheinfelden
Walter und Elisabeth Marti-Schnarwiler, Arlesheim
  Caroline und Istvan Ehrenbaum-Marti mit Joel, Liam  

und Viola, Arlesheim
Felix und Daisy Marti-Ohmberger, Muttenz
  Nadine und Sven Wartenweiler-Marti mit Benedict, 

Schönenbuch
 Fabian Marti, Muttenz
  Stephan und Fiona Marti-Hasler mit Jeremy, Muttenz
Christine und Marco Capponi-Marti, Muttenz
 Selina Capponi und Zeno Cueni, NewJersey
 Nicola Capponi und Vanessa Widmer, Oberwil
 Alessia Capponi, Dottikon
Eveline und Alexandre Servant-Marti, Lonay
 Sabrina, Oriane, Mélanie und Céline Servant, Lonay
Geschwister, Verwandte und Freunde

Der Trauergottesdienst findet am Montag, 11. April 2022 um 14 Uhr 
in der röm.-kath.Kirche in Muttenz statt.

Die Urnenbestattung wird zu einem späteren Zeitpunkt im Familien-
kreis stattfinden.

Traueradresse: Marianne Hecht-Marti, Dürrbergstrasse 9, 4132 Muttenz



Tolle Osterpreise zu gewinnen

14
BONS

ZUM  
SPAREN

Anzeige

Kinder

Spaghetti-Essen auf dem Robi

Am Samstag, 23. April, findet just 
zum Frühlingsanfang und den Lo-
ckerungen der Massnahmen gegen 
das Coronavirus auch wieder ein 
Spaghetti-Essen auf dem Robin-
son-Spielplatz Muttenz statt. Wäh-
rend der Pandemiezeit war es für 
den Spielplatz nicht immer einfach, 
den Betrieb aufrechtzuerhalten. 
Doch gerade während dieser unsi-
cheren Zeit war es für die Kinder 
und Jugendlichen äusserst wichtig, 
einen sicheren Hafen als Rückzugs-
ort zu haben, sagt Fabian Vogt, der 

Präsident des Robinson-Vereins. 
Dank ständig aktualisierten 
Schutzkonzepten in Zusammenar-
beit mit dem Dachverband für of-
fene Kinder- und Jugendarbeit 
Schweiz und dem überaus engagier-
ten Spielplatzleiter Tobias Meier 
konnte der Spielplatz fast durchge-
hend geöffnet bleiben und es konn-
ten mit dem Tageslager zusätzliche 
Angebote während der Sommer-
ferien geschaffen werden. Die Be-
sucherzahlen brachen kaum ein 
und steigen nun mit dem Frühling 
wieder stark an.

Nun freuen wir uns, dass Kin-
der, Eltern und Helfer auf dem 
Spielplatz wieder alle gemeinsam 
einen Frühlingstag verbringen dür-
fen – gut gesättigt nach den Spa-
ghetti mit der traditionellen Robi-
Sauce, beim Nachtisch mit Kaffee 
und Kuchen, auf dem Zug der 
Dampfeisenbahn der Muttenzer 
Robibahn (MRB) über den Spiel-
platz fahrend oder beim Spielen 
und Robinsönnlen im Frühlings-
wald zwischen den Holzhütten. Ein 
perfekter Frühlingstag für die 
ganze Familie. Infos zu weiteren 
Veranstaltungen, Öffnungszeiten 
und zum Spielplatz finden sich auf 
www.robinson-spielplatz.ch

Fabian Vogt, Präsident  
Robinson-Verein

Am 23. April findet das Spaghetti-
Essen auf dem Robi-Spielplatz 
statt.� Foto zVg

 «Frohe Ostern» wünscht die Gartenstadt
Vom 4. bis zum 16. April lockt  
die Gartenstadt zum Osterfest. 

Die Vorfreude ist bekanntlich die schönste 
Freude. Zu Ostern darf wieder gebacken wer-
den, bis die Ofenrohre glühen. Osterchüechli, 
Zopfhasen und vieles mehr machen das 
 Osterfest zum grossen Schlemmer-Paradies. 
Alles, was das Herz begehrt, und noch viel 
mehr finden alle Hobbybäcker und Fein-
schmecker in der Gartenstadt. Für alle 
Schnäppchenjäger lockt das attraktive Bon-
heft mit 14 Gutscheinen zum Sparen und sorgt 
für aufkommende Frühlingsgefühle. 

Tolles Kinderprogramm
Was wären die Ostertage in der Gartenstadt 
ohne selbstgebastelte Geschenke und den 
 Be-such des Osterhasen? Dank dem Kinder-
programm kommen alle Kinder in die perfek-
te  Osterstimmung: Am Mittwoch, 13. April, 

beschenkt ein Ballonkünstler die Jungmann-
schaft mit seinen Kreationen und am Oster-
samstag kommt der Osterhase höchstpersön-
lich vorbei und verteilt von 11 bis 15 Uhr feine 
Schokolade an die Kinder.

Hunderte Gewinne

Zu Ostern präsentiert sich der grosse Wettbe-
werb als einfaches Spiel auf dem Smartphone. 
Dabei gibt es tolle Haupt- und viele Sofort-
preise zu gewinnen. Freuen kann man sich  
auf Traumaufenthalte in den Europapark, auf 
 Familieneintritte in die Wasserwelt Rulantica 
und auf ein Samsung Galaxy S21FE 128GB 
White von Sunrise. Fordern Sie Ihr Glück her-
aus und hof-fen Sie auf einen der Hauptgewin-
ne. Aber auch die Sofortpreise können sich 
sehen lassen: Family-Tickets fürs Swissminiatur, 
AdventureRooms-Gutscheine, Rabatte vom 
Alpa mare sowie eine Geschenkkarte der 
Import Parfumerie.

Das digitale Glücksspiel ist ganz einfach. 
Scannen Sie den QR-Code der Spielkarte, die 
Sie vor Ort erhalten, mit Ihrer Handykamera. 
Danach können Sie gleich loslegen, um den 
Hauptpreis spielen und Ihren Sofortgewinn 
freirubbeln. Viel Glück!

Publireportage

Auf geht’s zum grossen Osterfest in die Garten-
stadt.  Foto zVg/ Gartenstadt
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Kirchenzettel

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
So, 10. April , 10 h: Kirche, Pfrn. Mir-
jam Wagner, Gottesdienst Palmsonntag.
Kollekte: Brot für alle.
11.15 h: Kirche, Pfrn. Mirjam Wagner, 
Gottesdienst mit Taufe.
Kollekte: Brot für alle.
18 h: Feldreben, Pfr. Hanspeter Plattner, 
Musikalische Abendfeier der Kantorei.  
Musik: Angelika Hirsch.

Unsere jeweilige Sonntagspredigt kön-
nen Sie digital und sogar live verfolgen.  
Zudem ist diese sowie das Wort zum 
Tag auch nachträglich zu hören. www.
ref-muttenz.ch und via Telefon unter: 
061 533 7 533.
Videos, Anzeigen und Berichte finden 
Sie auch auf unserer Webseite, sowie auf 
Facebook und Instagram.
Mo, 11. April, 14 h: Pfarrhaus Dorf: Li-
teraturgruppe.
19 h: Wachtlokal: Gebet für Muttenz.
Mi, 13. April, 9 h: Pfarrhaus Dorf: 
Hilf-mit, Seniorenmorgen.
12 h: Feldreben: Mittagsclub. 
15 h: Seemättli: Seemättli-Andacht.

Römisch-katholische  
Pfarrei

Sa, 9. April, Palmsamstag, 18 h: Musi-
kalische Abendfeier mit der Kantorei  
St. Arbogast, Palmweihe, Prozession,  
Liturgie und Eucharistiefeier Pfarrer 
René Hügin.

So, 10. April, Palmsonntag, 9 h: 
Eucharistiefeier mit Predigt.

10.15 h: Familiengottesdienst, Palm
weihe, Prozession.

Kollekte für die Fastenaktion Gemein-
sam Hunger beenden.
Mo, 11. April, 9.30 h: Eucharistiefeier.

17.15 h: Rosenkranzgebet.
Di, 12. April, 11.30 h: Eucharistiefeier.
Mi, 13. April, 9.30 h: Eucharistiefeier.

19 h: Buss- und Eucharistiefeier.

Do, 14. April, Hoher Donnerstag,

18 h: Erstkommunion im Kreise der  
Familie.
Kollekte für die Theodora-Stiftung  
«Dr. Clown».
19.30 h: Abendmahlsfeier mit Fuss
waschung.

Kollekte für die Christen im Heiligen 
Land.
Fr. 15. April, Karfreitag, 10.30 h: Kreuz-
weg für Familien, Kinder und Erwachse-
ne.
15 h: Liturgie vom Leiden und Sterben 
unseres Herrn Jesus Christus, Kreuzver-
ehrung, Musik im Gottesdienst: Werke 
von H. Schütz u. a. Felix Gygli, Bariton, 
Christoph Kaufmann, Orgel.
Kollekte für die Christen im Heiligen 
Land.
Tutte le Sante messe italiane vedi 
Missione Cattolica Italiana Birsfelden-
Muttenz-Pratteln/Augst.

Evangelische Mennoniten
gemeinde Schänzli
So, 10. April, 10 h: Gottesdienst.  
Der Gottesdienst wird auch via Live
stream übertragen.  
www.menno-schaenzli.ch

Chrischona Muttenz
So, 10. April, Gottesdienst mit Live
stream.
Für weitere Infos verweisen wir auf 
unsere Webseite www.chrischona-
muttenz.ch und unseren Youtube-Kanal.

Leserbriefe

Wär hets erfunde,  
wääreliwäär?
Bereits im Jahre 2019 haben die bei-
den Muttenzer Sekundarschüler 
Maurice und Nicolas Meyer im 
Rahmen einer Projektarbeit einen 
digitalen Rundgang mit verschiede-
nen Routen und Muttenzer Sehens-
würdigkeiten erstellt, welche virtu-
ell am Computer und in natura mit 
dem Handy erkundet werden kön-
nen. https://gymprojects.ch/mut-
tenz/� Urs Meyer, Muttenz

Gemeinderat im  
Rückwärtsgang
Vorletzte Woche veröffentlichte der 
Gemeinderat die Resultate einer 
Ökobilanzstudie zur Kunststoff-
sammlung in Muttenz. Sein Fazit: 
die Sammlung lohne sich weder 
ökologisch, noch ökonomisch. Er 
fühlt sich bestätigt in seiner Hal-
tung: er war gegen die Einführung, 
er entfernte diejenigen Elemente aus 
der Sammlung, welche in Allschwil 
erfolgreich sind (z.B. Gratismitgabe 
von sperrigen Artikeln) und er ist 
auch heute immer noch dagegen. 

Mir erscheint es, als ob sich der 
Gemeinderat genau diejenigen 
Punkte aus der Studie herausgepickt 
hat, bei welchen er sich bestätigt 
fühlt. Ich hingegen entnehme der 
Studie, dass die Sammlung einen 
ökologischen Nutzen hat. Bei der 
Wiederverwertung von Kunststoff 
geht es auch darum, dass der prob-
lematische Primärrohstoff Öl redu-
ziert wird, welcher oft aus proble-

matischen Ländern stammt. Und es 
geht um eine Technologie, welche 
dank der wachsenden Anzahl Ge-
meinden mit separater Sammlung 
(z.B. Sissach oder die Stadt Biel) 
stetig weiterentwickelt und in Zu-
kunft effizienter eingesetzt wird. 

Ich bin überzeugt, dass das Sam-
meln und Wiederverwerten von 
Kunststoff sinnvoll ist und in Mut-
tenz ein Bedürfnis bleibt. 

Peter Hartmann,  
Co-Präsident Grüne Muttenz

Vorübergehende 
Schliessung Fabrik
Mit Erstaunen haben wir erfahren, 
dass die Fabrik wegen Kündigung des 
Gesamtteams bis nach den Sommer-
ferien seine Türen schliesst. Als Eltern 
von zwei Teenagern, die regelmässig 
unterschiedliche professionelle und 
freiwillige Freizeitangebote besu-
chen, sind wir darüber sehr konster-
niert. Unabhängig von den Ursachen, 
die zur vorübergehenden Schliessung 
geführt haben, sind wir der Meinung, 
dass die Gemeinde in der Lage sein 
sollte, der zentralen Nachfrage in der 
offenen Jugendarbeit gerecht zu wer-
den. Gerade in den letzten zwei Jah-
ren haben wir erlebt, was es bedeutet, 
wenn unsere Kinder grundlegenden 
Bedürfnissen in ihrer Entwicklung 
nicht nachgehen können. Die Frage 
in dieser Sache sollte nicht sein, was 
es kostet? Sondern ob wir es uns in 
Bezug auf unsere Kinder leisten kön-
nen, ein soziales Vakuum zu generie-
ren. Ausserordentliche Situationen 
erfordern ausserordentliche Mass-

nahmen und kreative Lösungen. Wir 
verstehen die aktuelle Situation als 
Chance für die Gemeinde, einen mu-
tigen und entschlossenen Schritt nach 
vorne zu gehen und die Fabrik für die 
aktuellen und zukünftigen Bedürf-
nisse unserer Kinder aufrecht zu hal-
ten und weiter zu entwickeln.

Barbara und Marcel  
Lorenzetti Schraner, Muttenz

Jugend- und Kulturhaus 
Fabrik geschlossen
Mit grosser Sorge melden sich di-
verse Eltern bei mir, die von der vier-
monatigen Schliessung des Jugend- 
und Kulturhauses Fabrik erfuhren. 
Anstatt nach einer Übergangslösung 
zu suchen, wird das Jugendhaus vo-
rübergehend geschlossen!

Dieses Vorgehen wirft Fragen 
auf. Immerhin verweist der Gemein-
derat darauf, dass der Rekrutie-
rungsprozess für die Neubesetzung 
der vakanten Stellen läuft. Bis nach 
den Sommerferien! Weshalb gibt es 
keine Übergangslösungen? Interims-
besetzungen? 

Gerade jetzt ist es ein wichtiger 
Ort. Die Jugendlichen sind schon 
durch die Pandemie gefordert und 
mussten immer wieder auf Angebote 
verzichten oder sich stark einschrän-
ken. Zusätzlich beschäftigt viele der 
Krieg in der Ukraine. Mit der vorü-
bergehenden Schliessung wird den 
Jugendlichen ein wichtiger «Rück-
zugsort» genommen. Eine viermona-
tige Schliessung muss verhindert 
werden! � Patrizia Tamborrini,

Vorstand Grüne Muttenz

Kolumne

Rote Linien 
Die britische ist eine der ältesten 
Demokratien der Welt. Im briti-
schen Unterhaus sind links und 
rechts vor den Bänken der Parla-
mentarier auf dem Boden zwei 
dicke rote Linien zwei Schwert-
längen auseinander angebracht. 
Dies obschon Rüstungen und 
Schwerter seit 1313 aus dem Par-
lament verbannt sind. Diese Li-
nien trennen die verschiedenen 
Parteien der Regierenden. Die 
Debatten werden dort heute 
noch mit einer intensiven Lei-
denschaft geführt und die Klin-
gen, wenn auch nur rhetorisch, 
heftig gekreuzt. Man spricht sich 
nicht direkt an, sondern höflich 
aber resolut in der dritten Form 

über den «Speaker», den Vorsit-
zenden des Unterhauses. Es läuft 
und funktioniert alles nach 
strengen Regeln, welche vom 
«Speaker» überwacht, und wenn 
die Regeln verletzt, mit einem 
lauten «Order, Order»-Ruf un-
terbrochen und wieder geordnet 
werden. Diese politische Debat-
tenkultur kommt uns leider zu-
nehmend abhanden. Jeder zieht 
die roten Linien gegenüber sei-
nem Kontrahenten gleich selbst 
und enger. Versagende Politiker 
verstecken sich lieber hinter 
Pressesprechern, «Spin Dokto-
ren» und Juristen. 

Einen freiwilligen, ehrenhaf-
ten Rücktritt gibt es nicht mehr, 
es sei denn, man will der Partei 
den Sitz sichern und übergibt 
während der Legislatur freiwil-
lig den Sitz an einen Parteikolle-
gen. So verwundert es nicht, dass 
das Volk immer härter gegen 
Politiker agiert und sich, leider 
zu oft, im Ton vergreift und jeg-
lichen Anstand missen lässt. Das 
britische Parlamentsgebäude, 
mit dem angebauten «Elisabeth 
Tower» mit der Uhr, bekannt 
unter dem Namen «Big Ben», 
wird zurzeit auf den modernsten 
technologischen Stand gebracht. 
Die roten Linien am Boden im 
Unterhaus werden wie bisher an 
altbewährter und selber Stelle 
wieder in frischer Helle wir-
kungsvoll und leuchtend er-
strahlen. Das lässt doch für die 
Zukunft der zivilisierten politi-
schen Debatten ein bisschen 
Hoffnung aufkommen.  

Von  
Peter Eckerlin
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In ungebremstem 
Lauf zu einem Kantersieg

Der TV Muttenz wird  
beim 120:58 (66:27) gegen  
den BC Kleinbasel 2 seiner 
Favoritenrolle vollauf  
gerecht.

von Reto Wehrli*

Seit der Startniederlage gegen Uni 
Basel haben sich die Muttenzer 
U18-Junioren in der Rückrunde 
schadlos halten können. Sie gewan-
nen auswärts gegen das zweite 
Team des BC Bären Kleinbasel 
(80:48) und gegen den TSV Rhein-
felden (54:49). Darauf folgte auf 
heimischem Boden das Rückspiel 
gegen die Kleinbasler Bären. Diese 
sind bislang gänzlich sieglos, was 
daran liegt, dass ihr Verein sämt-
liche starken Akteure im interre-
gional spielenden ersten Team bün-
delt.

Hektische Gäste
Der Niveauunterschied zu den 
Muttenzern offenbarte sich von 
Anfang an. Den Einheimischen ge-
lang es mühelos, mit achtsamem 
Zusammenspiel die Verteidigung 
der Basler auszuhebeln und in ra-
scher Folge zu Punkten zu kommen 
– der erste Korb fiel bereits nach 
fünf Sekunden. Zudem hielt das 
Offensivspiel der Bären keinerlei 
defensivem Druck der Muttenzer 

stand. Den Gastgebern gelangen 
reihenweise Balleroberungen, die 
sie in erfolgreiche Konter ummünz-
ten. Mit dem Ansatz zu einer Press-
verteidigung versuchten sich die 
Gäste zunächst noch gegen die an-
brandenden Muttenzer Angriffe zu 
wehren, aber daraus entstand in 
erster Linie bloss mehr Hektik und 
nicht die beabsichtigte Wirkung. So 
war es nicht verwunderlich, dass 
aus dem ersten Viertel bereits ein 
Vorsprung des Heimteams von 20 
Zählern resultierte (38:18).

Der Lauf der Muttenzer nahm 
im zweiten Spielabschnitt unge-
bremst seinen Fortgang. Die Ein-
heimischen mussten eher darauf 
bedacht sein, nicht durchs eigene 
Tempo ins Stolpern zu geraten. De-
fensiv hielten sie die Bären mühelos 
in Schach – die Gäste kamen wäh-
rend sieben Minuten nur durch 
Freiwürfe zu zwei Punkten. Der 
Halbzeitstand von 66:27 deutete 
bereits an, dass die Partie in kras-
sem Ungleichgewicht enden würde.

Hohe Punkteausbeute
Die erste Minute des dritten Vier-
tels war zur Abwechslung geprägt 
von Basler Treffern, denen jedoch 
umgehend ein Rückschlag folgte – 
in Form eines Hallenverweises für 
einen Bären-Spieler, der sich bereits 
das zweite technische Foul geleistet 
hatte. Die anfangs etwas nachlässig 
agierenden Muttenzer kamen mit 

der Zeit wieder in die Gänge. Mit 
94:44 nach 30 Spielminuten wurde 
deutlich, dass die Ausbeute des 
TVM an diesem Nachmittag drei-
stellig ausfallen würde. Ebenso klar 
stellte sich auf der anderen Seite die 
Frage, ob wirklich alle einheimi-
schen Akteure den Match würden 
zu Ende spielen können, denn von 
sechs anwesenden Spielern waren 
drei nach dem dritten Viertel mit 
vier Fouls belastet, ein vierter mit 
drei Regelverstössen.

Obwohl die Gastgeber im 
Schlussabschnitt etwas zerfahren 
agierten, gelang es allen, die Partie 
ohne das spielausschliessende 
fünfte Foul zu beenden. Der Treffer 
zum 100. Punkt fiel in der dritten 
Minute durch Simon Bruderer. Da-
nach folgten noch neun weitere 
Körbe sowie zwei versenkte Frei-
würfe zum Schlussresultat von 
120:58. Die Strategie der Basler, 
sich auf Weitwürfe zu verlegen, 
hatte ihren Punktezuwachs nicht 
verbessern können. Die Muttenzer 
konnten ihre Favoritenrolle erfül-
len, ohne auf nennenswerten Wi-
derstand zu stossen.

*für den TV Muttenz Basket

TV Muttenz –  
BC Bären Kleinbasel 2 120:58 (66:27)
Es spielten: Mathis Hausammann (36), 
Elias Störi (16), Simon Bruderer (23), 
Giordano Rosati (5), Mischa Suter (10), 
Numa Gut (30). Trainer: Nicolas Dipner, 
David Winkler.

Basketball Junioren U18

Die Verteidigung der Bären vermochte den Muttenzer Angriffen in keiner Weise standzuhalten: Giordano 
Rosati, Mischa Suter (am Ball), Elias Störi und Mathis Hausammann (in Weiss, von links) umspielen die 
Gegner mühelos.� Foto Reto Wehrli

Fussball 2. Liga inter

Spielverschiebung  
in Moutier
Die Rückkehr des Winters am ver-
gangenen Wochenende wirbelte den 
Spielplan in der Gruppe 3 der inter-
regionalen 2. Liga gehörig durch-
einander, denn von den sieben an-
gesetzten Partien konnte nur eine 
ausgetragen werden. So fiel auch 
der Match des SV Muttenz auswärts 
beim FC Moutier aus. Die Begeg-
nung wird nun am Gründonnerstag, 
14. April, nachgeholt. Anpfiff im 
Stade de Chalière ist um 20.15 Uhr. 

Vorher trifft der SV Muttenz 
morgen Samstag, 9. April, um 17 
Uhr zu Hause (Margelacker) im 
Nordwestschweizer Derby aller-
dings noch auf den SC Binningen. 
Das Team, das von den Gebrüdern 
Ergün und Adnan Erçedogan ge-
coacht wird, spielte eine ausgezeich-
nete Vorrunde. Da nach der Winter-
pause drei knappe Niederlagen re-
sultierten, sind die Binninger in 
diesem Jahr jedoch noch punktelos. 
Der SV Muttenz holte in der Rück-
runde bisher vier Zähler. Er agierte 
dabei betont defensiv und gefiel 
durch seine Disziplin im Abwehr-
verhalten. Im Spiel nach vorne ver-
mochte aber die Mannschaft von 
Trainer Peter Schädler nicht zu 
überzeugen. Die Impulse aus dem 
Mittelfeld fehlten weitgehend und 
im Angriff mangelte es an der nöti-
gen Durchschlagskraft. Man darf 
gespannt sein, ob sich der SV Mut-
tenz in den beiden Begegnungen vor 
den Osterfeiertagen diesbezüglich 
steigern kann.

Rolf Mumenthaler für den SV Muttenz

Sport allgemein

«BLyb SPORTlich»: 
Neue Angebote
Sportamt BL. Zur Förderung des Er-
wachsenensports und zur Förde-
rung des Vereinssports lanciert das 
Sportamt Baselland jedes Jahr das 
Aktionsprogramm «BLyb SPORT-
lich». Es bietet vielseitige Kursan-
gebote für Vereinsfunktionäre. Das 
Angebot für 2022 ist aufgeschaltet 
und wird laufend ergänzt. Ein spe-
zielles Augenmerk wird dieses Jahr 
auf die Freiwilligenarbeit gerichtet. 
Gerne können beim Sportamt auch 
Themenvorschläge für die nächsten 
Aktionsprogramme angebracht 
werden. Die Ausschreibungen in-
klusive der Möglichkeit zur Anmel-
dung finden sich auf der Sportamt-
Homepage (www.bl.ch/sportamt). 

www.muttenzeranzeiger.ch
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Verteidigungsübung gegen Moutier
Der TV Muttenz setzt sich 
im Jura mit 68:26 klar 
durch.

Die Gruppe in der Stärkeklasse High 
der U14-Junioren ist mit acht Mann-
schaften erfreulich gross. Das bringt 
es allerdings auch mit sich, dass die 
Rückrunde nur einfach gespielt wird 
– jede Begegnung mit den anderen 
Teams ist einmalig, wodurch die 
Chance entfällt, Ausrutscher in ei-
nem Rückspiel wettzumachen. Die 
Equipe der Muttenzer ist bislang gut 
unterwegs: Die TVM-Junioren er-
zielten Siege gegen den BC Bären 
Kleinbasel (64:50) und den BC Ar-
lesheim (61:46), unterlagen einzig 
gegen Jura Basket (36:43).

Auch bei ihrem neusten Einsatz 
gegen den BC Moutier vermochten 
die Muttenzer einen Sieg herauszu-
holen. Auswärts in der Omnisports-
Halle traten die Baselbieter im ersten 
Viertel zunächst eindeutig tonange-
bend auf (14:5), liessen dann aber 

im zweiten Spielabschnitt in der Ver-
teidigung die Zügel derart schleifen, 
dass die Gegner genau gleich viele 
Punkte einwerfen konnten wie sie 
selbst (11:11). Der Vorsprung von 

neun Zählern in der Halbzeitpause 
war zwar immer noch gleich gross 
wie nach dem ersten Viertel, doch 
die Trainerinnen machten den Spie-
lern in der Kabine unmissverständ-

lich klar, dass in der zweiten Halb-
zeit defensiv mehr Einsatz zu zeigen 
sei.

Die Aufforderung, abwehrbereit 
die Arme zu recken, musste in den 
beiden folgenden Vierteln zwar 
noch viele Male repetiert erschallen 
– doch immerhin kamen die Spieler 
dem Gebot dann auch wirksam 
nach. Eine Punkteausbeute von 28:6 
im dritten Abschnitt hob die Waag-
schale bereits eindeutig zugunsten 
der Muttenzer (53:22). Anstelle wei-
terer Punktemaximierung setzten 
die beiden Trainerinnen für das 
vierte Viertel das Ziel, dass mög-
lichst alle Spieler zu Treffern gelan-
gen sollten. Das gelang zwar nicht 
ganz – aber dafür ein eindrücklicher 
68:26-Sieg.
Reto Wehrli für den TV Muttenz Basket

BC Moutier – TV Muttenz 26:68 (16:25)
Es spielten: Valentin Vikinapahithan (28), 
Kilian Bauer (8), Iven Girma, Marvin Krug 
(10), Andraous Alassaf (2), Nevio Stauffer 
(20), Fabio Höfs. Trainerinnen: Janis 
Portmann, Jill Keiser.

Trotz schwachem Beginn 
ein unterhaltsames Spiel
Der TV Muttenz kommt 
gegen den GTV Basel nur 
schleppend in die Gänge, 
siegt aber am Ende mit 
24:20 (11:11).

Von Urs-Martin Koch*

Vergangenen Samstagabend stand 
das Rückspiel gegen den GTV Basel 
in der Kriegackerhalle an. Das Hin-
spiel im November war mit 30:22 
relativ deutlich zugunsten des TV 
Muttenz ausgegangen und auch die 
Tabellensituation liess kein enges 
Duell erwarten. 

Doch die Muttenzer starteten 
schwach, lagen schnell 0:2 hinten und 
vergaben noch einen Penalty am glän-
zend haltenden Torhüter der ersten 
Halbzeit im GTV-Goal. Es dauerte 
ganze sieben Minuten, bis das erste 
Tor gelang. Nach 12 Minuten konnte 
Muttenz zum ersten Mal in Führung 
gehen (5:4), aber der GTV setzte sich 
bei den vom Goalie der ersten Hälfte, 
Julian Bächtold, abgewehrten Bällen 
einfach im Nachschuss durch. Zu-
dem leisteten sich die Baselbieter zu 
viele unerzwungene Fehlpässe oder 
Würfe an den Goalie. So kam es, dass 
der Fight zwischen den zehn Mutten-
zern und den 14 GTVlern, die mit 

Pascal Schnell (3 Tore) und Mirko 
Meyer (4) auch zwei Muttenzer in 
ihren Reihen hatten, zur Halbzeit 
ausgeglichen 11:11 stand.

Die zweite Hälfte begann mit ei-
nem verschossenen Penalty von 
TVM-Topskorer Dominic Visentin. 
Aber dann legte das Heimteam zwei 
Tore vor und gab diese Führung bis 
zum Schluss nicht mehr her. So sahen 
die nur 13 heimischen Zuschauer 
nun trotz zwei Zwei-Minuten-Stra-
fen wegen Reklamierens gegenüber 

Schiedsrichter Dominik Baer und 
dank vieler guter Paraden inklusive 
beider Penaltys vom jetzt im Tor ste-
henden Mario Mosimann (8 von 17 
Würfen pariert) etwas entspannter 
ein durchaus unterhaltsames Spiel. 
Dazu passte auch der Versuch eines 
im Training von Artur Ritter einge-
übten Fliegertores zwei Minuten vor 
Schluss, der an der Latte landete. 

Das Spiel endete 24:20. Damit 
liegt der TV Muttenz mit 17 Punk-
ten aus elf Spielen auf dem zweiten 

Platz hinter der verlustpunktlosen 
SG TV Möhlin. Das erste Spiel die-
ser (Corona-)Saison gegen die Frick-
taler findet morgen Samstag, 9. Ap-
ril, um 14 Uhr in Möhlin (Steinli) 
statt.� *für den TV Muttenz Handball

TV Muttenz – GTV Basel 24:20 (11:11)
Es spielten: Julian Bächtold, Mario Mosi-
mann; Cyrill Bielmann (1), Alberto Boullosa 
(2), Dominik Koch (3), Raphael Koller (3), 
Noah Mensch (5), Andrin Mosimann, Jean-
Daniel Neuhaus (3), Dominic Visentin (7/1). 
Trainer: Artur Ritter.

Basketball Junioren U14 High

Handball 3. Liga

Der TV Muttenz beim Dankesapplaus für die Fans: Von links: Artur Ritter (Trainer), Raphael Koller, Dominic 
Visentin, Dominik Koch, Andrin Mosimann, Jean-Daniel Neuhaus, Cyrill Bielmann, Alberto Boullosa, Julian 
Bächtold, Mario Mosimann und Noah Mensch.� Foto Urs-Martin Koch

Die Muttenzer Equipe strahlt nach ihrem Sieg in Moutier: Stehend (von 
links): Jill Keiser (Trainerin), Nevio Stauffer, Fabio Höfs, Marvin Krug, 
Valentin Vikinapahithan, Janis Portmann (Trainerin); kniend (von 
links): Iven Girma, Kilian Bauer, Andraous Alassaf. � Foto Meo Suter
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Viel Action in der gewohnten 
Bienenhausatmosphäre 

Am 30. Minihandball- 
Turnier des TV Muttenz 
beteiligten sich 36 Teams, 
darunter auch drei des 
Gastgebers.

Von Hanspeter Bürli*

Am letzten Sonntag führte der TV 
Muttenz sein 30. Minihandball-
Turnier durch. 36 Teams in den 
Kategorien U9 und U11 sorgten in 
93 Partien für viel Action. Von  
9 bis 17 Uhr herrschte im Krieg
acker die gewohnte Bienenhausat-

mosphäre und trotzdem fühlte es 
sich diesmal doch irgendwie unge-
wohnt an. 

Zufriedenes Trainerteam
Der TV Muttenz war mit drei 
Teams am Start: U9-Beginners, 
U9-Challengers und U11-Challen-
gers. Für die U9-Equipen resultier-
ten aus neun Spielen sechs Siege und 
drei Niederlagen. Die U11 erfuhr in 
sechs Partien zwei Siege und vier 
Niederlagen. Die Teams vom RTV 
Basel und TV Stein zeigten der U11, 
woran noch gearbeitet werden 
muss. Bei der 6:7-Niederlage gegen 
den TV Aesch müssen sich die U11-

Spielerinnen und -Spieler jedoch 
selbst an der Nase nehmen, da der 
Sieg kurz vor Ende leichtfertig aus 
den Händen gegeben wurde. 

Lange Gesichter
Durch die Abwesenheit älterer und 
körperlich überlegener U11-Spieler, 
mussten jüngere versuchen, die Lü-
cken zu schliessen, was sie gut 
machten. Grundsätzlich war das 
Trainerteam mit der Leistung sehr 
zufrieden. Die gezeigten Fort-
schritte, insbesondere in der Vertei-
digung, das schnelle Umschalten 
nach vorne und die mutigen Ab-
schlüsse am gegnerischen Kreis er-

freuten die anwesenden Supporter.
Vor den letzten beiden Runden sah 
man vor dem «TVM Beizli» ausser 
langen Gesichtern nicht mehr viel. 
Alle Hotdogs und Kuchen waren 
weg, dies obwohl die Verantwort-
lichen dieselben Mengen Esswaren 
bereitgestellt hatten wie am letzten 
Minihandballturnier, an dem noch 
mehr Teams anwesend gewesen wa-
ren. Offensichtlich besteht Nach-
holbedarf nach dieser langen Zeit 
von abgesagten Anlässen und somit 
überwiegt die Freude über den 
durchgeführten Anlass die Enttäu-
schung über das leere Beizli.

*für den TV Muttenz Handball

Handball Mixed U9/U11

Gruppenfoto im Kriegacker I: Die U9-Teams begleitet von Olivier 
Fehrler und Peggy Hellebrandt hatten eine Menge Spass am Heimturnier. 
� Foto Adrian Marbacher 

Gruppenfoto im Kriegacker II: Die U11-Mannschaft begleitet von 
Hanspeter Bürli und Céline Bürli demonstrierte trotz vier Niederlagen 
zahlreiche Fortschritte. � Foto Nino Trabucco 

Konzentriert und spielfreudig: Der regionale Handball-Nachwuchs sprühte am Muttenzer Minihandball-Turnier vor Tatendrang.�  Fotos Hanspeter Bürli
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Was ist in Muttenz los?

April
Sa 9.	 Waldfrontag

Bürgergemeinde Muttenz,  
8 Uhr, Treffpunkt beim Dorf­
brunnen.

	 Abendfeier
Kantorei St. Arbogast, Mem­
bra Jesu Nostri l – lV, Vll,  
Orchester: Camerata Basel, 
Pfarrer: René Hügin / Hans­
peter Plattner; Leitung: Angelika 
Hirsch, 18 Uhr, katholische 
Kirche, Tramstrasse 55.

	 Theater
«Wir sind die Neuen», Thea­
tergruppe MINImax, 19.30 
Uhr, Jugend- und Kulturhaus 
Fabrik, Schulstrasse 11. 
Reservationen: www.theater-
minimax.ch oder  
Tel. 076 799 46 29.

So 10.	 Abendfeier
Kantorei St. Arbogast, Mem­
bra Jesu Nostri l – lV, Vll, Or­
chester: Camerata Basel, Pfar­
rer: René Hügin / Hanspeter 
Plattner; Leitung: Angelika 
Hirsch, 18 Uhr, Kirchgemein­
dehaus Feldreben, Feldreben­
weg 12.

	 Theater
«Wir sind die Neuen», Thea­
tergruppe MINImax, 19.30 
Uhr, Jugend- und Kulturhaus 
Fabrik, Schulstrasse 11. Reser­
vationen: www.theater-mini­
max.ch oder Tel. 076 799 46 29.

Mo 11.	 Kinderferienprogramm
Mit Meret Glausen, Vermitt­
lung Kunsthaus Baselland,  
11 Uhr, Kunsthaus Baselland. 
Anmeldung www.kunsthaus­
baselland.ch

Di 12.	 Kinderferienprogramm
Mit Meret Glausen, Vermitt­
lung Kunsthaus Baselland,  
11 Uhr, Kunsthaus Baselland. 
Anmeldung www.kunsthaus­
baselland.ch

Sa 23.	 Spaghetti-Essen
Robinson-Verein Muttenz, 
Spaghetti-Essen und Fahrt mit 
Muttenzer Robibahn, 10 bis  
17 Uhr, Robinson-Spielplatz.

So 24.	 Familiensonntag
Ab 11 Uhr freier Eintritt für 
Familien, Kinderworkshop um 
14 Uhr mit Meret Glausen, 
Vermittlung Kunsthaus Basel­
land (6 bis 12 Jahre), Kunst­
haus Baselland.

	 Eierleset
Das Eierleset wird in diesem 
Jahr als «Eiertätsch» auf dem 
Dorfplatz stattfinden, als 
Wettkampf wird der «Eier­
tätsch»-Champion gesucht. 
Dazu wird es gratis Spiegeleier 
geben,  
14 bis 17 Uhr, Dorfplatz.

Do 28.	 Konzert
The Melody Makers, Traditio­
nal Dixieland-Jazz-Evergreens, 
20 Uhr, im Tenn 20, Haupt­
strasse 20.

Mai
So 15.	 Jazz-Konzert

Jazz mit dem Trio Feigenwinter– 
Oester–Pfamatter, «The Edge», 
Ort coronabedingt noch offen. 
Vorverkauf ab 2. Mai, Papete­
rie Rössligass, 061 461 91 11.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit,  
Ort und Organisator an:
redaktion@muttenzeranzeiger.ch

Verkehr

Nachtsperrungen im 
Tunnel Schänzli
MA. Im Rahmen der Erneuerung 
der Betriebs- und Sicherheitsaus­
rüstungen werden im Tunnel 
Schänzli und in den Vorzonen Ar­
beiten ausgeführt. Diese bedingen 
Sperrungen der Röhren in Fahrt­
richtung Delémont und Basel sowie 
verschiedener Ein- und Ausfahrten. 
Um die Verkehrsbehinderung so 
gering wie möglich zu halten, wer­
den die Arbeiten nachts ausgeführt.

Nachtsperrungen A2 Fahrtrich-
tung Delémont: Tunnel Schänzli 
inkl. Ausfahrt Muttenz Nord:  
Montagabend, 11. April, bis Don­
nerstagmorgen, 14. April, jeweils 
von 19 bis 6 Uhr, Umleitung via 
Ausfahrt St. Jakob in Richtung Ein­
fahrt Muttenz Süd.

Nachtsperrung A2 Einfahrt Birs-
felden, Fahrtrichtung Basel/Delé-
mont: Montagabend, 11. April 2022, 
bis Mittwochmorgen, 13. April 
2022, (Reserve Mittwoch, 13. April 
2022, auf Donnerstag, 14. April 
2022) jeweils von 21 Uhr bis 6 Uhr, 
Umleitung via Anschluss Pratteln.

Nachtsperrungen A2 Fahrtrich-
tung Delémont: Tunnel Schänzli 
inkl. Ausfahrt Muttenz Nord: 
Dienstagabend, 19. April, bis Frei­
tagmorgen, 22. April, jeweils von 
19 bis 6 Uhr Umleitung via Aus­
fahrt St. Jakob in Richtung Ein­
fahrt Muttenz Süd 2/2 Bauablauf­
bedingte Terminverschiebungen 
sind nicht auszuschliessen.

Freizeit

Regelmässiges Pumptrack-Training

Der Pumptrack in Muttenz zieht 
seit mehr als einem Jahr jeden Tag 
begeisterte Fahrerinnen und Fahrer 
an. Was viele noch nicht wissen: 
Der Verein Pumptrack Muttenz bie­
tet auch regelmässige Trainings für 
Kinder und Jugendliche ab zehn 
Jahren an. Diese finden jeweils am 
Samstag von 10.30 bis 12 Uhr statt. 
Geleitet werden sie von niemand 
Geringerem als Anna Newkirk, 
Profi-Downhill-Fahrerin und zwei­
fache Gewinnerin des Junioren 
Vize-Worldcup overall im Down­
hill. Anna macht mit ihren Schütz­
lingen entweder die Trails im Mut­
tenzer Wald und Umgebung unsi­
cher oder feilt an der richtigen 
Pumptrack-Technik. Dass man von 
der Expertin sehr viel lernen kann, 

zeigt sich an den Fortschritten, wel­
che die Kinder und Jugendlichen in 
nur einem Jahr bereits gemacht ha­

ben. Selbstverständlich kommt 
auch der Spass nicht zu kurz, dies 
bezeugen die jeweils lachenden und 
glücklichen Gesichter nach den 
Trainings. Ist Anna mal an einem 
ihrer Wettkämpfe, leitet das Trai­
ning ein Mitglied des Verein-Vor­
standes. Voraussetzung für die Teil­
nahme an einem Training ist ein 
fahrtüchtiges Bike und ein Helm. 
Interessierte können auch jederzeit 
einmal schnuppern kommen, die 
Gruppe und Anna freuen sich an 
neuen Gesichtern. Weitere Informa­
tionen sind hier zu finden: https://
pumptrack-muttenz.ch/training/. 
Oder schreiben Sie ein unverbind­
liches Mail an info@pumptrack-
muttenz.ch.� Debbie Gilgen, 
Präsidentin Verein Pumptrack Muttenz

Der Verein Pumptrack Muttenz bietet jeweils samstags Training auf dem Pumptrack an. Das Training leitet 
Profi-Downhill-Fahrerin Anna Newkirk (links).� Foto zVg

Anna Newkirk ist ein wahrer Profi 
auf dem Zweirad. � Foto Boris Beyer

April, April

Kleiner Scherz  
am Rande
MA. Der Muttenzer Anzeiger hat seine 
Leserschaft in den April geschickt, als 
er letzte Woche behauptet hat, dass 
die Gemeindeversammlung vom 15. 
März ausgefallen sei, weil Gemeinde­
präsidentin Franziska Stadelmann auf 
ihr Enkelkind aufpassen musste. Sie 
nahm es mit Humor, als sie daraufhin 
Anrufe erhielt und auf das Erschei­
nungsdatum verwies: den 1. April.

Bürgergemeinde

Neue Verwaltung 
gesucht
Die Bürgergemeinde Muttenz sucht 
per 1. Juli 2022 oder auf Vereinba­
rung eine Verwalterin oder einen Ver­
walter. Sie finden das vollständige 
Stelleninserat auf unserer Homepage: 
https://www.bg-muttenz.ch/start­
seite/offene-stellen/. Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung. �Bürgerrat Muttenz 
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Im Quartierplan Gottesacker 
ändert doch noch die Parkplatzzahl
Der Rat genehmigte den 
Quartierplan Gottesacker 
in zweiter Lesung. Auf 
Antrag von FDP-Mitte  
gibt es mehr Parkplätze.

Von Reto Wehrli

In seiner Sitzung vom Montag die-
ser Woche befasste sich der Ein-
wohnerrat in zweiter Lesung mit 
dem Quartierplan Gottesacker. 
Solche Zweitberatungen sind je-
weils der Zeitpunkt, um nach reif-
licher Überlegung gewisse Punkte 
noch einmal anzusprechen. Für die 
Fraktion FDP-Mitte betraf dies die 
Anzahl der Parkplätze. Andreas 
Seiler brachte noch einmal den An-
trag ein, die Zahl der Stammpark-
plätze von 0,7 auf 0,95 pro Woh-
nung zu erhöhen. «Wir haben die 
Befürchtung, dass bei zu wenig 
Parkplätzen mehr Fahrzeuge im 
Quartier abgestellt werden und 
Suchverkehr entsteht.» Gemeinde-
rat Philipp Schoch sowie ableh-
nende Votanten aus dem Parlament 
wiesen darauf hin, dass die Wohn-
lage am alten Gottesacker best-
möglich durch den öffentlichen 
Verkehr sowie die Velorouten er-
schlossen sei. Eine hauchdünne 
Ratsmehrheit von 18:17 (bei zwei 
Enthaltungen) gab dem Antrag 
dennoch statt. Zu den beiden Ge-
bäuden werden demnach 95 Park-
plätze erstellt werden müssen.

Die Gebäudehöhen bleiben
Paul Dalcher (parteilos) zielte sei-
nerseits noch einmal auf die Gebäu-
dehöhen ab: «Ich bin nach wie vor 
der Meinung, dass der südlichere 
Teil weniger hoch werden sollte als 
der nördliche.» Wenn entgegen 
dem Plan das Gebäude A höher ge-
baut werde, stelle dies eine eindeu-
tige Verbesserung der Wohnquali-
tät dar, weil die Bewohnenden ei-
nen Panoramaausblick erhielten.

Andreas Seiler (FDP) wider-
sprach, indem er auf das Erschei-
nungsbild hinwies – es sehe besser 
aus, wenn das schmalere Gebäude 
höher gebaut werde, nicht das brei-
tere. Auch seien die Konsequenzen 
der Bauweise zu bedenken: Die von 
Paul Dalcher ins Feld geführte Aus-
sicht für Gebäude A ergäbe teils nur 
einen Blick auf das Dach des Nach-

bargebäudes. Die Wohnungen in 
Gebäude B erhielten dagegen eine 
Aussicht auf den Park.

Patrick Weisskopf (U/G) übte in 
diesem Zusammenhang grundsätz-
liche Kritik an den in der Vergan-
genheit erlassenen Quartierplänen 
und ihren Ausnahmeregelungen. 
«Man hört immer nur von Rendite 
– je höher gebaut werden darf, 
desto besser. Die Anwohner bleiben 
auf der Strecke.» Der Gemeinderat 
und die Verwaltung hätten sich 
auch in ihren Mitwirkungsberich-
ten den Investoren gegenüber zu 
entgegenkommend gezeigt.

Gemeinderat Philipp Schoch 
räumte ein, dass zumindest im Fall 
des Ceres-Towers nicht alles richtig 
gelaufen sei, aber das sei Vergan-
genheit und mit dem zur Debatte 
stehenden Quartierplan nicht ver-
gleichbar. Ausserdem obliege es 
allein der Politik, den Investoren 
Zugeständnisse zu machen, nicht 
den Mitarbeitenden der Gemeinde. 
«Die Verwaltung erlaubt keine 
Ausnahmen, die man anschlies-
send dem Einwohnerrat unter
jubelt.» Paul Dalchers Antrag 
wurde mit 29:3 (bei fünf Enthal-
tungen) abgelehnt. In der Schluss-
abstimmung erhielt der Quartier-
plan Gottesacker seine Genehmi-
gung mit 31:4 Stimmen (bei zwei 
Enthaltungen).

Breite Abstützung gesucht
Nicht zum ersten Mal in der poli-
tischen Pipeline ist ein neues Ge-
meindezentrum. Das aktuell zur 

Diskussion stehende Projekt sieht 
vor, am jetzigen Standort der Ver-
waltung (Schlossstrasse 34) ein 
neues Gemeindezentrum und auch 
einen Neubau für die Bibliothek zu 
errichten. Dafür waren an dieser 
Sitzung zwei Kredite traktandiert: 
22,5 Millionen Franken als Kos-
tendach für das Gemeindezentrum 
allein und 25 Millionen als Kosten-
dach für das Zentrum und die Bib-
liothek im Verbund.

Ratspräsident Christoph Zwah-
len beantragte dem Parlament, die 
Detailberatung noch nicht selbst zu 
führen, sondern das Geschäft an 
eine Neunerkommission zu über-
weisen – im Interesse einer breite-
ren Abstützung und des Einbezugs 
von mehr Meinungen. Urs Schnei-
der, zweiter Vizepräsident des Rats, 
betonte als Urheber dieses Antrags 
die Notwendigkeit, die Fraktionen 
und Parteien noch mehr abzuholen 
und mehr Inputs zu erhalten als in 
der bloss fünfköpfigen Bau- und 
Planungskommission. Im Hinblick 
auf die obligatorische Volksabstim-
mung müsse das Parlament breit 
abgestützt hinter der Vorlage ste-
hen können.

Die Bildung einer Neunerkom-
mission entfachte bereits eine äus-
serst kontroverse Diskussion. Die 
FDP liess ihre Opposition gegen 
den Bibliotheksneubau durch
blicken. Mit 19:18 Stimmen fand 
die Neunerkommission schliesslich 
eine denkbar knappe Mehrheit.

Beschlussprotokoll auf Seite 31

Einwohnerrat

Es bleibt beim ursprünglichen Plan: Gebäude B, das an die Parkanlage 
angrenzt, wird höher gebaut als Gebäude A. Die Darstellung zeigt die 
Blickrichtung von Norden nach Süden.� Visualisierung Echt3D GmbH Zürich

Aus der Fragestunde

Alte Passerelle 
und neuer Bushof
rw. Seit Sonntag, 27. März, ist die 
historische Passerelle als Fuss-
wegüberführung über die Bahn-
geleise wegen einer Sicherheits-
überprüfung auf unbestimmte 
Zeit gesperrt. Hasan Kanber 
(SP) erkundigte sich nach der 
Chance, dass die Überquerung 
der Bahnlinie rasch wieder offen 
stehe. Gemeinderat Urs Hess 
führte dazu aus, dass die Passe-
relle zwar als Fusswegverbin-
dung im kommunalen Strassen-
netzplan eingetragen sei – aber 
die SBB dennoch nicht die Ver-
pflichtung habe, sie dauernd of-
fen und begehbar zu halten. Der 
Gemeinderat habe mit Nach-
druck die Instandstellung ver-
langt, damit sie noch zwei Jahre 
genutzt werden könne – danach 
sollte ein Ersatz zur Verfügung 
stehen. Denkbar sei eine Per
sonenunterführung, möglicher-
weise aber auch eine neue Passe-
relle. Die Kostenteilung sei noch 
Gegenstand von Verhandlun-
gen. Laut geltendem Vertrag aus 
dem Jahr 1911 trage die Ge-
meinde zwei Drittel, die SBB ei-
nen Drittel der Kosten für die 
bestehende Passerelle.

Veränderungen bei der Kreu-
zung Rheinstrasse/Frenkendör-
ferstrasse, auf Prattler Boden bei 
der Bushaltestelle Augst, veran-
lassten Delia Moldovanyi (U/G) 
zur Frage, was es mit dem Ver-
schwinden des Occasionsauto-
händlers und dem sich abzeich-
nenden Bauprojekt auf sich habe. 
Gemeinderat Urs Hess erläuterte 
dazu, dass es sich um eine Kan-
tonsparzelle handle. Momentan 
seien noch die Archäologen mit 
der Suche nach Hinterlassen-
schaften aus antiker Zeit be-
schäftigt, aber danach errichte 
der Kanton darauf den Bushof, 
der für den Betrieb des öffentli-
chen Verkehrs nach der Verle-
gung der Rheinstrasse bedeut-
sam sei. Die Planauflage für 
dieses Bauprojekt wird auf 
Seite 37 dieser Ausgabe durch 
das Tiefbauamt angekündigt.
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Pflege, Hauswirtschaft und Beratung 
Telefon 061 826 44 22 von Montag bis Freitag,  
8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Spitex Pratteln-Augst-Giebenach GmbH

Hohenrainstrasse 10b, 4133 Pratteln, www.spitex-pratteln.ch

Willkommen zu Hause.  
Die Spitex betreut Sie nach einem  
Spitalaufenthalt.

Wir pflegen nach ärztlicher 
Verordnung.

Anzeige Spitex Pratteln – Motiv 3 «Willkommen zu Hause»: 85 x 100 mm 
Muttenzer & Pratteler Anzeiger – 1.– 4. Quartal 2019

ERLEBEN SIE DEN FRECHEN  
CITY CROSSOVER AN UNSERER 

FRÜHLINGSAUSSTELLUNG
9. –10. April 2022
SA: 9 – 17 Uhr | SO: 10 – 16 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

NEW 
TOYOTA 
 AYGO X

Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie oder 160’000 km ab 1 .  Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte) .  Detaillierte Informationen 
finden Sie in den Garantiebestimmungen auf toyota . ch .  

Wyhlenstrasse 43, 4133 Pratteln
T 061 816 94 44 | www.garagewirz.ch

dr Möbellade vo Basel.

... und erst noch Fr. 110.– 
für die alte Matratze beim 
Kauf einer Bico Clima, Vita 
oder Master Matratze.

Mir sinn
glügglig und so 

froh, hänn Si bim 
TRACHTNER
BICO gno!

Zu verkaufen in AUGST, Baumgarten

41/2-Zimmer-Wohnung
Bj. 2000, 110 m2, 2 Balkone 10+17 m2, 
westseitig mit Schiebeverglasung und 
Réduit. Hobbyraum. Ruhige Lage im 
Naherholungsgebiet Ergolz/Rhein, 
gute Verkehrsanbindung öV/Autobahn. 
Fotos auf newhome.ch

Tel. 076 456 91 00, mtb1@teleport.ch

Unisal AG, 4222 Zwingen
061 461 47 75 www.unisal.ch

Kaufe

Zinnwaren
Becher, Kannen, Teller. Es lohnt sich 

bestimmt, rufen Sie mich an. 
Frau Mülhauser, Tel. 076 612 19 75

Selbstständiger, 
gelernter Gärtner

übernimmt 
zuverlässig 
sämtliche 

Gartenarbeiten
CHF 50/Stunde 
079 665 39 51

N. Salzillo

Restaurant Tramstübli, 
Pratteln

Unser Team heisst Sie herzlich 
 willkommen. Am 11.4.2022 ist es so 
weit und das als Muikku bekannte 

Restaurant wird zu Tramstübli.  
Ihr seid alle herzlich eingeladen.

Zur Neueröffnung und zum Kennen-
lernen werden Sie nur Ihre Getränke 
bezahlen, während Ihr Abendessen 

von uns offeriert ist.  
Das Angebot gilt am 11.4.2022,  

von 17 Uhr bis 21 Uhr.

Das Tramstübli freut sich  
euch kennenzulernen. 

Zeitungs- 

leser

lesen

auch die

Inserate

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Unser Webshop 
ist Basler.

Aktuelle Bücher aus dem Verlag

 
www.reinhardt.ch



Magnus: ein Sanfter 
für den Bösen am Esaf
Magnus vom Schönenberg 
heisst das Siegermuni des 
Eidgenössischen Schwing 
und Älplerfests. Der Prattler 
Anzeiger hat ihn besucht.

Von Heidy Fasler

Als das Eidgenössische Schwing- 
und Älplerfest Pratteln im Baselbiet 
(kurz: Esaf) beschlossene Sache 
war, musste ein Muni her; mög-
lichst aus der Region und möglichst 
aus einer regionalen Rasse mit ei-
nem Eintrag im Herdentierzucht-
buch. Denn traditionell erhält der 
Sieger an einem Esaf ein Muni als 
Sieger-Trophäe und dieser Lebend-
preis hat nebst seinem Erschei-
nungsbild auch noch einige andere 
Anforderungen zu erfüllen. Man 
kann es als glücklichen Zufall se-
hen, dass am 18. Dezember 2018 
auf dem Hof Schönenberg in Prat-
teln ein 45 Kilo schweres Stierkalb 
der Rasse «Red Holsteiner» das 
Licht der Welt erblickte, welches 
die Bedingungen vielversprechend 
erfüllte und daher zum Siegermuni 
erkoren wurde. Letzten August 
wurde dem Siegermuni in einem 
feierlichen Rahmen von seinem 
Muni-Partner, der Fa. Marti AG 
Pratteln, sein offizieller Festname 
verliehen: «Magnus vom Schönen-
berg».

Stolzes, kräftiges Tier
Gross, stark, kräftig und stolz sind 
nur einige Adjektive, die dem latei-
nischen Namen «Magnus» zuge-
ordnet werden. «Magnus vom 
Schönenberg» (kurz Magnus), der 
Sieger-Muni vom Esaf Pratteln im 
Baselbiet wird in jeder Hinsicht sei-
nem Namen gerecht.

Eine liebevolle und artgerechte 
Haltung ist für Marianne und Jürg 
Degen bei allen Tieren wichtig und 
insgesamt leben ca. 170 Kühe auf 
dem Hof. Mit der Wahl des Sieger-
muni vom Hof Schönenberg fiel 
Jürg Degen die Aufgabe zu, das 
Tier auf seine wichtige und ehren-
volle Funktion vorzubereiten, denn 
schliesslich muss Magnus im kom-
menden August alles, was im und 
ums Festgelände sowie in der Arena 
passiert, aushalten können. 

Seither führt Jürg Degen Magnus 
vom Schönenberg regelmässig zu 
Spaziergängen aus, absolviert mit 
ihm alle vierzehn Tage einen Par-
cours mit verschiedenen Hindernis-
sen und Bodenbeschaffenheiten und 

gewöhnt ihn täglich an verschiedene 
Lärmemissionen. Oft lässt Jürg De-
gen manchmal etwas, scheinbar zu-
fällig, neben ihm fallen, das zünftig 
scheppert. Auch lärmende Maschi-
nen dienen als Übungsinstrumente. 
Unzählige Trainingsstunden hat 
Magnus schon hinter sich und es 
werden noch viele hinzukommen. 
«Ich habe Respekt vor dem was auf 
uns zukommen wird und werde al-
les dafür tun, dass sich Magnus 
auch in einer grossen Menschen-
menge sicher fühlt» erklärt Jürg 
Degen und macht damit klar, dass 
man nicht alles üben kann.

Magnus scheint aber ein sanfter 
Riese zu sein. Angebunden neben 
dem Stall wartete er beim Presse-
termin ruhig und gelassen die Zeit 
ab, bis er von Jürg Degen abgeholt 
und auf die Wiese geführt wurde. 
Vertrauensvoll folgte er dazu sei-
nem Züchter über das Hofgelände, 
das Klicken der Fotoapparate 
schien ihn nicht zu stören und den 
fremden Personen, die ehrfürchtig 
vor Magnus standen, schenkte er 
fast keine Beachtung. Im Alter von 
2 Jahren verändert ein Muni jeweils 
seinen Charakter und man kann 
nicht voraussagen, in welche Rich-
tung es ausschlagen wird. Magnus 
hat sein gutmütiges Wesen behalten 
und ist daher «leicht» zu führen, 
was bestimmt nur mit seiner Be-
zugsperson möglich ist. Magnus’ 
Verhalten und wie Jürg Degen da-
mit umgeht ist sehr beeindruckend, 
denn immerhin bringt Magnus 
schon über 900 kg auf die Waage 
und wird bis zu seinem Eintritt in 
die Arena noch mehr als hundert 
Kilo zulegen. 

Die Übergabe von Magnus vom 
Schönenberg an den Esaf-Sieger 
wird bei Marianne und Jürg Degen 

gemischte Gefühle auslösen. Jeder 
Muni muss aus züchterischen 
Gründen mal vom Hof, um die Ge-
fahr einer Inzucht auszuschliessen, 
und Magnus, jetzt geschlechtsreif, 
muss daher stets von seinen Art-
genossinnen ferngehalten werden. 
Das ist nicht einfach und auch das 
Wegfallen der zeitintensiven Be-
treuung wird das Ehepaar als Er-
leichterung empfinden. Anderer-
seits wird sich eine Wehmut einstel-
len, wenn sie sich von Magnus 
verabschieden müssen. Schliesslich 
haben sie viel, sehr viel Einzelzeit 
mit ihm verbracht. Es ist nur natür-
lich, dass sich durch die enge Be-
treuung eine Beziehungsbindung 
aufgebaut hat, die auch auf der 
emotionalen Ebene Spuren hinter-
lassen wird, die nicht mit dem Esaf 
enden.

Mitte August gehts ans Fest
Aber eines ist sicher: wenn der 
schöne und prächtige Magnus vom 
Schönenberg am 28. August in 
Pratteln von Jürg Degen und sei-
nem Sohn Silvan in die Arena ge-
führt und dem Sieger offiziell über-
geben wird, wird dieser Moment 
alle Beteiligten mit grossem und 
verdientem Stolz erfüllen.

Vierzehn Tage vor dem Anlass 
wird auf dem Festgelände der Ga-
bentempel aufgestellt und ein Stall 
eingerichtet, in dem die «Lebend-
preise» untergebracht werden. Um 
das Wohl der Tiere kümmert sich 
Urs Schneider, der im OK für die 
Lebendpreise verantwortlich ist 
und auch den Siegermuni ausgele-
sen hat. Ab dem 13. August ist die 
Ausstellung des Gabentempels und 
der Lebenspreise öffentlich und 
einem interessierten Publikum zu-
gänglich. 

Siegermuni

Siegermuni Magnus ist ein Red Holsteiner und lebt auf dem Hof Schönen-
berg in Pratteln.� Foto Heidy Fasler

IGOP

Die Pandemie gut 
überstanden
Nach einer zweijährigen Durststre-
cke freuen sich die Vereine der IGOP 
auf ein intaktes Vereinsleben. An der 
ordentlichen Gemeinschaftssitzung 
vom 28. März konnte Präsident 
Walter Weisskopf 68 Vereinsvertre-
terinnen und Vereinsvertreter be-
grüssen. Auch herzlich willkommen 
hiess er als Gäste die Vertretung der 
Bürgergemeinde, mit Präsidentin 
Verena Walpen und Bürgerrätin 
Sandra Felber, die Präsidentin des 
Vereins «Liestal lebt» Caroline Hä-
ring und die Vertretung von Mut-
tenz mit IGOM-Präsident Christoph 
Gutknecht und Gemeindepräsiden-
tin Franziska Stadelmann.

In seinem Jahresbericht wies Prä-
sident Weisskopf auf die leidige Pan-
demie-Zeit hin, die auch dem Ver-
einsleben arg zu schaffen machte. Er 
bedankte sich bei allen, die trotz 
Auflagen und Vorschriften mit An-
lässen in reduzierter Form bei der 
Bevölkerung für beste Unterhaltung 
sorgten. Auch dankte er den Behör-
den und auch seinen Vorstandsmit-
gliedern für die gute und verständ-
nisvolle Zusammenarbeit.

Hansruedi Maurer, der als Wahl-
präsident amtete, musste leider den 
Rücktritt der langjährigen Proto-
kollführerin Anne-Marie Hüper be-
kannt geben. Sie leistete während 
den vergangenen neun Jahren tadel-
lose Arbeit und wurde dafür gebüh-
rend geehrt. Leider konnte für sie 
noch kein Ersatz gefunden werden.

Beim Traktandum Mutationen 
wurde der neu gegründete Volley-
ballclub Akazuki einstimmig in die 
IGOP aufgenommen.

Die allseits beliebte und traditio-
nelle Jubilarenehrung, die in den 
vergangenen zwei Jahren leider der 
Pandemie zum Opfer fiel, wird die-
ses Jahr am 3. Dezember wie üblich 
im Kuspo stattfinden. Bereits ha-
ben sich auch schon einige Vereine 
bereit erklärt, sei es durch Auftritte 
auf der Bühne oder durch Mithilfe 
in der Küche und im Service, mitzu-
helfen.

Abschliessend war das Eidgenös-
sische Schwing- und Älplerfest, das 
Ende August in Pratteln stattfindet, 
ein Thema. Marcel Schaub, Leiter 
der Abteilung Dienste und Sicher-
heit der Gemeinde Pratteln und zu-
ständig für das bereits vier Wochen 
vor dem Anlass funktionierende 
Eventdorf, referierte über den aktu-
ellen Stand der Dinge und beantwor-
tete Fragen.

Nach rund einer Stunde konnte 
sich der Präsident bei allen Anwe-
senden bedanken und die Gemein-
schaftssitzung schliessen.

Walter Weisskopf, Präsident IGOP
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Senevita Sonnenpark | Zehntenstrasse 14 | 4133 Pratteln 
Telefon +41 61 825 55 55  | www.sonnenpark.senevita.ch  
 

jeweils Dienstag um 15 Uhr 
 Wir begrüssen Sie zu einem unverbindlichen 
Rundgang mit Wohnungsbesichtigung. Im Anschluss 
offerieren wir Ihnen gerne Kaffee und Kuchen, und 
stehen für Ihre Fragen gerne zur Verfügung. 

Leiden Sie unter schmerzenden Nacken­
problemen, verbunden mit Schlafstörungen? 

eine Lösung dafür kann Ihnen möglicherweise  
das therapeutische, vegane Kissen 

NECKRELIEF (= Nackenentspannung) 
bringen. Dieses Kissen ist im Moment verfügbar  

bei Ergonic Physiotherapie, Hauptstrasse 80, 4132 Muttenz  
(Eingang beim Parkplatz Restaurant Pisco).

(Kissen zum Probeliegen verfügbar)

Tel 061 205 55 77
www.homeinstead.ch

Sicherheit und  
Lebensqualität  
zuhause zum  

Führender Anbieter. 
Engagierte, fürsorg-
liche Betreuende 
sind genau so da, 
wie Sie es brauchen. 
Kostenlose Beratung.

Von  Kranken kassen  anerkannt

Suchen Sie 
eine 

 

24-Stunden-
 

Betreuung?

_HOI_Inserat-24h-Betreuung_Basel_Bild_50x270_d-B.indd   122.12.21   12:01

13. und 14. April 2022, 9 bis 16 Uhr 
Alte Dorf Turnhalle, Sitzungssaal Ost, 

Haupstrasse 15, 4133 Pratteln 

Kaufe
alte Nähmaschinen, Fotoapparate, 
Ferngläser, Röhrenradios sowie 

antike Möbel. Kunsthandel ADAM 
Hammerstrasse 56, 4057 Basel

 Tel. 061 511 81 77 od. 076 814 77 90
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«Run for Namibia» zum Dritten
Am 25. März fand nun 
schon zum dritten Mal der 
«Run for Namibia» statt.

Es ist ein Event, der sich mittlerweile 
fest im Jahresplan des Erli 1 Schul-
hauses etabliert hat und der die Pro-
jekte der Mayana Mpora Founda-
tion unterstützt, welche eine Vor-
schule mit 44 Kindern betreibt, 
knapp 100 Schulpatenschaften 
betreut und sich um die Menschen 
in ihrer Gemeinde sorgt. Nachdem 
der Lauf im Jahr 2020 erstmals mit 
nur ungefähr der Hälfte der Schü-
lerschaft und in einem kleinen schu-
lischen Rahmen stattfand, im letz-
ten Jahr aufgrund der damals gel-
tenden Hygieneverordnungen in 
eine Sponsorenwanderung umge-
wandelt wurde, fand sich die Schü-
lerschaft dieses Mal bei bestem 
Wetter und Sonnenschein im Sta-
dion in den Sandgruben wieder. 
Nach einer kurzen Aufwärmung 

startete die erste von zwei Alters-
gruppen, bestehend aus Dritt- und 
Viertklässlern, mit dem Lauf.

Im Vorfeld hatten alle Kinder wie-
der die Aufgabe, Sponsoren aus ih-
rem Umfeld zu akquirieren, welche 
ihnen pro Runde einen festen Betrag 
zusichern wollen. Das spornte die 
Läuferinnen und Läufer umso mehr 
an, zumal sie auch noch von den 
Kindern der 5. und 6. Klassen an-
gefeuert wurden. Es wurde bis zum 
Ende des zwanzigminütigen und mit 
afrikanischer Musik untermalten 
Laufes mit vollem Ehrgeiz gekämpft. 
In der letzten Minute sind viele noch-
mals zu Höchstform aufgelaufen 
und sogar bis ins Ziel gesprintet. Ein 
Läufer schaffte ganze zehn Runden. 

Tolle Preise
Nach einer kurzen Verschnaufpause 
schloss sich die Siegerehrung an, bei 
der die Läuferinnen und Läufer viele 
tolle Preise gewinnen konnten: Fit-
nessarmbänder für die Drittplatzier-

ten, Boulder-Gutscheine vom B2 für 
die Zweitplatzierten und ein exklusi-
ves und individuelles Geschenk aus 
Namibia für die Erstplatzierten. Aus-
gepowert, aber glücklich nahmen 
alle Sieger ihre Preise entgegen und 
danach wurde die zweite Gruppe 
auch schon zur Aufwärmung geholt. 
Bei einer Laufzeit von insgesamt 25 
Minuten rannten einige Fünft- und 
Sechstklässler sogar ganze zwei Run-
den mehr. Eine Läuferin lief sogar 
barfuss weiter, nachdem das Schuh-
werk den Geist aufgebeben hatte. 
Auch in der zweiten Gruppe drück-
ten die Schülerinnen und Schüler in 
den letzten beiden Minuten noch mal 
so richtig auf die Tube, um die letzten 
Energien im eigenen Körper zu mo-
bilisieren. 

1000 Franken für die Ukraine
Von dem erlaufenen Geld spendet 
das Erli 1 aus aktuellem Anlass 
1000 Franken an den ukrainischen 
Verein in der Schweiz, um vom 

Krieg geflüchtete Familien zu un-
terstützen. Wie auch in den ver-
gangenen beiden Jahren wird Ca-
rolin Drechsel, Klassenlehrperson 
im Erli 1, über die Osterferien nach 
Rundu in Namibia fliegen, um die 
schulischen und humanitären Pro-
jekte weiter voranzutreiben. Die-
ses Mal wird sie von Melinda Pa-
lombo, ebenfalls Lehrperson im 
Erli 1, auf ihrer dreiwöchigen 
Reise begleitet. Das nächste grosse 
Vorhaben ist die Errichtung eines 
Gemeindezentrums mit integrier-
ter Suppenküche, Bibliothek, Kon-
ferenzraum und einigen Compu-
terarbeitsplätzen. Auch der im 
Jahr 2020 angelegte Schulgarten 
soll nun ein eigenes Bewässerungs-
system erhalten. Für die Schüler 
und Schülerinnen sowie die Lehr-
personen des Erli 1 war es ein er-
folgreicher und aufregender Nach-
mittag, dessen Ergebnis viel Gutes 
bewirken wird.

Carolin Drechsel, Lehrperson Erli 1 

Schule

Ehrgeizig liefen die Schülerinnen und Schüler ihre Runden auf dem Sportplatz in den Sandgruben, manchmal auch so sehr, dass es einigen den Hals 
austrocknete, weil sie das Trinken vergessen hatten. Für jede Runde erhielten die Kinder einen Betrag von einem zuvor akquirierten Sponsor. Der 
Erlös kommt Schülern in Namibia zugute, und ein Teil dem Ukrainischen Verein Schweiz.� Fotos zVg
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Engagiert, 
familiär, 
individuell

Bei Academia Primar 
& Sek steht Ihr Kind 
im Rampenlicht.

  4. bis 6. Primar, Sek und 10. Schuljahr

  Kreativer und zeitgemässer Unterricht mit 
      persönlichem Lerncoach

  Kleine Klassen und spezielle Musikklasse

  Definitive Niveauzuteilung erst am Ende der  
       8. Klasse

Jetzt informieren und Beratungstermin 
vereinbaren: www.academia-primar-sek.ch

    

1.	 Catherine	Belton
[2]	 Putins	Netz	–	Wie	sich	der
	 KGB	Russland	zurückholte	…
	 Politik	|	Harper	Collins	Verlag

2.	 David	Garrett
[–]	 Wenn	Ihr	wüsstet	–
	 Die	Autobiographie
	 Biographisches	|	Heyne	Verlag

3.	 Carolin	Emcke
[1]	 Für	den	Zweifel	–	Gespräche	
	 mit	Thomas	Strässle
	 Biographisches	|	Kampa	Verlag

	 	 	 4.	 Thomas	Blubacher
	 	 	 [–]	 Basels	Weltvariété	–
	 	 	 	 Karl	Küchlin	
	 	 	 	 und	sein	Theater
	 	 	 	 Basiliensia	|	
	 	 	 	 Zytglogge	Verlag

5.	 Comité-Schnitzelbängg	
[3]	 2022	
	 Basiliensia	|	Schnitzelbank	Comité		

1.	 Wolf	Haas
[3]	 Müll	
	 Kriminalroman	|	
	 Hoffmann	&	Campe	Verlag

	 	 	 2.	 Philipp	Probst,		
	 	 	 [2]	 Eddie	Wilde	
	 	 	 	 (Illustrationen)
	 	 	 	 Fahrtenschreiber
	 	 	 	 Glossen	|	
	 	 	 	 edition	punktuell

3.	 Joachim	B.	Schmidt
[–]	 Tell
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

4.	 Leta	Semadeni
[–]	 Amur,	grosser	Fluss
	 Roman	|	Atlantis	Verlag

5.	 Emmanuel	Carrère
[5]	 Yoga
	 Roman	|	Matthes	+	Seitz	Verlag

1.	 Sergei	Rachmaninoff
[1]	 Piano	Concerto	No.	3
	 Rhapsody	on	a	
	 Theme	of	Paganini	–
	 Irina	Georgieva
	 Sinfonieorchester	Basel
	 Klassik	|	Prospero

2.	 America
[–]	 Daniel	Hope
	 Zürcher	Kammerorchester
	 Klassik	|	Deutsche	Grammophon

3.	 Stromae
[4]	 Multitude
	 Pop	|	Polydor

4.	 Patent	Ochsner
[3]	 MTV	Unplugged
	 Pop	|	Universal	|	2	CDs

	 	 	 5.	 Charles	Lloyd	
	 	 	 [–]	 8:	Kindred	Spirits	
	 	 	 	 Live
	 	 	 	 Jazz	|	Blue	Note

1.	 House	of	Gucci
[1]	 Lady	Gaga,	Adam	Driver
	 Spielfilm	|	Universal	Pictures

	 	 	 2.	 Es	ist	nur	eine	
	 	 	 [–]	 Phase,	Hase
	 	 	 	 Christoph	Maria	
	 	 	 	 Herbst,	
	 	 	 	 Christiane	Paul
	 	 	 	 Spielfilm	|	
	 	 	 	 Rainbow	Video

3.	 Nightmare	Alley
[–]	 Bradley	Cooper,	
	 Cate	Blanchett
	 Spielfilm	|	Walt	Disney

4.	 West	Side	Story
[–]	 Rachel	Zegler,	
	 Regie:	Steven	Spielberg
	 Musical	|	Walt	Disney

5.	 Die	Schule	der	
[–]	 magischen	Tiere
	 Nadja	Uhl,	Emilia	Maier
	 Spielfilm	|	Raibow	Video

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
Musik-CD

Top	5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	|	Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch	|	www.biderundtanner.ch

Für	Bestellungen	sind	wir	auch	telefonisch,	per	E-Mail	oder	über	
unseren	Webshop	für	Sie	da.



Parteien

Gemeindezentrum  
einen Schritt weiter
An der Sitzung des Einwohnerrates 
letzten Montag war das Eintreten 
auf das Geschäft unbestritten. Es 
sind sich alle einig, dass die jetzige 
Gemeindeverwaltung am Ende ihrer 
Lebensdauer angekommen ist und 
dringend etwas Neues gemacht wer-
den muss. Auch wurden vorgängig 
alle Fraktionen ausführlich über das 
gemeinderätliche Projekt informiert, 
das ein Kostendach mit Gemeinde-
bibliothek von 25 Millionen und 
ohne solche von 22,5 Millionen 
Franken hat. Zu mehr Diskussionen 
gab der Antrag des ER-Büros Anlass, 
das Geschäft an eine Neunerkom-
mission statt an die Bau- und Pla-
nungskommission (BPK) zu über-
weisen. Dies wurde im Sinne einer 
breiteren Abstützung im Parlament 
vor allem von bürgerlicher Seite ge-
wünscht. Nicht alle sahen darin ei-
nen Sinn, auch, da es reglementa-
risch nicht vorgesehen ist. Gibt es 
doch eine Bau- und Planungskom-
mission, in welcher alle Fraktionen 
vertreten sind und die gute Arbeit 

macht. Mehr Leute bedeuten immer 
auch mehr Diskussionen und viel-
leicht weniger Effizienz. Die Neuner-
kommission obsiegte in der Abstim-
mung ganz knapp und konnte noch 
im Anschluss an die Sitzung zusam-
mengestellt und vom Büro gewählt 
werden. Dann konnte das Geschäft 
an diese überwiesen werden.

Ich hoffe, dass die Arbeit zügig 
und fundiert vonstatten geht – sind 
doch alle Mitglieder der BPK mit 
ihrem Wissen darin vertreten –, und 
dass der Rat dann auch dem Resultat 
mit möglichst grosser Einheit zu-
stimmen kann. Nur so kann der ehr-
geizige Zeitplan des Gemeinderats, 
die Vorlage im September dem 
Stimmvolk vorzulegen, eingehalten 
werden. Wir wünschen uns, dass die 
Bibliothek, die ja auch zur Belebung 
des ganzen Areals beiträgt, wenn die 
Verwaltung geschlossen ist, integ-
raler Bestandteil des Projekts sein 
kann und an der obligatorischen 
Volksabstimmung auch mit Über-
zeugung angenommen wird.

Christoph Zwahlen, 
Präsident Einwohnerrat,
Unabhängige und Grüne

Tolle Osterpreise 
zu gewinnen

17
BONS
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Anzeige

Party

Disco für 60er und 70er

Wer sich wieder mal als Teeny füh-
len möchte, aufgepasst: Am 6. und 
7. Mai steigen sie, die Generatio-
nenpartys für Prattler Ex-Schüler 
mit den Jahrgängen 1960 bis 1969 
respektive 1970 bis 1979. Eigent-
lich, ja eigentlich hätte die Fete 
schon 2020 steigen sollen. Doch 
wie so viele Veranstaltungen fiel 
auch die Generationenparty dem 
Coronavirus zum Opfer. Ganze 
zwei Jahre mussten die Prattler Ex-
Schülerinnen und -Schüler darauf 
warten. Noch länger ist es her – ja 
Jahrzehnte – als in der Prattler 
Dorfturnhalle an den Wochenen-
den noch regelmässig Partys statt-
fanden. «Discos» hiessen sie da-
mals. Mann und Frau trug Marcel 
Scheiner-Jeans, dazu weisse Socken 
(die leuchteten so schön im Schwarz-
licht) und tanzte zu Samantha Fox, 
Alphaville oder Sandra – dem «Ma-
ria Magdalena»-One-Hit-Wonder. 
Die Welt war noch in Ordnung, die 
Digitalisierung noch Science-Fic-
tion. Und bei der üblichen Slow-
Runde wurde noch persönlich, statt 
per WhatsApp gefragt: «Willst du 

mit mir tanzen?» In diesen Erinne-
rungen schwelgten auch Christine 
Fankhauser, Stefan Burgermeister, 
Sarah Conte-Stingelin und Petra 
Winkler-Hug (alle Mitte 40) als sie 
sich entschlossen, einen Jahrgangs-
treff zu organisieren. 

Eine «Bieridee»
«Es war eine wortwörtliche Bier-
idee», erinnert sich Petra Hug wäh-
rend Christine Fankhauser und 
Sarah Conte-Stingelin ergänzen: 
«Wir sassen am Feierabend zusam-
men und bei der dritten Getränke-
runde wurde aus dem Jahrgangs-
treff eine Jahrgangsparty.» Mit 
Stefan Burgermeister verfügt das 
OK-Quartett über einen erfahre-
nen «Partymacher» (wer erinnert 
sich noch an die «Powerbeat»-Dis-
cos?) und holte für fehlendes Equip-
ment Mister «Ü-Party» Felix Biel-
ser ins Boot. Und nun dauert es nur 
noch ein paar Wochen. Am 7. Mai 
steigt sie, die «Kids-of-the-70s»-
Party in der Prattler Dorfturnhalle 
– für Ex-Prattler Schüler mit Jahr-
gang 1970 bis 1979. 

Gemeindepräsident begeistert
«Ich finde die Idee sensationell», 
zeigt sich auch Gemeindepräsident 
Stephan Burgunder begeistert. «Ich 
freue mich auf alte Bekanntschaf-
ten und hoffe, auch einige Exil-
Prattler wieder einmal zu sehen».

Nach Wortmeldungen wie «Wa-
rum nur für die 70er-Jahrgänge» 
seitens der älteren Generation, ent-
schloss sich das OK für eine zweite 
Party. Unter dem Motto «Kids of 
the 60s» steigt diese tags zuvor, am 
6. Mai, ebenfalls in der Prattler 
Dorfturnhalle.

Andreas Eugster für das OK

Das OK mit Stephan Burgermeister, Sarah Conte-Stingelin, Christine 
Fankhauser, Petra Winkler-Hug und Felix Bielser (von vorne nach hin-
ten).� Foto zVg

Daten und Infos
«Kids of the 60s»: 
Freitag, 6. Mai

«Kids of the 70s»: 
Samstag, 7. Mai

Türöffnung: 19 Uhr
Freinacht bis 3 Uhr

Ticketpreis: 20 Franken 
(www.80s90s.ch, Ticketino)
Platzanzahl ist beschränkt

Weitere Infos auf Facebook 
unter: Kids of the 70s-Party
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Gewusst, wie in die Selbstständigkeit starten
Wie geht man bei einer Firmengründung richtig 
vor? Welches sind die Chancen, wo lauern Ge-
fahren? An Roadshows informieren die an der 
Initiative «startupbaselland» beteiligten Organi-
sationen über den Schritt in die Selbstständigkeit. 
Frischgebackene und etablierte UnternehmerIn-
nen schildern ihre Erfahrungen. Der nächste Info-
anlass findet am 5. Mai 2022 in «The 5th Floor» 
in Muttenz statt.

Sich selbstständig zu machen, liegt im Trend. 
Die Startup Community in der Region wächst 
beständig weiter. Als bedeutender Wirtschafts- 
und Forschungsstandort entwickelt sich Basel-

Landschaft immer mehr zum Hotspot für innova-
tive Startups. Jährlich verzeichnet der Kanton 
rund 1000 neue Firmen, die entsprechend viele 
Arbeitsplätze generieren. 

Doch um langfristig erfolgreich auf dem Markt 
zu agieren, ist es für angehende Jungunterneh-
merInnen wichtig, sich gut auf diesen Schritt vor-
zubereiten. Um die regionale Startup-Szene zu 
stärken, bietet der Kanton Basel-Landschaft ver-
schiedene unterstützende Fördermassnahmen 
wie die kostenlose Gründungsberatung an. 

Regionale Start-up-Szene stärken
Ziel von «startup baselland» ist, die Zahl nach-
haltiger Firmengründungen mit umfassenden An-
geboten weiter zu erhöhen. Im Rahmen der Ini-
tiative spannen die Standortförderung Baselland, 
der Business Parc Reinach, der Business Park 
Oberbaselbiet | Laufental | Thierstein, die Star-
tup Academy Liestal und Basel Area Business & 
Innovation zusammen und veranstalten u.a. ge-
meinsame Informationsanlässe. Auch 2022 sind 
die fünf Partner wieder unterwegs, um angehen-
den UnternehmerInnen das nötige Rüstzeug für 
den Schritt in die Selbständigkeit mitzugeben.

Praktische Experten-Tipps und …
Die nächste Roadshow findet statt am Donners-
tag, 5. Mai 2022, 18–20.30 Uhr (mit anschlies-
sendem Apéro) in Muttenz, «The 5th Floor», 
Hofackerstrasse 40.

U.a. orientieren Experten der Organisationen 
über die nötigen Voraussetzungen und Instrumen-
te (wie Businessplan) sowie über die Chancen 
und Risiken der beruflichen Selbständigkeit und 
informieren über ihre Leistungen sowie Angebo-
te rund um Firmengründungen. Vertreter der bei-
den Bürgschaftsgenossenschaften «BG Mitte» 
und «Saffa» stellen ihre Finanzierungsmöglich-
keiten vor. 

… spannende Gründergeschichten
Start-up-GründerInnen aus der Region schildern 
am Anlass ihre praktischen Erfahrungen auf dem 
Weg von der ersten Geschäftsidee bis zum eige-
nen marktfähigen Unternehmen. Sie beantwor-
ten zusammen mit den anderen Experten Fragen 
der Teilnehmenden und geben Tipps. Der an-
schliessende Apéro bietet wertvolle Austausch- 
und Vernetzungsmöglichkeiten.

Anmeldung welcome@startup-baselland.ch
Info www.startup-baselland.ch

Roadshow zum Thema 
Firmengründung

Anmelden:
welcome@startup-baselland.ch

Sie wollen in die Selbständigkeit 
starten, wissen aber nicht wie?

Was:  Experten informieren, 
 JungunternehmerInnen erzählen,
 anschliessend Apéro
Wann:  Donnerstag, 5. Mai 2022, 18.00 Uhr
Wo:   Muttenz, The 5th Floor, Hofackerstrasse 40

RZ_Informationsveranstaltung_Startup_BL_Inserat_114x85mm_CMYK.indd   1RZ_Informationsveranstaltung_Startup_BL_Inserat_114x85mm_CMYK.indd   1 30.03.22   16:2930.03.22   16:29
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Bürgergemeinde

Verwalterin nach 30 Dienstjahren pensioniert

Die Bürgergemeindeverwalterin 
Elisabeth Foley ist nach über 
30-jähriger Tätigkeit in den wohl-
verdienten Ruhestand getreten. 
Mehr als 30 Jahre war Elisabeth 
Foley das Gesicht der Bürgerge-
meindeverwaltung. Engagiert und 
mit grossem Fachwissen setzte sie 
sich für die Belange der Bürgerge-

meinde ein. Für zahlreiche Arbeits-
kollegen und Behördenmitglieder 
war sie stets eine wertvolle An-
sprechpartnerin. Dafür gebührt ihr 
unsere Anerkennung und grosser 
Dank.

Der Bürgerrat und die Verwal-
tung haben sich Ende Februar bei 
gemütlichem Beisammensein von 

Elisabeth verabschiedet. Kari 
Stöckli sorgte für eine gelungene 
Überraschung und viele Lacher. 
Seine Verse waren ursprünglich für 
die Einbürgerungsaktion vom 14. 
Dezember 2021 vorgesehen. Die 
offizielle Verabschiedung von Eli-
sabeth Foley erfolgt anlässlich der 
Jubiläums-Bürgergemeindever-
sammlung am 10. Mai im Kuspo.
Der Bürgerrat wünscht Elisabeth 
auch an dieser Stelle für die Zu-
kunft alles Gute und möge sie noch 
lange bei guter Gesundheit ihre neu 
gewonnene Zeit mit ihren vielen 
Aktivitäten ausfüllen können.

Bürgerrat und Verwaltung

E Laudatio vom Kari Stöckli für d Bürgergmeindsverwaltere,

si wird pensioniert, will aber gar nid altere.

Drumm liebs Elisabeth, weisch was mi dunkt,

du ghörsch hüdd in Mittelpunkt.

30 Johr hesch krampft und di Arbet gmacht,

i trou wäg dim Usseh dr Ort fascht nid nenne, ebe, die Alti Wacht.

Apropos wenn öbber bi mine Usfüehrige nit noche chunnt

s›git nochher im Foyer none Frogestund,

und au, i weiss nid obs klappt oder nid,

dass d Elisabeth dusse no e Autogrammstund git.

Bürgerratspräsidentin Verena Walpen überreichte der langjährigen 
Verwalterin Elisabeth Foley (links) ein Präsent.� Fotos zVg

Kari Stöckli überraschte mit einer 
Laudatio für Elisabeth Foley.
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Aktiv Sport Turnverein Pratteln AS. 
Aktiv Sport betreiben kann jede Person im 
Turnverein Pratteln AS. Wir betreiben, för-
dern polysportive und gesundheitliche Be-
tätigungen für alle Altersgruppen . Wir stel-
len qualifizierte Leiterinnen und Leiter zur 
Verfügung. Wir leben Fairness, Toleranz 
und Solidarität. www.tvprattelnas.ch gibt 
Auskunft wer – was – wann – wo? Wir freu-
en uns auf Deinen Kontakt!

Alzheimer beider Basel. Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen brauchen kom-
petente Unterstützung . In der kostenlosen 
Beratung von Alzheimer beider Basel zeigt 
eine Demenzfachfrau Lösungen auf , wie  
eine Notsituation behoben oder gemildert 
werden kann. Es lohnt sich, so früh wie mög-
lich Kontakt aufzunehmen. Alzheimer beider 
Basel ist für die Kantone BS und BL zuständig. 
Mehr über die Dienstleistungen und über 
Demenz auf www.alzbb.ch Kostenlose Be-
ratung: 061 326 47 94, beratung@alzbb.ch

Badminton Club Pratteln. Training: Mon-
tags, im Kuspo Pratteln. Kinder und Jugend-
liche: von 18 bis 19.30 Uhr, Erwachsene:  
von 20 bis22 Uhr. Auskunft: Fredi Wiesner, 
Tel. 061 821 92 09.

Basketball Club Pratteln. Mir sind än 
ufgstellte und aktive Verein. Mitmache 
chame bi uns vo jung bis älter. Willsch au du 
dr Plausch mit uns ha, wänd di eifach an  
unsere Vorstand: Christoph Herzog, Tel. 
079 310 59 89, oder Daniel Hirsig, Tel.  
061 821 25 62, www.bc-pratteln.ch.

Cantabile Chor. Chorprojekte aus ver
schiedenen Sparten der klassischen und 
modernen Musik. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger sind willkommen. Proben 
Mittwoch, von 19 bis 21 Uhr im refor
mierten Kirchgemeindehaus Pratteln.  
Dirigent: Bernhard Dittmann. Kontakt: 
Magda Schaub, Telefon 061 981 35 79, 
079 779 60 01, maschaub@bluewin.ch, 
Internet: www.cantabile.ch.

Dalhousie Pipe Band Pratteln. Wir sind 
eine Gruppe von Schottenbegeisterten, die 
sich dem Spiel auf dem schottischen Dudel-
sack und den schottischen Trommeln ver-
schrieben haben. Auch das schottische 
Highland Dancing wird gepflegt. Die Forma-
tion wurde im Jahre 2000 gegründet und 
besteht heute aus rund 30 Aktiven. Die Band 
spielt auch im Ausland. Wir nehmen an Pa-
raden, Konzerten und Tattoos im In- und 
Ausland teil. Proben, montags 19 Uhr, im 
Bandlokal an der Langenhagstr. 5 in Birsfel-
den. Kontakt: Markus Zehringer, 079 665 
99 34, Internet: www.dalhousie.ch.

Die Mitte Sektion Pratteln. An unseren mo-
natlichen Versammlungen darf die Prattler 
Bevölkerung gerne teilnehmen . Wir bespre-
chen die ER-Traktanden, die Parteipolitik und 
nehmen Anliegen entgegen, um diese bei den 
Behörden zu vertreten. Die Daten sowie wei-
tere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Präsi-
dentin Dominique Häring, Tel. 061 461 79 46. 
Siehe auch www.cvp-pratteln.ch oder Face-
book unter www.facebook.com/cvppratteln.

Familiengartenverein Hintererli Pratteln. 
Laufend, jedoch vorwiegend auf das Jah-
resende, sind in unserem Areal im Hinter-
erli Parzellen mit individuell erstellten 
Gartenhäuschen in fairen Preislagen zu 
vergeben. Die meisten sind unterkellert. 
Haben Sie Interesse an einer Gartenpar-
zelle im Hintererli? Auf unserer Webseite 
www.hintererli.ch finden Sie weitere Infor-
mationen sowie ein Anmeldeformular, mit 
dem Sie sich für einen Garten bewerben 
können. René Handschin, Präsident FGV 
Hintererli, 078 722 33 38.

FBZ, Verein Familien- und Begegnungs-
zentrum Pratteln. Kontakt: Juanita Brogle, 
Tel. 061 821 92 41, fbz_pratteln@teleport.ch, 
und B-Ängeli-Treff für Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, jeden Donnerstag, 15–17 Uhr, 
ausser Schulferien, im Schlossschulhaus, 
Schlossstrasse 61. Kontakt: Claudia Manser, 
Tel. 078 802 84 28. DrehScheibe – der viel-
seitige Treff für alle, jeden Mittwoch, 15–17 
Uhr, ausser Schulferien, im Schlossschul-
haus, Schlossstrasse 61, Kontakt: Helen 
Solano, Tel. 078 791 50 46, www.drehschei-
be-pratteln.jimdosite.com

Frauenchor Pratteln. (Laienchor) unter 
der Leitung von Katharina Haun. Aufge-
stellte Frauen treffen sich zu Proben: Mitt-
woch, 20–21.30 Uhr im Burggartenschul-
haus EG rechts. Präsidentin Corinne 
Gerigk, Sodackerstrasse 24, 4133 Pratteln. 
Tel. 079 421 08 52, gerigkcorinne@tele-
port.ch Wir freuen uns auf weitere Sägerin-
nen, hinein schnuppern jederzeit möglich. 
www.frauenchor-pratteln.ch.

Hundesport Pratteln. Familienplausch-
gruppe, Junghundegruppe, Jugend & Hund, 
Santätshunde, Fitness mit Hund. Kontakt: 
info@hundesport-pratteln.ch

Judo & Ju-Jitsu Club Pratteln. Das etwas 
andere Fitness-Training macht Spass und 
stärkt das Selbstvertrauen. Judo ab 8 Jahren, 
Ju-Jitsu und Selbstverteidigungskurse ab  
12 Jahren. Informationen unter www.judo
club-pratteln.ch, E-Mail info@judoclub-
pratteln.ch oder Brigitta Pflugshaupt, Tel. 
061 821 03 51.

Laienbühne Pratteln Theaterverein. 
Kontaktnahme bei Thomas Rohr unter  
der Telefonnummer 061 721 50 53 oder  
unter www.laienbuehne-pratteln.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

lange nacht der musik kaiseraugst. Die 
«lange nacht der musik» in Kaiseraugst fin-
det statt! Am Samstag, 11. Juni von 15 bis 02 
Uhr wird im alten Dorfkern von Kaiseraugst 
vom Feinsten musiziert, und zwar mit über 
40 Formationen auf rund 15 Bühnen. Musi-
kerinnen und Musiker aus den unterschied-
lichsten Stilrichtungen werden wieder in ver-
schiedenen Lokalitäten auftreten. Blues- und 
Jazzbands spielen in Kellergewölben, Klassi-
sche Formationen und Chöre treten in Kir-
chen auf und Volksmusiker auf einer urchigen 
«Schweizerbühne». Auf den beiden Aussen-
bühnen werden James Gruntz und Brainchild 
die Headliners bilden. Neu wird auch be-
schwingte Latinmusik zu hören sein. Café da 
Manhã sorgt für warme Stimmung. Auch für 
das kulinarische Wohl ist gesorgt. Vereine aus 
dem Dorf werden wieder in allen Lokalitäten 
sowie auf der «Musikmeile» für ein reiches 
Angebot sorgen, so dass die Musiknacht auch 
in dieser Hinsicht unvergesslich bleiben wird. 
Selbstverständlich wird das gesamte Festival 
unter den strengsten Corona Vorschriften 
durchgeführt. Der Ticketvorverkauf beginnt 
am 1. April auf www.lndm-kaiseraugst.ch.

Läuferverein Baselland Pratteln. Jog-
ging- und Walking-Träff. Jeweils am Diens-
tag, 18–20 Uhr. Für Damen und Herren 
sowie für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Pratteln im Aegelmattschulhaus. Weitere 
Auskünfte unter Tel. 079 659 12 87.

Naturfreunde Pratteln / Augst. «Wandern 
und Kultur». Auskunft erteilt Christian 
Hasler (Präsident), Tel. 061 811 11 01, Mail: 
pratteln-augst@naturfreunde-nw.ch. Info-
kästli bei der Tierarztpraxis an der Haupt-
strasse 19.

Nautic Racing Club Pratteln. Wir Sind 
Schiffs-Modellbauer und Modell LKW von 
Diversen Massstab wir treffen uns nach 
Vereinbarung im Hobbyraum sind alle herz-
lich Willkommen, Rosenmattstrasse 17a, 
4133 Pratteln, für weitere Auskünfte erhalten

sie bei Andreas Gasser, Tel. 079 810 72 27 
oder E-Mail andreas.gassser@teleport.ch, 
www.nrcp.ch.

Pfadiadler Pratteln/Muttenz. Jeden zweiten 
Samstag haben wir tolle Aktivitäten für Jung 
und Alt. Witere Infos:  www.Pfadiadler.ch

Pfadi St. Leodegar. Vom Austoben im Ge-
lände bis zu besinnlichen Momenten am La-
gerfeuer bieten wir ein vielseitiges Programm 
in der Gruppe als Ausgleich zum Schulalltag 
und all den Videospielen. Wir richten uns an 
Mädchen und Jungs im Alter von 5–16 Jahren 
aus Pratteln, Augst und Umgebung. Unsere 
Anlässe an jedem zweiten Samstagnachmit-
tag, das Pfingst- und Sommerlager sowie das 
Niggi Näggi werden von ausgebildeten Ju-
gend & Sport- Leitern betreut. Weitere Infos 
bei: Abteilungsleiterin Alexandra Schmid v/o 
Chavriella, chavriella@leoleo.ch oder unter 
www.leoleo.ch.

Schwimmklub Pratteln. Hast du Spass am 
Nass? Oder willst du dich im Schwimmen 
verbessern? Dann komm bei uns rein
schauen! Jeder ist bei uns herzlich willkom-
men! Wir bieten Kinder- und Sommer-
schwimmkurse auf verschiedenen Niveaus 
an, in den Trainingsgruppen machen wir 
intensive Wettkampfvorbereitung. Aquafit 
gehört ebenfalls in unser Angebot. Bei 
Interesse für Schwimmkurse oder Aqua-fit 
kontaktierst du Ines Camprubi (Telefon  
079 696 95 20). Für Informationen betref-
fend Schwimmtrainings meldest du dich bei 
Florian Hügli ( 079 534 77 11) oder Severin 
Boog (079 265 64 40). Weitere Infos findest 
du auch unter www.skpratteln.ch.

Schwingklub Pratteln. Wird Schwinger 
und s Läbe goht ringer. Ab 8 Joor chasch du 
zu eus cho schwinge. Training im Frösch-
matt: Jungschwinger, Alter 8 bis 16 Joor: 
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr. Kontakt Alex 
Brand, Tel. 076 518 74 90. Aktivschwinger 
ab 16 Joor: Dienstag 20 bis 21.30 Uhr. Kon-
takt: Cédric Huber, Tel 076 474 06 84. Aus-
kunft Schwingklub Pratteln, Präsident Urs 
Schneider, Tel 079 455 78 62.

Senioren für Senioren Pratteln-Augst. 
Hilfe geben, Hilfe nehmen, Postfach 1847, 
4133 Pratteln. Auskunft bei Ruedi Hand-
schin, Präsident, Hauptstrasse 86, 4133 
Pratteln, Telefon 079 238 92 05, E-Mail: 
r.handschin@teleport.ch oder unter www.
sfs-pratteln-augst.ch.

Tagesfamilien Pratteln / Augst. Schloss-
strasse 56, 4133 Pratteln. Betreuungsange-
bote für Kinder in Tagesfamilien und in der 
Kita Chäferhuus. Auskunft «Tagesfami-
lien» durch Antonella Fagà, Tel. 061/821 33 
77. Auskunft «Kita Chäferhuus» durch Me-
lanie Pletscher, Tel. 061/821 52 77. Weitere 
Infos: www.tagesfamilien-prattelnaugst.ch/
admin@tagesfamilien-prattelnaugst.ch.

Tanzclub / Prattler Tanzclub PTC. Für 
Tanzmöglichkeit in Standard, Latein und 
Discofox. Jeweils am Montag, von 20 bis 
22 Uhr im KSZ. Auskunft erteilt gerne 
Antoinette Schmid, Tel 061 821 37 07. Wei
tere Infos unter www.prattler-tanzclub.ch.

Tennisclub Pratteln. Ganzjahresclub mit 
Innen- und Aussenplätzen in den Sandgru-
ben Pratteln. Auskunft Junioren: Andrea 
Casanova, Tel. 079 366 20 25, Erwachsene: 
Roland Walser, Tel. 079 312 41 76, Tennis-
schule: Toptennis Marco Stöckli, Tel. 079 
215 72 02, Hallenvermietung: Elisabeth 
Merz, Tel. 079 358 20 95, Präsident: Jean-
Luc Graf, Tel. 061 411 42 04. Weitere Infos 
unter www.tcpratteln.ch.

Tischtennisclub Pratteln. Spiellokal: 
Turnhalle Erlimatt 2. Haupttraining: Mitt-
woch 18–22 Uhr. Zusätzlicher Tischtennis-
raum, 2 fixe Tische Montag bis Freitag 

18–22 Uhr. Auskunft: Moreno Bazzo, Tel. 
061 821 12 06. Weitere Infos auf unserer 
Homepage: www.ttcpratteln.ch.

Trachtengruppe Pratteln. Singen jeden 
Dienstag, 20 bis 22 Uhr im Schlossschulhaus. 
Leitung: Stefan Kälin, Tel. 061 811 27 29. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Präsiden-
ten Peter Breu, Tel. 079 214 51 44. Unsere 
Homepage www.trachtenvereinigung-bl.ch ist 
auf jeden Fall einen Besuch wert!

Unabhängige Pratteln. Unabhängige Prat-
teln. Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr am 
Montag, eine Woche vor den Einwohnerrats-
sitzungen. Neben den Traktanden der  Ein-
wohnerratsgeschäfte besprechen wir auch 
weitere  aktuelle politische Themen. Wir 
freuen uns über Besucher und laden interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner unse-
rer Gemeinde herzlich ein. Weitere Informa-
tionen finden Sie im Internet unter www.
unabhaengigepratteln.ch unter «Agenda».

Verein Bürgerhaus Pratteln. Das Bürger-
haus ist ein multikultureller offener Kul-
tur- und Begegnungsort mit attraktivem 
Museum für Jung und Alt. Der Verein ist 
im Auftrag der Bürgergemeinde Pratteln 
für den Betrieb des Bürgerhauses zustän-
dig. Mitglieder unterstützen diesen kultu-
rellen Beitrag zum Dorfleben mit ihrem 
Jahresbeitrag und aktiver Mithilfe. Präsi-
dent: Norbert Bruttin, Kontakt Tel. 079 
411 40 35, info@buergerhaus-pratteln.ch, 
www.buergerhaus-pratteln.ch

Verein 3. Alter Pratteln-Augst. (Alters-
verein Pratteln-Augst). Kontakt: Präsidentin 
Brigitta Mangold, Schauenburgerstr. 64, 
4133 Pratteln, Tel. 061 821 66 01 oder unter 
www.drittes-alter-pa.ch.

Vereinigte Radler Pratteln. Wir möchten 
alle dazu animieren, sich für das Velofah-
ren als Breitensport zu begeistern! Gemein-
same Ausfahrten für Jung und Alt, Frau 
und Mann, finden ab 8. April (bei guter 
Witterung) statt. Treffpunkt: Schmitti-
platz, jeden Mittwoch, 18 Uhr, jeden Sams-
tag 13.30 Uhr (falls Flohmarkt, dann ab 
Tramendstation). Alle sind herzlich ein
geladen, sich mit uns auf tolle Touren zu 
begeben. Auskünfte erteilen gerne Margrit 
und Peter Fortini, Telefon 061 821 17 69, 
www.vrpratteln.ch.

Verschönerungsverein Pratteln VVP. 
Unsere Ziele sind die Pflege der Dorf
gemeinschaft und der alten Bräuche, die 
Verschönerung unseres Dorfes und vieles 
mehr. Jedermann ist herzlich willkommen. 
Auskünfte erteilen gerne der Präsident a.i.  
Urs Baumann, Hauptstrasse 26a, 4133 
Pratteln, Tel. 079 433 57 33 (praesident@
vv-pratteln.ch), und Kassierin Sibylle Filet-
ti, Dürrenmattweg 5a, Pratteln, Tel. 061 
821 32 46. www.vv-pratteln.ch.

vitaswiss. Unser Ziel ist das Turnen und 
Wandern für die Erhaltung der Gesundheit 
und Beweglichkeit . Zwölf urnstunden wer-
den wöchentlich angeboten. Einmal im Mo-
nat wird gewandert. Jede Frau und jeder 
Mann sind herzlich willkommen. Auskunft 
bei Präsidentin Ingrid Chenaux, Graben-
mattstr. 38, Pratteln, Tel. 061 821 10 40.

Weinbauverein Pratteln. Förderung des 
Rebbaus, der Weinbereitung und des 
Interesses am Wein, besonders an den edlen 
Prattler Tropfen. Kontaktadresse: Paul 
Hänger, Präsident, Neusatzweg 9a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 821 65 50.

Vereine

Unser Administrationsteam nimmt 
gerne Ihre Änderungen und  

Neueinträge in der Vereinschronik 
entgegen. Tel. 061 645 10 05,  

inserate@reinhardt.ch



Volksmusik

Musik und Theater: Eine erfolgreiche Kombination
Nach einer Zwangspause freut sich 
der Verband Schweizer Volksmusik 
(VSV) beider Basel, dass er wieder 
einen Theaterabend mit Musik im 
Kuspo in Pratteln stattfinden lassen 
kann. Bereits zum fünften Mal führt 
der VSV beider Basel am 23. April 
einen volkstümlichen Grossanlass 
mit Musik und Theater im Kuspo 
Pratteln durch. Mit dabei ist die Ka-
pelle «Huusfraue-Gruess». Den 
Huusfraue-Gruess gibt es seit dem 
Jahr 2001. Purer Zufall brachte sie 
zusammen. Für einen «Gäg» – einer 
Stubete aus den Reihen der Land-
frauen Bühler wurden Musikantin-
nen gesucht, eben der «Huusfraue-
Gruess». Sie, alle ja wirklich Haus-
frauen mit Leib und Seele bekamen 
Freude am neu/alten Hobby und 
spielen seitdem, was ihnen gefällt. 
Das sind Berner-, Innerschweizer 
und Appenzeller Stückli, einfach 
von allem ein bisschen. Immer mit 

dem Ziel, den Zuhörenden ein Lä-
cheln ins Gesicht zu zaubern. Das 
Theaterstück heisst «Tigerfall» und 

ist eine Krimikomödie in drei Akten 
von Hans Gmür. Ist Astrid de Wan-
zenried die international gesuchte 

Hochstaplerin und Bildfälscherin 
Tiger-Lilly? Ihr Butler Henry hat 
jedenfalls Verdacht geschöpft und 
avisiert die Polizei. Wachtmeister 
Grimm hofft, sie in flagranti ertap-
pen zu können, beim Versuch näm-
lich, mit ihrer bildhübschen Kom-
plizin einem ebenso vermögenden 
wie naiven Kunstfreund einen ge-
fälschten Gauguin andrehen zu 
können. Mit Hilfe eines versteckten 
Mikrofons hofft man, sie überfüh-
ren zu können. Lassen Sie sich über-
raschen. 

Vervollständigt wird dieser fröh-
liche und gemütliche Unterhal-
tungsabend mit einem guten Nacht-
essen. Zum Dessert gibt es ein reich-
haltiges Buffet mit einer grossen 
Auswahl an hausgemachtem Ku-
chen. Der Vorverkauf ist eröffnet.

Marc Urech für den VSV beider Basel

www.vsvbeiderbasel.ch

Die Kapelle «Huusfraue-Gruess» spielt am Samstag, 23. April, im 
Kultur- und Sportzentrum Pratteln.� Foto zVg

Vereinsleben

Die 107. GV des  
Frauenchors Pratteln
Am Mittwoch, 16. März, um 20 Uhr 
begrüsste Präsidentin Corinne Ge-
rigk 18 aktive Sängerinnen und 
Dirigentin Katharina Haun. Coro-
nabedingt wurden keine Passivmit-
glieder eingeladen.

Im Jahresbericht wurde deut-
lich, wie Corona das gesellschaft-
liche Leben in den Jahren 2020/ 
2021 lahmlegte: kein Prattler Ball, 
Feierabendkonzert und eidgenösi-
sches Jodlerfest, keine Musik-
nacht, kein Weihnachtsmarkt und 
vereinsinterner Weihnachtshock. 
Singen nur mit Abstand und in gut 
durchlüfteten Räumen, im fliegen-
den Wechsel von mit und ohne 
Maske und abschliessender Des-
infektion der benutzten Stühle. 
Während des Lockdowns organi-
sierte Dirigent Felix Gygli Zoom-
proben und erstellte Videos in Ei-
genproduktion, um das Singen zu 

Hause zu erleichtern. Natürlich 
blieb der zwischenmenschliche 
Kontakt auf der Strecke. An dieser 
Stelle noch einmal ein grosses Dan-
keschön für seinen innovativen 
Einsatz.

Aber es gibt auch Positives zu 
berichten: Seit dem September 
2021 ersetzt die Musikerin Katha-
rina Haun mit viel Engagement 
Felix Gygli, der sein weiterführen-
des Studium in London aufnehmen 
konnte. Seit letztem Jahr unterstüt-
zen drei neue Sängerinnen mit ihrer 
Stimme den Chor. Jubiläum feier-
ten vier Damen für 25 Jahre aktives 
Singen. Bei den anstehenden Wah-
len wurden alle Mitglieder in ihrer 
Funktion bestätigt. 

Das nächste Ziel des Chors sind 
zwei Auftritte mit der «Dalhousie 
Pipe Band und den Schottendich-
tern» im Eventdorf des Esaf.

Trotz schwieriger Zeiten haben 
die aktiven Sängerinnen ihrem 
Chor die Treue gehalten. Sagt dies 

nicht viel aus? Wer fühlt sich an-
gesprochen, bei einer Probe reinzu-
schnuppern? Alles Wissenswerte 
siehe www.frauenchor-pratteln.ch

Iris Keller, Frauenchor Pratteln

Verschönerungsverein 
lädt zur 105. GV
Nachdem die 103. Generalversamm-
lung (GV) im 2020 ausgefallen ist 
und die 104. GV lediglich als Zirku-
larbeschluss durchgeführt wurde, 
freut sich der Verschönerungsverein 
Pratteln (VVP), dass die 105. Gene-
ralversammlung wieder als Präsenz-
Veranstaltung durchgeführt wer-
den kann.

Die 105. Generalversammlung 
des VVP findet am Freitag, 8. April, 
um 19.45 Uhr in der Alten Dorf-
turnhalle statt. Türöffnung ist um 
19 Uhr. Der VVP freut sich, Sie 
dazu einladen zu dürfen.

Ulrike Trüssel, 
Vize-Präsidentin VVP

SCHON GEWUSST
Der Prattler Anzeiger erscheint jede Woche im Abo.

Heute noch das Abo abschliessen ab CHF 76.– pro Jahr
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme, abo@lokalzeitungen.ch oder 061 264 64 64

Brauchtum

Endlich wieder  
Eierleset!
Die Tage werden länger, der Früh-
ling ist da und das traditionelle 
Eierleset kann endlich wieder 
durchgeführt werden. Dieses findet 
am Sonntag, 24.April, statt und 
wird dieses Jahr vom TV Pratteln 
AS durchgeführt.

«Mir sammle Eier oder e Batze 
fürs Eierleset», mit diesem Spruch 
werden die Turnerinnen und Tur-
ner in der Woche nach Ostern in 
ganz Pratteln auf den Einzug gehen.

Kinder und Erwachsene aus ver-
schiedenen Vereinen eröffnen tra-
ditionsgemäss den Wettkampf um 
14 Uhr an der Hauptstrasse vor der 
alten Dorfturnhalle. Die Vereine 
werden mit viel Einsatz und An-
sporn von Familien, Freunden und 
Bekannten um den Sieg laufen. An-
schliessend gibt es für alle Anwe-
senden bei gemütlichem Zusam-
mensein gratis Eiertätsch. Natür-
lich alles umrahmt von rassigen 
Klängen der Musikgesellschaft 
Pratteln.� Theres Dalcher 

für den TV Pratteln AS

Foto Adobe Stock
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TUN SIE 2022 ETWAS FÜR IHRE GESUNDHEIT?

In Partnerschaft mit dem Rennbahntraining bie-
ten wir SYPOBA® Kurse an. Wir sind zertifiziert 
und besitzen die Krankenkassen-Anerkennung. 
Unsere Trainer bilden sich regelmässig weiter. 
Wir gewährleisten eine professionelle Betreuung 
und ein effizientes Training. Bei uns werden alle 
Altersgruppen und Fitnesslevel gefordert.

Sie haben eine gesundheitliche Einschränkung, 
wie beispielsweise Rücken- oder Schulter-
schmerzen, suchen aber einen Ort, an dem Sie 
trainieren können? Wir sind Ihr gesundheits-
orientierter Partner. Zu unserem Team gehören 
auch Physiotherapeuten und wir können Sie im 
Training begleiten. 

Sind Sie auf der Suche nach einem Training, das 
Sie wirklich ganzheitlich weiterbringt?
SYPOBA® ist ein komplexes Ganzkörpertraining 
geeignet für Anfänger und Profis. Eine der effi-
zientesten und wirkungsvollsten Methoden im 
modernen Krafttraining. Kraft, Koordination, Ge-
schicklichkeit und Beweglichkeit werden perfekt 

geschult. SYPOBA® gilt als DIE Innovation im 
modernen Krafttraining. Spitzensportler sowie 
Breitensportler schwören darauf. Aber auch in 
der Rehabilitation ist SYPOBA® ein riesiger Er-
folg! Im Training wird es nie langweilig, der Kör-
per wird immer wieder neu gefordert. Als gröss-
ter Standort der Region bieten wir Kurse für alle 
SYPOBA® Level an. Jeder kann von diesem ein-
zigartigen Trainingskonzept profitieren. 

Unsere SYPOBA® Trainerinnen Isabel Garcia, 
Sarah Neuhaus, Linda Visentin, Dominique Gos-
teli, Alma Idrizovic und Nadine Maurer sowie 
der Leiter des Rennbahntrainings, Maik Brämer, 
laden Sie herzlich zu einem kostenlosen Probe-
training bei uns in Muttenz ein. Überzeugen Sie 
sich persönlich von unserem Team, entdecken Sie 
unser Trainingskonzept.

Kombinieren Sie SYPOBA® mit einem Jahresabo 
im Rennbahntraining. Gern beraten wir Sie in ei-
nem persönlichen Gespräch.

Nadine Maurer
Geschäftsführung, Fitnesstrainer & Ernährungscoach

Kontakt:
Rennbahntraining
Kriegackerstrasse 100
4132 Muttenz
061 465 63 00

Natural Shape Concept GmbH
www.naturalshapeconcept.com
info@naturalshapeconcept.com

Coiffure Vanity  - Damensalon
Einzigartig im Salon:
S AU E R S TO F F T H E R A P I ES AU E R S TO F F T H E R A P I E

Das Ergebnis ist, dass die Haare gesund, glänzend und 
füllig nachwachsen können. Eine gezielte Behandlung 
mit Sauerstoff hilft bei Haarausfall und fördert das 
Haarwachstum.
 Dauer Behandlung: 35–60 Minuten 
 
Pr e i s e : Pr e i s e : 
Waschen, föhnen/ legen (kurz bis mittel)� 38.– 
Waschen, schneiden, föhnen/ legen � 62.–
Dauerwelle inkl. schneiden, föhnen/ legen � 108.–
Färben, schneiden, föhnen/legen � 110.–
Inkl. Botox � 139.–
Botox-Behandlung (Dauer ca. 1 h) � 74.– 
Keratin-Behandlung ab � 290.–
(Bei allem inkl. Pflege Produkte und Styling Produkte)

 

Sauerstoff  Therapie  

( Haarausfall, Schuppe, Fett, schütteres  Haar) 

inkl. 1x Haarschnitt/ 1x Botox

(Schampo/ Lotion für zu Hause)

Bei jeden Besuch werden die Haare gewaschen und 

geföhnt 

1 0 - e r  A b o  7 9 0. –  s t a t t  1 4 9 0. –  ( D a u e r p r e i s )1 0 - e r  A b o  7 9 0. –  s t a t t  1 4 9 0. –  ( D a u e r p r e i s )

Tabita Avagliano 

In den Oberfeldreben 20

4133 Pratteln 

Tel. 078 745 08 07

MODE · BEAUTY

HAUS · GARTEN
Prattler Anzeiger	  Sonderseiten� Freitag, 8. April 2022 – Nr. 14



Ökumene

Ostern in der reformierten Kirche
Ostern steht dieses Jahr besonders 
im Zeichen des aktuellen Weltge-
schehens. Krieg und Frieden be-
schäftigen uns und halten unseren 
Herzschlag wach. Das Kreuz steht 
in der Mitte der christlichen Kar- 
und Osterzeit. Es ist Symbol für 
Gewalt einerseits und Versöhnung 
andererseits; es steht für unsere 
Angst aber auch für die Möglich-
keit der Überwindung von Ohn-
macht und Todesschrecken. 

Die reformierte Kirche schafft 
darin einen Ort, wo all das Platz 
hat. Das vorne in der Kirche auf-
gestellte Holzkreuz kann mit Kla-
gen und Bitten behängt werden, 
eine Kerze für etwas oder jemanden 
angezündet, ein Gebet ins Gebets-
buch geschrieben oder gemalt wer-
den. Verschiedene Gottesdienste 
und Feiern laden ein, dem «Unsag-
baren» Ausdruck zu verleihen und 
Kraft und Hoffnung fürs Leben zu 
schöpfen.

Gründonnerstag, 18 Uhr: 
Pessachfeier mit Liebesmahl im 
Romana, Augst 

Karfreitag 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl
15 Uhr Osterweg für Gross und 
Klein mit Stationen durchs Dorf

Karsamstag, 20 Uhr: 
Osternacht mit Feuer, Einweihung 
der neuen Osterkerze und  
Umtrunk (auch für Familien  
geeignet)

Ostersonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Singkreis und 
Abendmahl

Das Team der reformierten 
Kirche Pratteln-Augst

Ökumenische Osterwoche
Dieses Jahr kann die beliebte Os-
terwoche für Gross und Klein end-
lich wieder vor Ort stattfinden. 

Vom Montag, 11., bis Sonntag, 17. 
April, findet jeden Tag etwas rund 
ums Thema Ostern statt. Es wird 
gebastelt, gesungen, Geschichten 
gehört, gegessen, gefeiert, gespielt 
und vieles mehr; sei es beim Kerzen-
gestalten, Ostereierfärben, Mazzen 
backen und vieles mehr. Mit allen 
Sinnen soll das grosse christliche 
Geheimnis der Verwandlung des 
Lebens erfahren werden. Was fei-
ern die Christen da eigentlich welt-
weit seit über 2000 Jahren auf der 
ganzen Welt? Kommt und schaut 
und seid Teil davon. 

Detaillierte Infos zu Zeit, Ort 
und Inhalt siehe Flyer «Osterwo-
che» und Homepage www.ref-
pratteln-augst.ch oder www.rkk-
pratteln-augst.ch 

Feiern rund ums Ostergesche-
hen für Familien: Am Karfreitag 
um 15 Uhr findet der Osterweg 
durch Pratteln statt. Kinder tragen 
ein grosses Holzkreuz und bren-
nende Fackeln durchs Dorf. An 
fünf Stationen werden Geschichten 
erzählt und etwas Symbolisches ge-
macht. Start ist in der reformierten 
Kirche; das ganze endet um ca. 16 
Uhr mit dem Entzünden des gros-
sen Osterfeuers im Garten der ka-
tholischen Kirche. 

Am Samstag findet die Oster-
nachtfeier speziell auch für Fami-
lien statt. Um 20 Uhr in der refor-
mierten Kirche. Rund ums Thema 
«Vom Dunkeln ins Licht» werden 
Lieder gesungen, das Osterfeuer 
entfacht und die neue Osterkerze 
fürs Jahr 2022 eingeweiht. Bei ei-
nem anschliessenden Umtrunk ums 
Feuer klingt die Nacht aus. 

Alle Veranstaltungen können 
kostenlos und ohne Voranmeldung 
besucht werden. Es sind alle herz-
lich eingeladen. 

Pfarrerin Jenny May Jenni für das
 ökumenische Vorbereitungsteam

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Pratteln, Muttenz und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Bahnhofstrasse 28, 4133 Pratteln
Tel. 061 922 20 00
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Nachruf

Im Gedenken an Walter Biegger
Die Laienbühne Pratteln trauert 
um ihren Gründungs- und Ehren-
präsidenten. Walter Biegger gab im 
Frühjahr 1976 den Anstoss zur 
Gründung eines Theatervereins in 
Pratteln, als er zusammen mit 
Gemeinderat Kurt Gysler und Re-
daktorin Emmy Honegger ein Inse-
rat im «Prattler Anzeiger» mit fol-
genden Sätzen erscheinen liess: 
«Diese Bretter bedeuten die Welt. 
Die Laienbühne Pratteln bietet in-
teressierten Theaterfreunden ein 
weites Betätigungsfeld …» Nach 
der Bildung einer Theatergruppe, 
die sich schon Laienbühne Pratteln 
nannte und von Walter Biegger ge-
leitet wurde, stand die Stückwahl 
für die erste Produktion im Vorder-
grund. So wurde dann im April 
1978 das Lustspiel «D Hürots
vermittlere» von Thornton Wilder 
dreimal im reformierten Kirchge-
meindehaus aufgeführt, bevor am 
27. Oktober 1978 im Restaurant 
Schützenstube die Gründung des 
Vereins «Laienbühne Pratteln» 
stattfand. Walter Biegger wurde 
zum Präsidenten gewählt und übte 
dieses Amt bis 1991 aus.

Er führte in dieser Zeit den Ver-
ein mit grossem Einsatz und Erfolg. 
Seine Begeisterung für das Volks-
theater, seine Beziehungen inner-
halb der Gemeinde und des Kan-

tons und seine Vehemenz, mit der 
er die Anliegen des Vereins vertrat, 
machten es erst möglich, dass die 
Laienbühne innert weniger Jahre 
zum Bestandteil der Prattler Kultur-
landschaft wurde. 

In vielen Produktionen wirkte 
Walter Biegger selbst auf der Bühne 
mit und war auch hier stets mit vol-
ler Kraft dabei. Er verlieh den ver-
schiedenen Rollen eine lebendige 
und authentische Persönlichkeit. 
So gelang es ihm beispielsweise 
1988 im Musical «Die chly Rhy-
gass-Opere» den Heiri mit grosser 
Tiefe und auf eine tragikomische 
Weise zu verkörpern, wie selbst re-
nommierte Profis diese Rolle kaum 
besser spielen könnten. Es hat ihn 
sehr gefreut, dass er letztmals 2018 
in der Jubiläumsproduktion «Ana-
tevka» unter der Regie von Niggi 
Reiniger in einer stummen Rolle 
auftreten durfte.

Walter Biegger interessierte sich 
bis zuletzt im November 2021 für 
alles rund um unsere Aufführun-
gen, beteiligte sich aktiv am Ver-
einsleben und äusserte sich immer 
wieder in pointierter Form zu den 
verschiedensten Theaterfragen. 
Wir danken Walti für alles, was er 
für die Laienbühne geleistet hat!

Thomas Rohr 
für die Laienbühne Pratteln

Katholische Kirche

Friedenswache am Osterfeuer
Die katholische Pfarrei St. Anton lädt 
am Karfreitag, 15. April, ab 17 Uhr 
zu einer Friedenswache am Oster-
feuer in den Pfarreigarten Muttenzer 
Strasse 15 in Pratteln ein. Von 17 bis 
19 Uhr wird der Rosenkranz in Por-
tugiesisch und Deutsch gebetet, ab 
19 Uhr werden Taizelieder gesungen. 
Ab 20 Uhr können Menschen sich 
einfinden, die vielleicht musizieren, 
Friedenslichter gestalten, schweigen 
oder diskutieren wollen. Alle sind 
herzlich willkommen. Bis 7 Uhr am 
nächsten Morgen wird durchge-
wacht, durchgebetet, durchgehalten. 

Gerd Hotz und Patricia Godena, 
Pfarrei St. Anton Pratteln-Augst 

Foto zVg

Foto zVg
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Pratteln, 28. März 2022 

Ein jeder Sonnenuntergang ist so schön, wie man ihn sieht, 
ein jeder Augenblick, wie man ihn erlebt, 
und ein jeder Mensch ist so wichtig, wie man ihn im Herzen trägt.  
(Franz von Assisi)

Mitten in der erwachenden Natur – einem sonnigen Frühlingstag – 
hat sich der Lebenskreis unserer geliebten

Helena Füglistaler – Meier 
24. März 1948 – 28. März 2022

geschlossen.

Dein Leben war erfüllt von Herzlichkeit, Grosszügigkeit, Fürsorge 
und Hilfsbereitschaft. Deine positive Einstellung, dein unermüdli-
cher Einsatz zum Wohle deines geliebten René, deine Liebe zu den 
Mitmenschen und zur  Natur waren einmalig. Du hast Nächstenliebe 
gelebt, Freundschaften gepflegt und immer wieder Menschen mit 
deiner Art berührt. Du hast jeden Lebensraum mit viel Liebe und 
Freude gefüllt.

Mutig, mit grosser Würde und Tapferkeit kämpftest du gegen deine 
heimtückische Krankheit.

Sehr traurig – aber in grosser Dankbarkeit, tiefer Achtung und mit 
vielen schönen Erinnerungen – lassen wir dich gehen.

Dein Ehemann: René Füglistaler (seit 1993 behindert)

Deine Schwestern: Hedi, Trudi, Dor, Alice und Elisabeth (Lis) 
mit Familien

Dein Schwager: Georges Füglistaler mit Familie

Freunde, Verwandte und Patenkinder 

Wie du es gewünscht hast, findet keine Beerdigung statt.  
Wir werden deine Asche – im engsten Familien- und Freundeskreis, 
zu einem späteren Zeitpunkt – der Erde übergeben.

Anstelle von Blumen gedenke man der Stiftung Heilsarmee 
Schweiz, 3008 Bern.   
IBAN CH37 0900 0000 3044 4222 5 / PC-Konto 30-444222-5, 
 Vermerk: Helena Füglistaler-Meier

Traueradresse: Elisabeth Meier, Zelgstrasse 2, 8213 Neunkirch SH.

Gilt als Leidzirkular

 Kinder in der 

 Ukraine schützen.

 Nie aufgeben.
Jetzt spenden: unicef.ch
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Ruedi Pfirters Bauernbuch ist da!
«Pratteln und seine Bauern 
vor 70 Jahren» heisst das 
Werk von Ruedi Pfirter.

Man hat schon darüber gemunkelt, 
und nun ist es da: das Buch «Prat-
teln und seine Bauern vor 70 Jah-
ren». Ein 36-seitiges Text- und Bil-
derbuch zu den 56 aktiven Bauern-
betrieben der frühen 1950er-Jahre. 
Die schriftlichen und einmaligen 
Aufzeichnungen von 56 Bauernge-
schichten von Ruedi Pfirter-Schild-
knecht sind nach einer Idee von 
Markus Dalcher mit Bildern aus 
privaten und öffentlichen Archiven 
ergänzt und in einem Buch verwo-
ben worden. Die tatkräftige Unter-
stützung von Hansueli Stohler beim 
Suchen und Finden von Bildern bei 
hiesigen, aber auch längst weggezo-
genen Familien und deren Nach-
kommen, hat zur Herausgabe dieses 
vollständigen und unterhaltsamen 
Zeitdokumentes geführt. 

Der Herausgeber Markus Dal-
cher will mit dem ersten Projekt 
dieser Art vorhandene Nischen in 
der Prattler Gegenwartsgeschichte 
ausfüllen und Angefangenes ergän-
zen, zum Beispiel Text mit Bildern, 
wie bei diesem Buch. Er ist der Über-
zeugung, dass die Buchform nach-
haltiger und sicherer ist und eher 

Generationen überdauern dürfte, als 
nur die digitale Form. «Pratteln und 
seine Bauern vor 70 Jahren» nennt 
er deshalb Band 1 seiner Reihe 
«Pratteln auf dem Weg zur Gegen-
wart». Man könne sich auf weitere 
Bände freuen, meint er im Gespräch.

Die Päuli-Pfirter-Stiftung zur 
Förderung der Prattler Kultur und 
Ruedi Pfirter-Schildknecht unter-
stützen dieses Projekt. Dalcher ar-
beitet ehrenamtlich und setzt die 
zur Verfügung gestellten Mittel bei 
der Buch-Produktion ein. Lokal 

zwar wichtige Heimatliteratur er-
ziele nur kleine Auflagen. Er sei 
gespannt über den Verkaufserfolg. 
Der Buchpreis dieser ersten Auflage 
für diesen qualitativ hochstehen-
dem Fotodruck beträgt, dank den 
grosszügigen Unterstützungen, nur 
20 Franken. 

Das spannend zu lesende und 
reich illustrierte Buch ist in Pratteln 
im Museum im Bürgerhaus, auf der 
Gemeindeverwaltung und persön-
lich bei Markus Dalcher erhältlich.

Heidy Fasler

Literatur Reformierte Kirche

«Himmel und Ärde»
Am kommenden Samstag, 9. April, 
ist es wieder so weit: Kinder ab fünf 
Jahren strömen um 14 Uhr ins re-
formierte Kirchgemeindehaus zu 
einem erlebnisreichen Nachmittag. 
Dieses Mal wird ein Esel gesucht, 
auf dem Jesus in Jerusalem einrei-
tet. Das Volk jubelt und reisst Palm-
blätter von den Bäumen. Statt Blät-
ter abzureissen, werden Palm-
kreuze gebastelt und kunstvoll 
verziert. Die Geschichte darf selbst 
nachgespielt werden und auch beim 
Eselsuchen und -einfangen, kannst 
du helfen. Schau doch auch mal 
rein.

Roswitha Holler-Seebass, 
Sozialdiakonin

Nachruf

Zum Gedenken an 
Walter Biegger

Walter Biegger 
hatte ein ab-
wechslungsrei-
ches, bewegtes 
und nicht immer 
einfaches Leben. 
Als Bub mit acht 
Geschwistern ist 
er in einer Bau-
ernfamilie aufge-

wachsen. Neben der Schule muss-
ten alle neun Kinder auf dem Hof 
mithelfen. Nach einer erfolgreich 
abgeschlossenen Lehre als Ma-
schinenmechaniker und diversen 
Weiterbildungen kam der Eintritt 
ins Berufsleben. Neben seiner Be-
rufstätigkeit war Walter Biegger 
immer den schönen Künsten zu-
getan. Er war aktiv in der lokalen 
Trachtengruppe, sang sieben 
Jahre im Chor des Basler Theaters 
mit und war Präsident der Prattler 
Laienbühne. Auch politisch war 
Walter Biegger sehr aktiv und en-
gagiert. Nach dem Präsidium ei-
nes Quartiervereins über die Mit-
gliedschaft im Einwohnerrat Prat-
teln führte sein Weg in den 
Landrat des Kantons Basel-Land. 
Sein Herz gehörte aber immer der 
Kultur. Die Filmförderung beider 
Basel, in deren Gremium Walter 
Biegger Mitglied war, sei nur als 
ein Beispiel erwähnt. Zu seinen 
drei Kindern aus erster Ehe pflegte 
er einen guten Kontakt. Seine 
grosse Liebe fand er in seiner zwei-
ten Frau Nicole, mit der er glück-
lich gegen 40 Jahre verheiratet 
war. Walter Biegger wird in vieler 
Hinsicht unvergessen bleiben.
Conny Berger (Lebenspartnerin von 

Hansjürg Biegger)

Walter Biegger 
(1936–2022)

Foto zVg

Kirchenzettel

56 Bauerngeschichten erzählt Ruedi Pfirter in seinem Buch «Pratteln 
und seine Bauern vor 70 Jahren».� Foto Heidy Fasler

Ökumene
Fr, 8. April, 9.30 h: ökum. Gottes-
dienst, Altersheim Nägelin, Gerd Hotz, 
diakonischer Mitarbeiter.
10.30 h: ökum. Gottesdienst,  
Alters- und Pflegeheim Madle,  
Andreas Bitzi, kath. Priester.
Sa, 9. April, 14 h: Himmel und Ärde, 
ref. Kirchgemeindehaus.
Mo, 11. April, 14–17 h: Holzsammeln 
fürs Osterfeuer, Spiel und Spass rund 
ums Thema Holz, Wald und Besuch 
vom Förster, Treffpunkt: katholische 
Kirche.
Di, 12. April, 14–17 h: Osterkerze ge-
stalten und ihre Bedeutung erfahren, 
Ort: ökum. Kirchenzentrum Romana, 
Rheinstrasse 5, Augst.
Mi, 13. April: 14–17 h: Ostereier  
gestalten und ein Osternest basteln 
(entsprechende Kleider), Ort:  
reformiertes Kirchgemeindehaus.
Do, 14. April, Gründonnerstag,  
14–17 Uhr, Matzen backen und 
Freundschaftsmahl feiern, Ort:  
katholische Kirche.
Fr, 15. April, Karfreitag, 15 h:  
«Osterweg durch Pratteln» Kinder  
tragen ein Holzkreuz und Fackeln an 
verschiedene Stationen in Pratteln. 
Dort wird erzählt und erfahrbar  
gemacht, was Jesus am Ende seines 

Lebens mit seinen Freunden erlebt hat. 
Anschliessend Entzünden vom  
Osterfeuer (kath. Kirche), Treffpunkt: 
reformierte Kirche.

Teilnehmer der Osterwoche für Gross 
und Klein: Schulkinder, Kinder unter 6 
Jahre mit Begleitung eines Erwachsenen.

Alle Angebote können auch einzeln  
besucht werden. Keine Anmeldung  
erforderlich. Teilnahme kostenlos, inkl. 
Zvieri. Kontakt: Pfarrerin Jenny May 
Jenni, Tel. 076 536 90 88.

Fr, 15. April, 9.30 h: ökum. Gottes-
dienst, Senevita Sonnenpark (Restau-
rant), Pfarrerin Stefanie Reumer.

10.30 h: ökum. Gottesdienst, Alters- 
und Pflegeheim Madle, Pfarrerin  
Stefanie Reumer.

Jeden Mo: 19 h: Meditation, refor-
mierte Kirche.

Reformierte Kirchgemeinde
(St. Jakobstrasse 1)

So, 10. April, 10 h: reformierte Kirche, 
Gottesdienst zum Palmsonntag,  
Pfarrer Daniel Baumgartner.

Mo, 11.–17. April, Osterwoche für 
Gross und Klein. Infos siehe Ökumene.

Fr, 15. April, 10 h: reformierte Kirche, 
Gottesdienst zum Karfreitag mit 
Abendmahl, Pfarrer Daniel Baumgart-
ner, Kollekte: Acat.

Katholische Kirchgemeinde
(Muttenzerstrasse 15)
Fr, 8. April, 12 h: Mittagstisch, Romana.
14 h: Palmbinden im Saal mit Kaffee.
Sa, 9. April, 9.30 und 14 h: Palmbin-
den mit den Erstkommunionkindern. 
14 h: Himmel und Ärde, ref. Kirch
gemeindehaus.
18 h: Eucharistie mit Palmweihe, Ro-
mana.
So, 10. April, Palmsonntag, 10 h:  
Familiengottesdienst mit Palmweihe, 
Beginn im Pfarrgarten.
11.15 h: Santa Messa, Kirche.
Di, 12. April, 14.30 h: ökum.  
Dienstagstreff, Saal. 
Mi, 13. April, 17.30 h: dt. Rosenkranz, 
Kirche. 
Do, 14. April, Hoher Donnerstag,  
18 h: ökum. Pessachfeier, Romana.
18 h: Eucharistie in albanischer  
Sprache, Kirche.
20 h: it. Santa Messa.
Fr, 15. April, Karfreitag, 10 h:  
Karfreitagsliturgie mit Cello, Kirche.
15 h: Osterweg durch Pratteln, Beginn 
ref. Kirche, danach Friedenswache am 
Feuer.

Chrischona-Gemeinde
(Vereinshausstrasse 9)
So, 10. April, 10 h Gottesdienst, 
Predigt: Christian Siegenthaler, 
KinderTreff.
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Lang AG 
Lachmattstrasse 1 
4133 Pratteln  
T 061 826 10 20 www.lang-ag.ch

Gärtner übernimmt alle
Gartenarbeiten

zuverlässig und preiswert.
Telefon 079 425 08 25
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HAUS · GARTEN

Vivero Pflanzen-Paradies

Schaffe deine persönliche 
Wohlfühl-Oase
Duftpflanzen bieten Lebensraum für Bienen und andere 
Insekten, aber sie versprühen auch Wohlbefinden und 
regen deine Sinne an. Gönne dir Ruhe und Erholung 
bei dir Zuhause und finde deine persönlichen Lieblings-
Düfte im Vivero Pflanzen-Paradies.

Adresse: Lohagstrasse 20, Pratteln
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 10 – 18 Uhr | Sa: 9 – 16 Uhr
Kontakt: pflanzen.vivero.ch | pflanzen@vivero.ch |  
Tel. 079 707 40 15
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pflanzen.vivero.ch/duftpflanzen-aktion

10.- GUTSCHEIN 
 ABHOLEN:

einlösbar bis 31.5.22 auf alle Duftpflanzen
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www.bauhaus.info

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG Süd 
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

79541 Lörrach-Haagen, Industriestr. 1 Folgen Sie uns auf:

Bestway Außen-Whirlpool 'Miami Air-Jet'
Ø x H 180 x 66 cm, 669 l, Geeignet für 2 – 4 Personen, aus strapazier-
fähigem 3-lagigem DuraPlus Material, 120 Luftdüsen sorgen für eine 
entspannende Massage, einfache Bedienung über kindersicheres 
Display, Heizsystem mit Frostwächter, Kartuschenfilter und Pool-
chemie-Dosierer halten das Wasser sauber
27757031

339,-

339,-
Hudora Trampolin First 300V
Ø 300 cm, schwarz, feuerverzinkter Metallrahmen, sicheres, innenlie-
gendes Netz, großer Sicherheitsabstand zu den Stangen, gepolsterte 
Hauptstangen, max. Belastbarkeit von 120 kg
28718226

Sunfun Bierzeltgarnitur
Tisch 220 x 50 x 77 cm, naturbraun/ 
grün, ohne Rückenlehne, ideal für  
8 – 10 Per sonen, lebensmittelecht lasiert, 
praktische Klappfunktion, wetterbe- 
ständig, pflegeleichte Oberfläche
26319687

119,-

Olivenbaum
Olea europaea,  

Topfvolumen 65 l, vor allem für 
die Kultur im Kübel geeignet, 

immergrünes, ledriges 
Blattwerk, liebt warme 

Standorte in voller Sonne, 
bevorzugt durchlässige, 

steinige Böden, benötigt 
Winterschutz

78735716
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Der Sommer

kann kommen!
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Emotionsgeladenes Derby
Der TV Pratteln NS setzt 
sich gegen die HSG  
Leimental mit 34:28 durch.

Letzten Samstag traf der TV Prat­
teln NS auf die HSG Leimental. Die 
letzten Begegnung mit Pratteln hatte 
Leimental mit 25:29 verloren und 
stand als Zweitletzter in der Rang­
liste der Abstiegsrunde umso mehr 
unter Druck, Punkte zu holen.

Fokussierter Beginn
Die Partie begann mit einem soli­
den Start auf beiden Seiten. Dank 
des lautstarken Publikums im Kus­
po herrschte eine heisse Derby-At­
mosphäre. Mit einem fokussierten 
Auftritt sicherte sich das Heimteam 
im Verlauf der ersten Halbzeit 
Schritt für Schritt einen immer 
grösseren Vorsprung. Geprägt 
wurde die Leistung vom ganzen 
Team mit einer überragenden Tor­
quote aus dem Rückraum von Ya­
nis Meier und Sven Oliver. Auch in 
der Verteidigung wurde nicht nach­
gelassen, dort sorgte als Hauptver­
antwortlicher Torhüter Niels Brut­
tel für einen Abwehrriegel. Die 
erste Halbzeit wurde mit 18:12 
zugunsten der NS beendet. 

Auch in der zweiten Halbzeit 
präsentierte sich Pratteln als ein 
Team mit Zusammenhalt. Selbst 
ohne Rückraumshooter Oliver, der 
sich Ende der ersten Halbzeit ver­
letzt hatte, starteten die Einheimi­
schen mit dem gleichen Fokus wie 
zu Spielbeginn. Bis zur 42. Minute 
konnte eine Führung von elf Toren 
herausgeworfen werden. Dies 
durch eine starke Verteidigung mit 
Chairo Kaufmann und Lars Ri­
ckenbacher im Zentrum und weite­
ren wichtigen Paraden von Bruttel. 
Vorne konnten besonders Gregory 
Ischi und David Dietwiler von den 
schnellen Angriffen profitieren und 
Tore erzielen. Auch durch schöne 
Zuspiele von Spielmacher Meier zu 
Kreisläufer Tarik Hadzic konnte 
weiter gepunktet werden.

Match in Neuhausen
Die Leimentaler gaben sich jedoch 
noch nicht ganz geschlagen und 
versuchten bis zum Schluss alles, 
um ins Spiel zurückzukommen. Bis 
zum Ende blieb es eine harte Partie 
mit viel Körpereinsatz und Emotio­
nen, in welcher sich das Heimteam 
mit 34:28 klar durchsetzen konnte.

Weiter geht es für den TV Prat­
teln NS morgen Samstag, 9. April, 

in Neuhausen. Mit einem Sieg wäre 
man Tabellenführer in der Abstiegs­
runde. Anpfiff in der Rhyfall-Halle 
ist um 18 Uhr.� David Dietwiler,

Spieler TV Pratteln NS

Handball 1. Liga

Telegramm

TV Pratteln NS – HSG Leimental 
34:28 (18:12)
Kuspo. – 150 Zuschauer. – SR  
Baumann, Nasseri-Rad. – Strafen:  
Je 5-mal 2 Minuten gegen Pratteln 
und Leimental.

Pratteln: Bruttel, von Wyl; Burgherr, 
Dietwiler (6), Dill, Esparza (1),  
Hadzic (3), Hauser, Ischi (9),  
Kaufmann, Meier (9/2), Moser (1), 
Oliver (4), Rickenbacher (1).

Bemerkungen: Pratteln ohne  
Gamper und Wespi (beide abwesend). 

Mobbing:  
Wie helfe ich 
meinem Kind?
Das Gute zuerst: Selbstbehaup-
tung, Selbstwert, Selbstvertrauen 
oder Selbstverteidigung sind Fä-
higkeiten, welche mittels Erfah-
rung erlernt und gefestigt werden 
können.
Mobbing und die Folgen: Ver-
bale oder physische Gewalt hin-
terlässt beim Kind eine klaffende 
Wunde, welche nur schwer zu 
heilen ist. Es beginnt nach einer 
Erklärung zu suchen, warum es 
misshandelt wird. Die nahelie-
gendste Selbsterklärung ist, dass 
es keinen Wert für andere hat, 
denn etwas Wertvolles würde 
man nicht misshandeln. Damit er-
zeugt das Kind eine Selbstlüge 
und der daraus entstehende man-
gelnde Selbstwert wird es in allen 
Bereichen seines Lebens beglei-
ten.
Was es nun braucht, ist eine Lö-
sung für seine Situation. Dafür 
stehen ihm zwei Optionen offen: 
Entweder beginnt es die Gewalt 
in seinem Umfeld zu akzeptieren 
und sie selbst als Lösung bei Kon-
fliktsituationen anzuwenden oder 
es wird die Gewalt erdulden, sich 
zurückziehen und schüchtern 
werden. In beiden Fällen wird 
das verminderte Selbstwertgefühl 
des Kindes bestätigt.
Karate ist eine Möglichkeit Ihrem 
Kind langfristig Sicherheit zu bie-
ten. 
Durch Partnerübungen erlangt Ihr 
Kind sein Selbstvertrauen Schritt 
für Schritt zurück und lernt wieder 
den respektvollen Umgang mit 
sich selbst und den anderen. Der 
disziplinierte Unterricht, die er-
fahrene Unterstützung des Kara-
telehrers und der fortgeschritte-
nen Schüler verhelfen dem Kind 
zusätzlich zu mehr Standfestig-
keit.
Raphael Vergères, Karatelehrer 
und TCM-Therapeut
www.karate-pratteln.ch

Promotion

Spiele des TV Pratteln NS.

Samstag, 9. April
• �10 Uhr: Junioren U17 Promotion – 

SG Leimental (Sporthalle, Birsfelden)
• �11.45 Uhr: Junioren U13 Elite –  

SG Pfadi Winterthur Espoirs (Kuspo)
• �13.30 Uhr: SG Handball Basel-Stadt – 

Juniorinnen U13 (Bäumlihof)
• �15.15 Uhr: Damen 2. Liga –  

TV Kleinbasel (Kuspo)
• �16 Uhr: TV Länggasse Bern –  

Junioren U15 Inter (Spitalacker 1-3)
• �18 Uhr: Pfader Neuhausen –  

Herren 1. Liga (Rhyfall)

Fussball Basler Cup

Pratteln ohne Power und Ideen
Wegen des Wintereinbruchs hatte 
der FC Pratteln am letzten Wochen­
ende spielfrei. Die Partie beim SV 
Sissach musste wegen Schneefalls 
auf Mittwoch, 20. April, verscho­
ben werden (20.15 Uhr, Tannen­
brunn). Am Dienstagabend konnte 
aber das Viertelfinale im Basler 
Cup bei der zweiten Mannschaft 
des SV Muttenz wie geplant durch­
geführt werden. In diesem zog der 
FCP mit 1:2 den Kürzeren, wäh­
rend die Einheimischen verdient ins 
Halbfinale einzogen.

Denn wer in 90 Minuten nur zu 
zwei Halbchancen kommt, muss 
sich nach Spielschluss nicht wun­
dern, wenn er das Feld als Verlierer 
verlässt. Prattelns Captain Gabriele 
Stefanelli kam in der 5. und 33. 
Minute zu zwei Abschlussversu­
chen, beide lenkte Muttenz-Goalie 
Alberto Palombo in den Corner ab. 

Effizient dagegen Dorfnachbar 
Muttenz, der seine beiden Torchan­
cen resolut ausnützte. In der 8. Mi­
nute brachte Pratteln auf der rech­
ten Seite den Ball nicht aus der 
Gefahrenzone und in der Mitte 
erzielte der völlig freistehende Pat­
rick Moren nach einer Flanke den 

Führungstreffer für die Rotschwar­
zen. In der 51. Minute ein unnöti­
ger Prattler Ballverlust von Alex 
Costa, Muttenz schaltete blitz­
schnell in den Angriffsmodus und 
Pascal Borgeaud erhöhte mit einem 
fulminanten Abschluss zum 2:0. 

Pratteln wirkte, vorab in der ers­
ten Halbzeit, in seinen Angriffsak­
tionen behäbig, ideenlos und ohne 
Power. Die Zuspiele der Gäste lan­
deten vielmals im Niemandsland. 
Mit der Hereinnahme von Luca 
Sarro kam dann in Umgang zwei 
endlich etwas Druck in die Offen­
sivaktionen der Gelbschwarzen. Sie 
wirkten jetzt zielstrebiger, jedoch 
liess der SV Muttenz unter Abwehr­
chef Marc Tanner defensiv nichts 
zu und gewann in seiner gefährli­
chen Zone praktisch alle Zwei­
kämpfe. 

In der 74. Minute, nach zahlrei­
chen Abschlussversuchen der Pratt­
ler, brachte Muttenz den Ball nicht 
aus der Gefahrenzone, Zenun Kuci 
erbte und schoss den Anschlusstref­
fer zum 1:2. Erst jetzt erwachten 
die Gäste und ab diesem Zeitpunkt 
entstand so etwas wie ein Cupfight. 
Muttenz agierte nur noch mit wei­

ten Befreiungsschlägen, doch der 
FCP fand bis zum Abpfiff jedoch 
weiterhin kein Rezept, um die zwei­
kampfstarke SVM-Defensive in Be­
drängnis zu bringen. 

Morgen Samstag, 9. April, emp­
fangen die Gelbschwarzen in der 
regionalen 2.-Liga-Meisterschaft 
den BSC Old Boys II (17 Uhr, Sand­
grube). Wollen sie die Spitzenposi­
tion behalten, muss eine Leistungs­
steigerung in allen Bereichen her.

Harry Dill für den FC Pratteln

Telegramm

SV Muttenz II – FC Pratteln  
2:1 (1:0)

Margelacker. – 100 Zuschauer. – 
Tore: 8. Moren 1:0. 51. Borgeaud 2:0. 
74. Kuci 2:1.

Muttenz: Palombo; Ryf, Zogg,  
Tanner, Gassmann; Schüpbach  
(79. Ingold); Schöpfer, Vögtlin,  
Borgeaud (90. Vögtlin); Hossli  
(91. Putnik); Moren.

Pratteln: Toytemur; Costa (53.  
Sarro), Neziraj, Risch, Conte  
(85. Costanzo); Alessio Castaldo, 
Esastürk (58. Basic), Ilic (68. Kuci), 
Sandoval; Pichardo, Stefanelli.
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15 Jahre motodesign in Pratteln 
In dieser schnelllebigen Zeit ist es schon eine Erwähnung 
wert, wenn eine Firma ihr 15-jähriges Jubiläum feiern 
kann. Wenn aber ein Unternehmen auf Qualität und 
Service setzt, dann ist der Erfolg kein Zufall. 

Cyrill Schärz und Micha Meister haben vor 15 Jahren 
die motodesign AG gegründet. Als einer der grössten 
Honda-Motorrad-Händler der Region setzen die 
beiden konsequent auf Qualität. Das beginnt bereits bei 
der Kaufberatung: Mit den steigenden Temperaturen 
nimmt das Interesse an einem Motorrad oder Scooter 
wieder spürbar zu. Weil es ein sparsames und modernes 
Fortbewegungsmittel für den täglichen Arbeitsweg ist und 
weil damit Abenteuer und Freiheit verbunden wird. Cyrill 
Schärz betont, dass es für jedes Bedürfnis und für jedes 
Budget die richtige Variante gibt. Ein klärendes Gespräch 
und eine Probefahrt helfen, den richtigen Entscheid 
zu treffen. So ist der Spass auf zwei Rädern garantiert. 
Zudem bieten eine neue Generation von Motorrädern wie 
der Honda X-ADV – ein Crossover, der die Vorzüge von 
Offroad-Motorrädern mit denen eines grossen Scooters 

verbindet – ein ganz neues Fahrgefühl. 

Auch ein Motorrad oder Scooter braucht regelmässige 
Pflege. Auch hier ist motodesign der richtige Partner. Die 
grosse Werkstatt, modernste Diagnose-Instrumente und 
top ausgebildete Mitarbeiter garantieren, dass Sie lange 
Freude an Ihrem Motorrad haben. 

Wer ein Unikat sucht, ist bei motodesign AG ebenfalls 
an der richtigen Adresse: Das Team hat sich weit über die 
Region hinaus einen Namen mit aussergewöhnlichen 
Umbauten und Tunings gemacht. So wird zum Beispiel 
aus der legendären NT1100 2022 ein einmaliges 
Motorrad, nach dem sich alle umdrehen. 

motodesign AG
Muttenzerstrasse 119
4133 Pratteln 
061 821 75 00 
info@motodesign.ch
www.motodesign.ch 

VELO · MOTO

Prattler Anzeiger	  Sonderseiten� Freitag, 8. April 2022 – Nr. 14

Freitag, 26. April 2019 – Nr. 17 Velos – Motos
Background: freepik.com

 
 

motodesign: 15 Jahre Engagement für Honda-Motorräder und Scooter
motodesign: Das modernste Honda-Motorrad-Center weit und breit.

Besuchen Sie unseren  
komplett neuen Showroom  

und testen Sie den 
überarbeiteten Klassiker  

African Twin.

Muttenzerstrasse 119, 4133 Pratteln
www.motodesign.ch, 061 821 75 00
info@motodesign.ch

Wir sind immer für Euch da!

- Werkstattbetrieb ist normal offen
- Vorführungen & Einlösungen
- Verkauf, Beratung, Probefahrt
  Fahrzeuge, Ersatzteile & Zubehör
  ist möglich und gewährleistet



Beschlussprotokoll Nr. 505
Einwohnerratssitzung vom 
Montag, 4. April 2022,  
19 Uhr, im Kultur- und 
Sportzentrum (Kuspo)

(Das Tonprotokoll kann unter 
https:||pratteln.recapp.ch/viewer/
Homepage: https:||www.pratteln.
ch/sitzungen, Link: Plattform für 
alle Tonprotokolle angehört wer-
den.)

Anwesend:
36/37/36 Personen 
des Einwohnerrats
7 Personen des Gemeinderats
Abwesend entschuldigt:
Einwohnerrat:  Billie Grether, 
Andreas Moldovanyi, Rebecca 
Moldovanyi, Petra Ramseier ab 
20.45 Uhr abwesend
Vorsitz:  Christoph Zwahlen
Protokoll:  Ulrike Schmid
Weibeldienst:  Martin Suter

Präsenz

Es sind zurzeit 36 Personen des 
Einwohnerrates anwesend. Das 
einfache Mehr beträgt 19, das 2/3-
Mehr 24 Stimmen.

Neue parlamentarische 
Vorstösse

•	 Dringliche Interpellation, SP, 
Fabian Thomi, Schulbus Salina 
Raurica/Augst/Giebenach
:||: Mit 17 Nein- zu 16 Ja-Stim-
men bei 3 Enthaltungen wird 
die Dringlichkeit abgelehnt 
(2/3-Mehrheit).

•	 Postulat, SP, Andreas 
Moldovanyi, Beheiztes 
Schwimmbecken im Sand
grubenbad Pratteln

Es sind zurzeit 37 Personen des 
Einwohnerrates anwesend. Das 
einfache Mehr beträgt 19, das 2/3-
Mehr 25 Stimmen.

Beschlüsse

1.  Geschäft 3326
Ersatzwahl für die Entwicklungs­
kommission für den Rest der Amts­
periode bis 30. Juni 2024: Guido Schaub, 
SVP, anstelle von Simone Schaub

:||:  In stiller Wahl wird Guido 
Schaub, SVP, gewählt.

Beschlüsse des Einwohnerrats

soll die jetzige Gebäudehöhe (ex 
Coop-Labor) nicht überschreiten, 
d. h. es können max. 4 Geschosse 
bewilligt werden. Demgegenüber 
können für das Gebäude A neu 
6 Geschosse zugestanden werden.

Per Saldo beträgt die Reduktion 
der Geschossflächen nur gerade 
707 m². Diese ist doch wahrhaftig 
vertretbar, weil nun ein vernünf-
tiges Win-win-Resultat erzielt 
werden könnte. Zu Gunsten des 
Investors entfällt die ursprüngli-
che Zweckbestimmung für 30 Pro-
zent gewerbliche Nutzungen. Und 
die limitierte Gebäudehöhe des 
südlichen Baukörpers von 12,5 m 
nimmt massvoll Rücksicht auf die 
Umgebung. Dies liegt im Interesse 
der Öffentlichkeit und insbesonde-
re der Anwohnerschaft.

Der Beschlussantrag der SP, Rahel 
Graf, wird mit 19 Nein- zu 16 Ja-
Stimmen bei 2 Enthaltungen ab-
gelehnt.
:||:		 3.1  Neuer Beschlussantrag 

5.4 zum Geschäft 3297 QP 
Gottesacker (der bestehende 
Beschlussantrag 5.4 wird neu 
zu 5.5)

Der Gemeinderat stellt sicher, 
dass mindestens 20% des neu er-
stellten Wohnangebotes (Anzahl 
Wohnungen) bei der Anfangsmiete 
oder dem Kaufpreis, unter dem von 
einem anerkann-ten Immobilien-
Schätzungsinstitut publizierten 
Medianwert für Kaufpreise oder 
Mieten von Neuwohnungen in 
Pratteln liegen.

Der Beschlussantrag der BPK wird 
mit 31 Ja- zu 4 Nein-Stimmen bei 

2.  Geschäft 3327
Ersatzwahl für die Rechnungs­
prüfungskommission für den Rest  
der Amtsperiode bis 30. Juni 2024: 
Guido Schaub, SVP, anstelle von 
Simone Schaub

:||:  In stiller Wahl wird Guido 
Schaub, SVP, gewählt.

3.  Geschäft 3328
Ersatzwahl für die Spezialkommission 
Totalrevision ER-Reglement als Ersatz­
mitglied: Sebastian Enders, SVP, 
anstelle von Simone Schaub

:||:  In stiller Wahl wird Sebastian 
Enders, SVP, gewählt.

4.  Geschäft 3297
Quartierplanung Gottesacker –  
2. Lesung

Der Antrag des Gemeinderates 
wird mit 35 Ja- zu 1 Nein-Stimme 
bei 1 Enthaltung angenommen.
:||:		 § 7	Energie-Standard 

	 und Erzeugung
§ 7 Abs. 3 lit. b wird ergänzt:
Um einen besseren Wirkungs-
grad zu erhalten und zur Ver-
besserung des gestalterischen 
Gesamtbildes kann die Fläche 
auf die anderen Fassaden ver-
teilt werden.

Der Gemeinderat hat die Abklärun-
gen getroffen und mitgeteilt, Petra 
Ramseier hat den Antrag definitiv 
zurückgezogen.
:||:		 § 9	Erschliessung 

	 und Parkierung
§ 9 Abs. 1 Erschliessung 
des Quartierplanareals
1 Der Anschluss des Quartier-
planareals an das Strassennetz 
der Gemeinde erfolgt über die 
bestehende Zufahrt und Tief-
garage via Zehntenstrasse –
Vierfeld.

Der Antrag der FDP–Die Mitte 
wird mit 18 Ja- zu 17 Nein-Stimmen 
bei 2 Enthaltungen angenommen.
:||:		 § 9	Erschliessung 

	 und Parkierung
§ 9 Abs. 7a: Für Wohnnutzun-
gen gilt der Berechnungswert 
0,95 Stamm-PP pro Wohnung.

Der Antrag von Paul Dalcher, 
parteilos, zum Plan, wird mit 
29 Nein- zu 3 Ja-Stimmen bei 5 Ent-
haltungen abgelehnt.
:||:  Das Gebäude im Baubereich B 
gegenüber dem alten Gottesacker 

2 Enthaltungen angenommen.
:||:  3.2  Der Einwohnerrat stimmt 
der Quartierplanung Gottesacker 
mit den beschlossenen Änderungen 
zu und beauftragt den Gemeinderat 
mit der Durchführung des weiteren 
Verfahrens gemäss § 31 RBG.

Die Reglementsänderung unter-
liegt dem fakultativen Referen-
dum. Ablauf der Referendumsfrist: 
4. Mai 2022.

5.  Geschäft 3319
Sondervorlage von CHF 22’500’000  
(als Kostendach) für die Erstellung des 
Neubaus Gemeindezentrum (Planung 
und Ausführung) und von CHF 
25’000’000 (als Kostendach) für die 
Erstellung des Neubaus Gemeinde­
zentrum und Bibliothek (Planung und 
Ausführung)

Der Antrag vom Einwohnerrats
büro, das Geschäft soll an eine 9er- 
Kommission überwiesen werden, 
wird mit 19 Ja- zu 18 Nein-Stimmen 
angenommen.

Das Einwohnerrats-Büro wählt ein-
stimmig die Mitglieder der Spezial-
kommission:
•	 Käch Simon (SP), Präsident
•	 Lanz Kurt (SP), Mitglied
•	 Graf Rahel (SP), Mitglied
•	 Häring Dominique 

(FDP–Die Mitte), 
Vize-Präsidentin

•	 Lerch Silvia (FDP–Die Mitte), 
Mitglied

•	 Wiesner Fredi (SVP), Mitglied
•	 Enders Sebastian (SVP), 

Mitglied
•	 Ramseier Petra (U/G), Mitglied
•	 Job Emil (U/G), Mitglied

� Fortsetzung auf Seite 32
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In den Osterferien gibt es wieder 
spezielle Angebote für Kinder und 
das Feriendorf findet wieder statt. 
Bitte beachtet die speziellen Öff-
nungszeiten.

Robi offen 
in der 1. Ferienwoche

Spiele und Osterbasteleien
•	 11. bis 13. April 2022 

offen von 12 bis 18 Uhr
•	 14. April 

offen von 12 bis 17 Uhr
Ab Freitag, 15. April 2022, ist der 
Robi geschlossen. Wir öffnen wie-
der ab Mittwoch, 27. April 2022.

Feriendorf 
in der 2. Ferienwoche

19. bis 22. April 
von 14 bis 17.30 Uhr
Ort: Rankackerweg, beim Platz vor 
dem Lädeli
Achtung: Dieses Mal gibt es keinen 
Shuttle-Bus.
Wir freuen uns auf euren Besuch!
� Euer Robi-Team

Osterferien mit dem Robi 
und dem Feriendorf

Wie bereits angekündigt, wird der 
alte Friedhof Gottesacker umgestal-
tet. Das grüne Schmuckstück mit 
seinem alten Baumbestand soll wei-
terhin eine Ruhe-Oase bleiben, da-

mit die Besucherinnen und Besucher 
ihren Blick für das Atmosphärische 
schärfen. Seit Montag, 4. April, ist 
der Park bis auf Weiteres für den Pu-
blikumsverkehr gesperrt. In einem 

ersten Schritt wird die Wildhecke im 
hinteren Teil gepflanzt, damit die ein-
heimischen Sträucher gut anwach-
sen können. Die Gehwege werden in 
einem zweiten Schritt asphaltiert. Sie 

ermöglichen, dass auch gehbehin-
derte Personen im Park spazieren 
können. Ganz am Schluss kommen 
dann noch die farbigen Stühle und 
neuen Sitzbänke hinzu.

Aufwertung des alten Friedhofs Gottesacker –  
seit dem 4. April ist der Park bis auf Weiteres gesperrt

Fortsetzung von Seite 31

6.  Geschäft 3322
Motion, Postulat, U/G, Emil Job,  
Kommunale Energieplanung

Emil Job wandelt seine Motion in 
ein Postulat um.

:||:  Das Postulat wird mit 33 Ja- zu 
2 Nein-Stimmen bei 2 Enthaltun-
gen an den Gemeinderat überwie-
sen.

Es sind zurzeit 36 Personen des 
Einwohnerrates anwesend. Das 
einfache Mehr beträgt 19, das 2/3-
Mehr 24 Stimmen.

7.  Geschäft 3318
Interpellation, parteilos, Paul Dalcher, 
Bezifferung des Mehrwertes für die

Öffentlichkeit bei rechtskräftigen und 
anstehenden Quartierplanungen

:||:  Die Interpellation ist beant-
wortet.

8.  Geschäft 3309
Interpellation, SP, Kurt Lanz, 
Buslinien 80, 82 und 83

:||:  Die Interpellation ist beant-
wortet.

9.  Geschäft 3320
Interpellation, FDP-Die Mitte, Silvia 
Lerch, Dreifachturnhalle beim Schul-
haus «Fröschmatt»?

:||:  Die Interpellation ist beant-
wortet.

10.  Geschäft 3323
Interpellation, FDP-Die Mitte, Andreas 
Seiler, Business-Case-Berechnung bei 
grossen Quartierplänen

:||:  Die Interpellation ist beant-
wortet.

Geschäfte Nr. 3324, 3325, 3265, 
3290, 3253
nicht behandelt

Fragestunde
Frage 1:  Erhalt der SBB-Bahn
überführung Pratteln 2 (Passerelle) 
(Hasan Kanber, SP) 
GR Urs Hess

Frage 2:  Planungsstand zur Bus
haltestelle Längi 
(Bernhard Zwahlen, U/G) 
GR Urs Hess

Frage 3:  Unterbringungsplätze 
für Asylsuchende in Pratteln 
(Bernhard Zwahlen, U/G) 
GR Marcial Darnuzer

Frage 4:  Richtlinien der Sozialhilfe
behörde Pratteln 
(Bernhard Zwahlen, U/G) 
GR Marcial Darnuzer

Frage 5:  Aktuelle Situation Z7 
(Silvia Lerch, FDP-Die Mitte) 
GR Roger Schneider

Frage 6:  Kreuzung Rhein-/Frenken
dörferstrasse: Was wird hier gebaut? 
(Delia Moldovanyi, U/G) 
GR Urs Hess

Frage 7:  Situation der Geflüchteten 
des Ukraine-Krieges in Pratteln 
(Jasmine Bosshard, SP) 
GR Marcial Darnuzer

Die Fragen sind beantwortet.

Die Sitzung wird um 22.00 Uhr 
beendet.

Pratteln, 5. April 2022

Für die Richtigkeit:
� Einwohnerrat Pratteln
� Der Präsident:  Christoph Zwahlen
� Das Einwohnerratssekretariat:
� Ulrike Schmid

Beschlüsse des Einwohnerrats (Fortsetzung)
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•	 Der Gemeinderat hat sich zur 
Totalrevision des Mietzins­
gesetzes und zur Verordnung 
zum Mietzinsgesetz vernehmen 
lassen.

•	 Der Sicherheitsdirektion (SID 
BL) Bewilligungen wird bean­
tragt, dem Gesuch von Elegant 
Dinaj, Gottesackerstrasse 3, 
4133 Pratteln, für eine Be­
triebstrennung mit Nutzungs­
änderung im Restaurant / Hotel 
«Swiss Hotel Pratteln», Krum­
meneichstrasse 17, 4133 Prat­
teln, indem der bestehende Gast­
wirtschaftsbetrieb wie folgt in 
zwei unabhängige Betriebe auf-
geteilt wird: Restaurant / Hotel 
(öffentlich zugänglicher Be­
trieb) mit neu 45 Innen- und 25 
Aussenplätzen sowie 14 Betten, 
Vereinswirtschaft in der Keller­
bar (nicht öffentlich zugängli­
cher Betrieb) mit 35 Innen- und 
15 Aussenplätzen, nicht zu ent­
sprechen.

•	 Die Bewilligung für die Stand­
aktion der Concordia Sozialpro­
jekte am Freitag, 18. März 2022, 
von 10 bis 19 Uhr, wurde unter 
Einhaltung der Auflagen erteilt.

•	 Die Bewilligung zur Durch­
führung des «Youngtimer & 
Classictreffens» vom Sonntag, 
17. Juli 2022, von 9 bis 17 Uhr 

Der Gemeinderat hat 
folgende Beschlüsse gefasst

•	 BKP 228 Sonnenschutz: 
Stohler Vorhänge, Pratteln.

•	 BKP 230.01 Elektroarbeiten 
AH: Ramseyer Elektro AG, 
Pratteln.

•	 BKP 230.02 Elektroarbeiten 
BG: Zehntner Elektro AG, 
Pratteln.

•	 BKP 242 Wärmeerzeugung: 
Schneider AG (SHS), Prat­
teln.

•	 BKP 243 Wärmeverteilung: 
U. Amsler AG, Pratteln.

•	 BKP 247 Fotovoltaik: Ram­
seyer Elektro AG, Pratteln.

•	 BKP 250 Sanitäranlagen: 
Aquatech Sanitär GmbH, 
Pratteln.

•	 BKP 271 Gipserarbeiten: 
Stöckli Wadesco AG, Prat­
teln.

•	 BKP 281.6 Plattenarbeiten: 
F. Koch AG, Pratteln.

•	 BKP 285.1 Innere Maler­
arbeiten: Wöhrle-Maler, 
Pratteln.

•	 BKP 291 Architekt: Brunetti 
Architekten GmbH, Pratteln.

•	 BKP 900 Sitzmobiliar: Mö­
belfabrik Horgenglarus AG, 
Glarus.

•	 BKP 930 Revision Orgel: 
Peter Meier Orgelbau, Rhein­
felden.

� Gemeinderat Pratteln

wird unter Berücksichtigung der 
Auflagen erteilt.

•	 Folgende Arbeiten zur Aufwer­
tung Gottesacker wurden ver­
geben:
•	 Die Baumeisterarbeiten Tief­

bau werden von der Firma 
Ernst Frey AG, Kaiseraugst, 
ausgeführt.

•	 Die Gärtnerarbeiten Be­
pflanzung gehen an die Firma 
Eduard Meyer Gartenbau AG, 
Pratteln.

•	 Folgende Arbeiten für die Sanie­
rung Abdankungshalle Friedhof 
Blözen wurden vergeben:
•	 BKP 211 Baumeisterarbeiten: 

Edmund Jourdan AG, Mut­
tenz.

•	 BKP 211.1 Gerüste: Kapulica 
AG, Pratteln.

•	 BKP 214 Montagebau in 
Holz: Lerch Holzbau GmbH, 
Pratteln.

•	 BKP 221.4 Fenster aus Me­
tall: R. Widmer AG, Pratteln.

•	 BKP 221.5 Aussentüren aus 
Holz: Schreinerei Hochuli 
AG, Muttenz.

•	 BKP 224 Bedachungsarbei­
te: Z-Flex Abdichtungen 
GmbH, Muttenz.

•	 BKP 227.1 Äussere Maler­
arbeiten: Klotz Malerhand­
werk GmbH, Pratteln.

Eventdorf der Gemeinde 
und ihren Partnern,  
der Bürgergemeinde 
und KMU Pratteln

Langsam nehmen die lokalen Pro­
jekte, welche die Gemeinde im Vor­
feld des Esaf 2022 umsetzt, kon­
krete Formen an. Ein grosses und 
besonderes Projekt ist das Event­
dorf. Das Programm, welches von 
unseren lokalen Vereinen und Ins­
titutionen organisiert wird, ist fast 
gediehen. Das Eventdorf ist wäh­
rend eines ganzen Monats offen für 
Sie! Auf dem Festgelände werden 
Darbietungen aus den Sparten Mu­
sik, Tanz, Theater stattfinden, aber 
auch Specials werden ihren Auftritt 
haben. Wir freuen uns, Sie dabei 
zu haben.

Auf dem Festgelände des Esaf, 
vom 29. Juli bis 28. August 2022.

 

Der ehemalige Mergelplatz wird 
langsam zur Allmend und wirkt 
zusammen mit dem Schloss zuneh­
mend stärker als Einheit. Die neu­
en, geschwungenen Pflanzflächen 
machen den Platz lebendig und 
attraktiv. Mit den neuen Stufen 
vom Schlossplatz zum Kultur- und 
Sportzentrum hin wirkt der Platz 
offener und lädt zum Verweilen ein. 
Im Frühsommer werden die Sitz­
bänke, die Schote und die beiden 
Kugeln platziert.

Urs Hess erklärt 
die neusten Entwicklungen:

https://www.youtube.com/
watch?v=LpXd3DFl0OI

Schlossanlage wurde mit viel Grün atmosphärisch aufgewertet
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In diesen Tagen werden die Schüler­
innen und Schüler vom Schulproviso­
rium zurück ins Schulhaus umziehen.
Die Bauarbeiten laufen auf Hochtou­
ren. Wir haben einige Impressionen 
für Sie zusammengestellt. Wir freuen 
uns auf ein Schulhaus, welches zeit­
gemässe Räumlichkeiten hat und mo­
dern in seiner technischen Ausstat­
tung ist.

1 Treppenhaus neu
2 Aussenansicht
3 Oblicht
4 Turnhalle
5 Treppenhaus

SANIERUNG  
SCHULHAUS LÄNGI

2

1

3

4 5

SAVE THE DATE:
EINWEIHUNGSFEIER 
Schulhaus Längi, Samstag,  
11. Juni 2022, 11–17 Uhr

Kaum erfolgte der Wechsel ins 
Schulprovisorium, kehren die 
Schülerinnen und Schüler des Län-

gi-Schulhauses auch schon wieder 
zurück. Am 25. April werden sie 
das neu sanierte Schulhaus be-

ziehen können. Wir haben einige 
Impressionen für Sie zusammen-
gestellt. Wir wünschen allen Schü-

lerinnen und Schülern einen guten 
Start und viel Lernfreude in den 
neuen Räumlichkeiten.

Ein (fast) neues Schulhaus

Am 4. Mai 2022 findet die ers-
te öffentliche Mitwirkungsver-
anstaltung zum Räumlichen 
Entwicklungskonzept (REK) 
Pratteln statt. Die Gemeinde 
möchte damit über das REK und 
die Mitwirkungsmöglichkeiten 
informieren. Es geht aber auch 
darum, die Bedürfnisse und 
Sichtweisen der Bevölkerung 
frühzeitig in den Prozess einzu-
binden.

Pratteln hat sich in den letzten 
Jahrzehnten spür- und sichtbar 
weiterentwickelt. Industriebe-
triebe sind verschwunden und 
wurden durch Dienstleistungsbe-
triebe ersetzt. Die Mobilität der 
Menschen hat sich verändert. Die 
Transformation zur städtischen 
Agglomerationsgemeinde nimmt 
Form an. Immer mehr Einwoh-
nerinnen und Einwohner wollen 

Projekte und Entwicklungsleit-
linien mitgestalten. Es gilt, da-
für Raum und Unterstützung zu 
schaffen.

Für Gemeindepräsident Ste-
phan Burgunder ist dies ein gutes 
Zeichen: «Das spricht für die At-
traktivität von Pratteln und die 
Verbundenheit der Bevölkerung 
mit unserer Gemeinde.»

Die übergeordneten und lo-
kalen Anforderungen an die 
Gemeindeentwicklung sind aber 
auch eine grosse Herausforde-
rung. Diese Umstände haben 
den Gemeinderat dazu bewogen, 
die zukünftige Gestaltung und 
Entwicklung von Pratteln im 
Rahmen eines räumlichen Ent-
wicklungskonzepts zu planen. 
Das REK soll die wichtigen Zu-
kunftsaufgaben angehen und 
aufzeigen, wie aus den Heraus-
forderungen Chancen werden. 

Es soll die Gemeinde hinsichtlich 
Siedlungsentwicklung, Freiraum 
und Mobilität fit für die nächsten 
Jahrzehnte machen.

Die Erarbeitung des REK be-
gann bereits 2021 mit dem Kredit-
entscheid des Einwohnerrats. In 
einer öffentlichen Ausschreibung 
wurde die Arbeitsgemeinschaft 
der Büros Van de Wetering – Ate-
lier für Städtebau (Zürich), Hager 
Landschaftsarchitekten (Zürich) 
und Moving Verkehrsplanung 
(Basel) mit der Erarbeitung des 
REK beauftragt. Für die externe 
Prozessbegleitung und Modera-
tion konnte das Büro Frischer 
Wind aus Binningen gewonnen 
werden. Die Ergebnisse des ge-
meinsamen Prozesses sollen An-
fang 2024 dem Einwohnerrat 
vorgelegt werden. Stephan Bur-
gunder: «Am Schluss möchten 
wir mit dem REK Pratteln eine 

Perspektive für unsere Gemein-
de verabschieden, die möglichst 
viele Bedürfnisse einbezieht und 
von möglichst vielen mitgetragen 
wird.»

Die Bevölkerung kann sich an 
vier öffentlichen Veranstaltungen 
informieren und einbringen. In 
Planung ist auch eine neue Parti-
zipationsplattform, die Ende April 
lanciert wird. Die erste Mitwir-
kungsveranstaltung vom 4. Mai 
hat zum Ziel, das REK zu erklären 
und die Bedürfnisse und Wahr-
nehmungen der Bevölkerung ab-
zuholen.

1. Öffentliche 
Mitwirkungsveranstaltung 
zum REK

4. Mai 2022, 19 bis 21 Uhr
Kultur und Sportzentrum (Kuspo) 
Pratteln
www.pratteln.ch

Erste öffentliche Mitwirkung 
zum Räumlichen Entwicklungskonzept 
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EINLADUNG 
Tag der Haustechnik 
 Mit Rezertifizierung des Energiestadt-Labels 

 Kultur- und Sportzentrum (Kuspo)
 Samstag, 30. April 2022, 11 - 15 Uhr  

 

Neue Kühlungsanlage

Neue Leuchten

Neue Sanitäranlagen

Nach umfassenden Sanierungsarbeiten der Haus- und Sanitärtechnik präsentiert sich das Kultur- und 
Sportzentrum «smart» und vernetzt. Wir laden Sie herzlich ein, einen  Augenschein vor Ort zu nehmen 
und sich die moderne Technik hinsichtlich Nachhaltigkeit und Energieeffizienz erklären zu lassen. 
Mit einem zeitgemässen IT-System lassen sich künftig die Wassermengen und der Wasserverbrauch 
besser steuern. Eine optimierte Lüftungsanlage sorgt für ein angenehmes Raumklima und mit neuen 
Leuchten im Sportbereich, Saal, Foyer und Küche reduzieren wir den Stromverbrauch um mehr als 
15%. Zusätzlich wurde im Saal eine neue Gebäudekühlung installiert. Das Foyer und das Schliesssys-
tem sind in der IT-Infrastruktur der Gemeinde integriert. 

Programm

11.00  Begrüssung durch Philipp Schoch, Gemeinderat 
11.10  Grussbotschaft Isaac Reber, Regierungsrat
  mit Rezertifizierung des Energiestadt-Labels 
11.25   Das neue Kuspo: «Smart» und vernetzt
  Michael Linder, Leiter Hochbau, Gemeinde Pratteln 
11.40    Ende des offiziellen Teils  

ab 12.00 Freie Begehung des Kultur- und Sportzentrums
ab 12.30 Führungen durchs Haus   

Interessiert an einer Führung 
durchs Haus? Melden Sie sich 
bei uns an unter 
bau@pratteln.ch 

Kontakt
Michael Linder, bau@pratteln.ch 

Geplante Führungen
12.30 / 13.00 / 13.30 / 14.00 

Mit Grill 
und 
Getränken 

Spontane Anmeldungen vor Ort sind 
möglich. Dauer einer Führung: 
30 - 40 Minuten. 
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Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag

Sieber-Müller, Monika
8. April

Kleisl, Gertrud 
11. April

Nägeli, Ernst 
12. April

Schneider, Albert 
12. April

Yavuz, Salim 
16. April

Büscher, Heinz 
18. April

Gaudin-Lauper, Gertrud 
18. April

Ceccon, Vittoria 
20. April

Haefelin-Stingelin, Irene 
21. April

Portmann-Tjoe, Mie 
23. April

Fischöder-Müller, Heidi 
25. April

Roth, Alice
29. April

Zum 90. Geburtstag

Geiser-Indergand, Emma
15. April

Zum 97. Geburtstag

Brunner, Nelly
4. April

Aymonod, Wilhelm
18. April

Zum 98. Geburtstag

Baumann-Baumann, Gertrud
7. April

Stohler-Frauendorf, Erna
26. April

Zur Goldenen Hochzeit

Märki-Lüdin, 
Wolfgang und Marianne
4. April

Zengin-Kaya, Ismail und Serif
10. April

Gauhl-Meier, 
Hermann und Rosmarie
28. April

Zur Eisernen Hochzeit
(65 Jahre)

Lutz-Nicola, 
Ernst und Catterina Maria
27. April

Insgesamt 42 Jahre war Leo Nie-
derhauser Hauswart im Erlimatt-
Schulhaus. Er kennt jeden Winkel 
dieses Schulhauses. Unzählige 
Schülerinnen und Schüler, Lehr-
kräfte, Raumpflegerinnen, Lehr-
linge und Vereinsmitglieder kreuz-
ten in dieser Zeit seinen Weg. Er 

durfte Wünsche erfüllen, musste 
Streit unter den Schülern schlich-
ten, er hielt das Schulhaus tech-
nisch in Schuss und reparierte vieles 
selber.

Er übte seine Arbeit mit viel 
Freude aus. Für ihn waren es er-
füllende Jahre, auch deshalb, weil 

die Schülerinnen und Schüler ihm 
gegenüber stets mit Respekt ent-
gegentraten. Mit Schmunzeln sagt 
er: «Die Schülerinnen und Schüler 
sind heute anständiger als damals. 
Heute gibt es deutlich weniger Bu-
benstreichli.»

Pensionierung von Leo Niederhauser

Der Übergang in den Ruhestand 
ist für mich nach 31 Jahren bei der 
Gemeinde Pratteln, tätig als Raum-
pflegerin im Erlimattschulhaus II, 
sicher eine grosse Umstellung. Ich 
habe meine Arbeit mit Herz und 
viel Liebe absolviert. Der Kontakt 
mit den vielen Kindern war sehr 
schön und ich nehme diese Erinne-
rungen gerne mit. Wir waren ein 
tolles Team, ich habe mich sehr 
wohl gefühlt. Die Zusammenarbeit 
mit den Lehrpersonal war sehr 
schön.

Eine von meinen Erfahrungen 
in diesen 31 Jahren: Meine drei 
Töchter gingen alle im Erlimatt-
schulhaus zur Schule … und nach 

Pensionierung von Irma Greco
so vielen Jahren konnte ich auch 
meine Enkelkinder als Schüler im 
Erlimatt erleben.

Nun ist es so weit, jetzt bin ich 
in meinem verdienten Ruhestand. 
Ein Abschied schmerzt immer, 
auch wenn man sich schon lange 
darauf freut. Das eine Auge lacht, 
das andere weint.

Jetzt habe ich Zeit für die wich-
tigen Dinge im Leben. Familie, En-
kelkinder, Freunde und Freiheit. 
Da freue ich mich sehr darauf. Im 
Ruhestand muss man nicht mehr 
tun, was sich rentiert, sondern kann 
tun, was sich lohnt.

Danke an alle für die unvergess-
liche Zeit!� Irma ❤

Vor 28 Jahren bin ich mit schwerem 
Herzen nach Pratteln gezogen, weil 
damals die Hauswartstelle im Erli 
zwingend die Mitarbeit der Ehefrau 
verlangte.

Bald habe ich meine Arbeit ge-
liebt. Die vielen Begegnungen mit 
aufgestellten Lehrpersonen, mit 
Eltern, die offenen und ehrlichen 
Situationen, die ich mit den Schul-
kindern erleben durfte, das tolle 
Team der Raumpflegerinnen haben 

mein Leben geprägt und bereichert, 
auch das Wohlwollen der Gemein-
deverwaltung und der Zusammen-
halt unter den Mitarbeitenden der 
Gemeinde. Tolle Mitarbeitenden
anlässe trugen ebenfalls zum guten 
Arbeitsklima und meinem Wohl-
befinden bei.

Pratteln ist mein Herzensort, 
hier zu leben ist ein Aufsteller und 
ich möchte nie von hier weg.

� Maya Niederhauser

Pensionierung 
von Maya Niederhauser
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Gemeinden Pratteln  
und Augst: 
Planauflage
Das von der Bau- und Umwelt-
schutzdirektion am 21. 3. 2022 
beschlossene Bauprojekt: provi-
sorischer Bushof Pratteln/Augst 
wird gemäss § 13 des Raumpla-
nungs- und Baugesetzes wäh-
rend 30 Tagen, vom 19. 4. 2022 
bis 18. 5. 2022 in den Gemein-
deverwaltungen Pratteln und 
Augst öffentlich aufgelegt und 
kann dort während der Schal-
teröffnungszeiten eingesehen 
werden.

Einsprachen zu diesem Bau-
projekt sind bis spätestens 
18. 5. 2022 schriftlich und be-
gründet der Bau- und Umwelt-
schutzdirektion, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal einzureichen.

� Tiefbauamt BL

Bestattungen

Biegger, Walter
von Pratteln und Bussnang TG 
geboren am 25. Juni 1936
verstorben am 5. März 2022

Burgener-Brunner, Erika
von Saas-Fee VS 
geboren am 18. Oktober 1952
verstorben am 1. April 2022

Erzer, Peter
von Seewen SO 
geboren am 26. September 1957
verstorben am 28. Februar 2022

Fankhauser, Hans
von Trub BE 
geboren am 3. September 1931
verstorben am 22. Februar 2022

Füglistaler-Meier, Helena
von Pratteln, Wilchingen SH 
und Oberwil-Lieli AG 
geboren am 24. März 1948
verstorben am 28. März 2022

Gubser, Walter
von Walenstadt SG 
geboren am 17. Februar 1935
verstorben am 25. Februar 2022

Hassler, Helga
von Münchwilen AG 
geboren am 2. Juli 1939
verstorben am 24. März 2022

Hediger, Beatrice
von Rupperswil AG 

geboren am 13. Dezember 1932
verstorben am 5. März 2022

Henzirohs-Bläsi, Lotti
von Pratteln 
und Niederbuchsiten SO 
geboren am 26. März 1928
verstorben am 14. März 2022

Heptig, Erich
von Basel 
geboren am 24. Januar 1935
verstorben am 17. März 2022

Himsel, Hans
von Deutschland 
geboren am 23. März 1937
verstorben am 21. Februar 2022

Lattarulo-Romano, Giovina
von Italien 
geboren am 16. März 1926
verstorben am 26. März 2022

Meyer-Weisskopf, Janine
von Pratteln 
geboren am 20. November 1948
verstorben am 20. März 2022

Mohler-Stahl, Birgit
von Pratteln 
geboren am 23. Februar 1943
verstorben am 22. März 2022

Scheltdorf-Baldesberger, Edith
von Muttenz 
geboren am 22. Juni 1961
verstorben am 27. März 2022

Scheurer, Olga
von Bargen BE 
geboren am 29. Juni 1934
verstorben am 19. Februar 2022

Schillizzi, Salvatore 
von Italien 
geboren am 10. Juni 1947 
verstorben am 4. März 2022

Schlumpf-Gold, Denise 
von Basel und Kirchberg SG 
geboren am 9. Mai 1933 
verstorben am 7. März 2022

Schmitt-Strittmatter, Gertrud 
von Pratteln 
geboren am 10. Juli 1929 
verstorben am 1. April 2022

Stich-Zimmermann, Marie 
von Alpnach OW 
geboren am 4. Oktober 1930 
verstorben am 12. März 2022

Venturini-Baier, Nelly 
von Giebenach 
geboren am 15. Juli 1936 
verstorben am 22. Februar 2022

Weingärtner, Peter 
von Basel und Niederdorf BL 
geboren am 3. Oktober 1931 
verstorben am 9. März 2022

Wüthrich-Laukamp, Gerda
von Trub BE 
geboren am 18. Juli 1930
verstorben am 9. März 2022

Eidgenössische 
Abstimmungen
1.	 Änderung vom 1. Oktober 2021 

des Bundesgesetzes über Film-
produktion und Filmkultur 
(Filmgesetz, FiG) (BBI 2021 
2326)

2.	Änderung vom 1. Oktober 2021 
des Bundesgesetzes über die 
Transplantation von Organen, 
Geweben und ZeIlen (Trans-
plantationsgesetz) (BBI 2021 
2328);

3.	Bundesbeschluss vom 1. Ok-
tober 2021 über die Genehmi-

gung und die Umsetzung des 
Notenaustausches zwischen der 
Schweiz und der EU betreffend 
die Übernahme der Verordnung 
(EU) 2019/1896 über die Euro-
päische Grenz- und Küstenwa-
che und zur Aufhebung der Ver-
ordnungen (EU) Nr. 1052/2013 
und (EU) 2016/16 24 (Weiter-
entwicklung des Schengen-Be-
sitzstands) (BBI 2021 2333).

Kantonale Abstimmungen
4.	Änderung der Kantonsverfas-

sung vom 13. Januar 2022 be-

treffend Anpassung der Bestim-
mungen über die Ombudsperson 
(LRV 2021/702)

5.	Teilrevision des Sozialhilfe
gesetzes vom 4. November 2021 
betreffend «Anreize stärken  – 
Arbeitsintegration fördern» 
(LRV 2021/124)

Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- 
und Wahlrecht Gebrauch zu ma-
chen.

Unterschrift auf dem Stimm-
rechtsausweis nicht vergessen!
� Gemeinde Pratteln,
� Kommunikation und Politik

Abstimmung vom 15. Mai 2022 Spezielle 
Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Die Verwaltung ist am Donnerstag, 
14. April, und Freitag, 15. April, 
sowie am Montag, 18. April 2022, 
(Osterfeiertage) den ganzen Tag 
geschlossen.

Gerne bedienen wir Sie ab Diens-
tag, 19. April 2022, wieder zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten.

In Todesfällen

In Todesfällen gibt die Firma Bieli 
Bestattungen unter Tel. 061 922 
20 00 jederzeit Auskunft. Gerne 
dürfen Sie auch ein anderes Be-
stattungsunternehmen Ihrer Wahl 
kontaktieren.

Zur Erledigung sämtlicher For-
malitäten werden die Angehöri-
gen gebeten, am nächstfolgenden 
Arbeitstag beim Bestattungsamt 
einen Termin zu vereinbaren (Tel. 
061 825 22 30) und die ärztliche 
Todesbescheinigung sowie das Fa-
milienbüchlein mitzubringen. Wei-
tere Informationen dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www. 
pratteln.ch.� Gemeinde Pratteln
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Pratteln ist für viele Menschen ein 
Zuhause, ihr Lieblingsplatz und 
Lebensmittelpunkt. 35 von ihnen, 
im Alter zwischen 8 und 84 Jahren, 
erzählen in einer Plakatserie von 
idyllischen Orten, historischen Be­
sonderheiten und ihrer ganz persön­
lichen Beziehung zu Pratteln. Die 
Plakatkampagne «Wir sind Prat­
teln» besteht aus 36 Plakaten und 
wird in fünf Serien ab August 2022 
an der Lärmschutzwand entlang 
der Zehntenstrasse aufgehängt.

Die Kampagne ist eines von 
sieben lokalen Projekten, für die 

der Einwohnerrat im März 2021 
finanzielle Mittel gesprochen hat. 
Die sieben Projekte stehen alle im 
Zusammenhang mit dem Eidge­
nössischen Schwing- und Älplerfest 
und haben das Ziel, Nachhaltiges 
für Pratteln zu schaffen.

Die Plakatserie zeigt, was Prat­
teln zu bieten hat: Die schönen 
Ecken, die gute Lage, das Ent-
wicklungs-Potenzial und das Mit­
einander im Dorf. Wir möchten 
das Besondere und Exklusive von 
Pratteln genauso hervorheben wie 
das Ruhige und Unentdeckte.

Diese Plakatserie verbindet Orte 
mit Menschen. Und Menschen mit 
Botschaften. Es sind Bilder und 
Aussagen aus dem Alltag; Reales 
genauso wie Visionäres. Die Bot­
schaften sind nicht beliebig. Sie sol­
len ein harmonisches Ganzes geben 
und Lust auf mehr wecken.

Wir bedanken uns herzlich bei 
allen, die an dieser Kampagne teil­
genommen haben. Sie hatten sich 
spontan und unkompliziert bereit 
erklärt, an dieser Kampagne teil­
zunehmen und ihr Gesicht für die 
Gemeinde Pratteln zur Verfügung 

zu stellen. Das ist nicht selbstver­
ständlich.

Vernissage in der 
Alten Dorfturnhalle

Anlässlich der Vernissage konnten 
die Teilnehmerinnen und Teilneh­
mer zusammen mit ihren Angehö­
rigen zum ersten Mal die gesamte 
Plakatkampagne begutachten. 
Farblich in einem Guss, mit qualita­
tiv hochstehenden Fotos und tollen 
Sujets, wirkte die Kampagne nicht 
nur professionell, sondern auch 
farbenfroh und inspirierend.

Plakatserie «Wir sind Pratteln»: 35 Persönlichkeiten 
erzählen von Prattelns Schönheiten
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Gemeinsam mit dem Ökozentrum 
haben Schülerinnen und Schüler 
aus drei Klassen der Primarstufe 
(5. und 6. Klassen) Projektideen 
entwickelt, welche die Bevölkerung 

Projekt Klima-Energie-Aktion
regionalen Zutaten, pikante 
Schlemmerbällchen sowie eine 
Auswahl an Cakes anbieten. Es ist 
den Kindern ein grosses Anliegen, 
Abfall zu vermeiden. Es werden da‑
rum weder Wegwerfgeschirr noch 
‑behälter zur Verfügung stehen. 
Kommen Sie vorbei und bringen Sie 
Ihre eigenen Behälter und Besteck 
mit!

Bei der Gelegenheit können Sie 
die von einer Gruppe formulierte 
Petition unterschreiben: Sie fordert 
die Gemeinde dazu auf, Massnah-
men zur Einführung von Mehrweg-
behältern in Take-aways und 
Grossverteilern zu treffen.

Clean-up Day
Am Freitag, 13. Mai 2022, werden 
die Kinder im Rahmen der Clean-
up Days eine spezielle Wettbe-
werbsaktion für andere Klassen 
machen.

zu einem nachhaltigeren Lebensstil 
inspirieren sollen.

Wildpflanzen- und 
Kräutermarkt
Die Kinder werden mit einigen Pro-
jekten am Wildpflanzen- und Kräu-
termarkt präsent sein. Dieser findet 
am 7. Mai 2022 von 9 bis 14 Uhr 
auf dem Dorfturnhallenplatz statt. 
Eine Gruppe wird Ihnen zeigen, wie 
man für den Garten oder Balkon ein 
Bienenhotel selber machen kann, 
und verkauft passend dazu Samen-
bomben mit Wildbienenblumen. 
Weitere Gruppen werden verschie-
dene Salate, ein Nudelgericht aus 

Samenbomben machen 
 
Du brauchst: 

Eine grosse Schüssel 

5 EL Blumenerde 

1 TL Blumensamen 

5 EL Tonerde 

Wenig Wasser 
 

                                  

  

Jetzt kannst du Masse zu mehreren Kugeln 
(5-6 Kugeln) formen. Lege die Kugeln zum 
Trocknen am besten in eine Eierschachtel. 
Lasse sie einen Tag trocknen! 

Gib ein bisschen Wasser zu 
den trockenen Zutaten. Knete 
alles, bis eine Masse entsteht. 

 

Tipp:  
Zu viel Wasser? Gib einfach 
noch 2 EL Blumenerde rein.  

Zu wenig Wasser? Gib noch 
ein wenig Wasser dazu.  

 

1

 
3 

2 

Gebe alle Zutaten bis auf das 
Wasser in eine Schüssel. 

Fertige Samenbomben in die Erde geben 
und regelmässig giessen. So schnell 
schafft man Bienen eine Futterquelle! 

4 

Vegetarisch Essen 
Vegetarisch zu essen ist gesund und besser für die 
Umwelt. Es hilft für das seelische Wohlbefinden und 
man rechnet mit einer höheren Lebenserwartung als bei 
Fleischkonsumenten. Man rechnet mit einem geringen 
Risiko, an Krebs zu sterben. Auch andere tierische 
Produkte wie Milchprodukte und Eier enthalten viele 
wichtige Stoffe, so dass es einem mit weniger Fleisch an 
nichts fehlt. 

 

 Gründe warum man weniger Fleisch essen sollte 

1.Darum ist Fleischverzicht gesünder 
Um wirklich weniger Fleisch zu essen, sollte man max. auf etwar 1-2 Mal in der 
Woche reduzieren. Zu viel Fleisch erhöht laut Studien das Risiko Diabetes und 
Herzkrankheiten zu bekommen.  

2.Tierhaltung belastet die Umwelt 
Durch die Fleischindustrie werden immer mehr Ressourcen der Erde im 
Rekordtempo aufgebraucht. Damit die vielen Nutztiere genug zu essen haben, 
werden unter anderem ganze Gebiete des Regenwaldes abgeholzt. Das ist 
eine riesen grosse Kette und am Schluss führt sie zu uns. Ausserdem stossen 
Kühe beim Grasen Methan aus, was sich schlecht auf das Klima auswirkt. 

3. Die Freude am Vegetarischem kochen  
Vegetarisch Kochen ist toll! Es kann aber eine Weile dauern, bis man sich daran 
gewöhnt hat. Es macht aber Spass, neue Produkte, neue Rezepte und neue 
Arten der Zubereitung auszuprobieren. Man wird mit tollen Küchen-
erlebnissen belohnt. Der Speisezettel wird dank der vegetarischen Küche 
bunter und abwechslungsreicher. 

 

 

Wir sind Mael, Valentin, Kim, Rocio, und Lisa. Wir haben uns im Rahmen der 
Klima-Erlebnis-Aktion mit dem Einfluss unserer Ernährung auf das Klima befasst.   
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Die Recycling--Nistbiene 
 

Du brauchst: 

- Eine Büchse       - Wasserfeste Farbe 
- Eine Aale            - 1,5 dl Flasche 
- Heissleim            - Bambusrohre                                   
- Faden                  - 8 Bierflaschendeckel   

 

1. Nimm dir eine Büchse und färbe sie gelb (Wasserfest). Wenn sie trocken 
ist, dann mache schwarze Streifen darauf. 
 

2. Mache mit einer Aale 3 mal 2 Löcher auf einer Seite der Büchse, die 
mindestens je 2cm Abstand haben (für die Beine). Ziehe dann immer 
durch 2 Löcher ein Stück Schnur und befestige an den Enden je einen 
Bierdeckel. 
 

3. Schneide aus einer 1,5l Flasche einen 5cm dicken 
Ring aus. Schneide ihn dann ein und forme 
daraus zwei Flügel. 
 

4. Ziehe durch die Flügel eine Schnur und klebe sie 
auf die Oberseite der Büchse. 
 

5. Messe ab, wie lang die Büchse ist und schneide 
die Bambusrohre exakt zu. Danach füllst du die 
Büchse damit.  
 

6. Zum Schluss klebst du 2 Bierdeckel als Augen an 
die geschlossene Seite der Büchse und malst 
deiner Recycling-Nistbiene ein Gesicht.  
 

7. Hänge sie nun draussen auf, damit sich die 
Wildbienen daran erfreuen können. 
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Wir sind Matthias, Lorin, Melina, Ela und Laura. Und haben uns im 
Rahmen der Klima-Erlebnis-Aktion mit dem Thema Abfall in Pratteln 
auseinandergesetzt.  
Wir wünschen uns, dass Pratteln abfallfrei wird – 

helfen Sie mit! 
 Heute sieht Pratteln so aus wie unten auf dem Bild. Es liegt viel Abfall 
auf dem Boden, Kaugummis und Zigaretten liegen/kleben auf dem 
Boden.  

Der Werkhof sammelt monatlich ca. 10-12 Tonnen Abfall, das ist sehr 
viel. Die Gemeinde leert aufgrund des vielen Abfalls die Abfalleimer 
und Sammelstellen auch am Wochenende. Wir und die Gemeinde 
wünschen uns, dass die Menschen viel verantwortungsbewusster 
werden und dass sie die Abfalleimer, Sammelstellen etc. immer 
nutzen. Ausserdem sollen alle Unternehmen, Läden und Restaurants 
bitten, Ihre Verpackungsmengen zu überdenken. Die Gemeinde freut 
sich über freiwillige Raumpaten, die sich bei der Gemeinde melden, 
um Quartiere zu säubern.  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Wollen Sie uns helfen, dass Pratteln in 5 Jahren ganz abfallfrei ist? 
Dann befolgen Sie unsere Wünsche auf der Rückseite! 

Wenn alle mithelfen, wird Pratteln bald besser 
aussehen! Das können Sie tun:  

 

• Verwenden sie beim Einkaufen wiederverwendbare 
Beutel und verzichten Sie unbedingt auf Plastiksäcke. 
 

• Versuchen Sie allgemein Abfall zu vermeiden  
 
• Schmeissen Sie auf gar keinen Fall Abfall auf den 

Boden, denn das kann zu hohen Geldstrafen führen 
und ausserdem schadet es der Umwelt.  

 
• Wenn ihr Ziel nicht so weit weg ist, vermeiden sie doch 

Autos und nehmen sie stattdessen ein Velo.  
 

 

Aufgrund der Situation in der 
Ukraine richtet die Gemeinde Prat-
teln eine Dreh- und Anlaufstelle 
für Schutzbedürftige aus der 
Ukraine und für die Prattler Be
völkerung ein.

Das Angebot der Anlaufstelle 
umfasst die folgenden Dienstleis-
tungen:

•	 Dreh- und Angelscheibe für An-
liegen, Fragen und Unklarheiten 
der Prattler Bevölkerung und be-
troffenen Personen

•	 Sammlung, Aufbereitung und 
Weiterleitung von Informatio-
nen des Kantons sowie privater 
NGO/NPO

•	 Weiterleitung von schutzbedürf-

tigen Personen an die richtigen 
Stellen (Triage)

•	 Hilfestellung bei Klärung von 
Fragen mit kommunalen und 
kantonalen Stellen

Kontakt / Öffnungszeiten

Die Anlaufstelle kann per Mail, 
Telefon oder persönlich in An-

spruch genommen werden:
•	 Montag 13.30 bis 15 Uhr
•	 Mittwoch 9 bis 10.30 Uhr
•	 Freitag 11.30 bis 13 Uhr
willkommenukraine@pratteln.ch, 
Tel. 061 825 26 66.

Bitte haben Sie Verständnis, dass 
Ihre Fragen nur in diesem Zeit
fenster bearbeitet werden.

Dreh- und Anlaufstelle für Schutzbedürftige aus der Ukraine

Gateway Basel Nord ist ein neues 
Umschlagsterminal, welches Basel 
zur wichtigsten Güterverkehrsdreh-
scheibe der Schweiz machen soll. Da-
mit sollen künftig 50% des Contai-
nerverkehrs von und in die Schweiz 
auf der Schiene durchgeführt werden, 
so Gateway Basel Nord. Auf dem für 
das Terminal beanspruchten Areal 
des Rangierbahnhofs hat sich ein 
Trockenwiesen- und Weidebiotop 

entwickelt, für dessen Verlust müssen 
entsprechende Ersatzmassnahmen 
vollzogen werden. Mit grossflächi-
gen Aufwertungen sollen trocken-
warme Lebensräume und Wander-
korridore geschaffen werden.

Diese Entwicklung hat Aus-
wirkungen auf das südöstliche 
Ende des Rangierbahnhofs Basel. 
Hier liegt auf Prattler Boden die 
«Hard». Gemäss Gateway Basel 

Nord soll der nach Süden ausge-
richtete Waldrand grosszügig auf-
gelichtet und die vor Jahren erfolgte 
künstliche Aufschüttung teilweise 
wieder abgetragen werden. Mit 
weiteren Massnahmen wie der Er-
stellung geeigneter Strukturen (z. B. 
Totholzhaufen) und einer jährlich 
wiederkehrenden ökologischen 
Pflege kann eine höhere Artenviel-
falt erreicht werden. Viele seltene 

Tier- und Pflanzenarten sollen hier 
so dauerhaft einen neuen Lebens-
raum finden. Zudem ist geplant, 
diesen Lebensraum mit dem beste-
henden Amphibienlaichgebiet von 
nationaler Bedeutung «Chlingen-
tal–Lachmatt» zu verbinden.

Die Förderung der Biodiversität 
im Wald Hard Pratteln ist Teil des 
Ersatzmassnahmenkonzepts von 
Gateway Basel Nord.

Förderung der Biodiversität im Wald Hard Pratteln
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Wir werden an diesem Abend zusammen mit Ihnen neue Wege gehen.
Wir fragen Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte: 

«Welche Stärken und Ressourcen brauchen Sie?»

Dank der freundlichen 
Unterstützung durch die 
Gesundheitsförderung BL 
ist der Eintritt kostenlos

Jetzt anmelden 
bis anfangs April 2022

andrea.stohler
@pratteln.ch 

EINLADUNG ZUM ERSTEN 
ELTERN-WORLD-CAFÉ
IN PRATTELN
11. Mai 2022 von 18 bis ca. 21 Uhr, inkl. Ausklang mit Snacks
Kultur- und Sportzentrum Pratteln, Oberemattstr. 13, 4133 Pratteln
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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte

Haben Sie auch schon mal gedacht, dass 
Eltern werden einfach ist, aber Eltern 
sein durchaus manchmal schwer? Dann 
sind Sie bestimmt nicht allein. 

Wir möchten Sie ermutigen und herzlich 
einladen, am ersten Eltern-World-Café in 
Pratteln teilzunehmen und gemeinsame 
Antworten zu finden. Teilen Sie Ihre Tipps 
und Tricks mit anderen Eltern und Fach-
leuten und tauschen Sie sich mit uns aus!

In einem «World Café» kommen wir part-
nerschaftlich zusammen, teilen unsere 
Erfahrungen und denken gemeinsam 
weiter – ohne Grenzen, niederschwel-
lig, unverbindlich und für Sie kostenlos. 
Interkulturelle Vermittelnde und Schlüs-
selpersonen stehen vor Ort zur Verfü-
gung.

Wir freuen uns auf einen spannenden 
Austausch mit Ihnen – melden Sie sich 
noch heute an!

Welche Stärken, besondere Fähigkei-
ten und Ressourcen nutzen Sie, damit 
Ihr Kind im (Schul-) Alltag gut beglei-
tet ist? Wovon braucht es in Pratteln 
noch mehr, damit Babys gesund auf-
wachsen und Schulkinder sich best-
möglich entwickeln können? 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.fruehekindheit.pratteln.ch und in 
Ihrer Eltern-Schul-App.
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Mitwirkung 
Rankackerplätzli  
Ihre Meinung ist gefragt!
 
Mitwirkung  

für Kinder und Jugendliche am Mittwoch 20.4. 

für Erwachsene am Freitag 22.4.

jeweils nachmittags während des Feriendorfes 

auf dem Rankackerplätzli

Online www.pratteln.ch/mitwirkung

Teilnahmefrist: 30. April 2022 
  

Gemeinsam
gestalten wir 
unser Quartier
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Das Rankackerplätzli in Ihrer Nachbarschaft wird umgestaltet. Es soll 
für die Bewohnerinnen und Bewohner des Rankacker-Quartiers ein at-
traktiver Platz werden. Dazu ist Ihre Meinung gefragt!  Wir wollen wis-
sen in welcher Richtung sich der Platz Ihrer Ansicht nach entwickeln 
soll. Kommen Sie während des Feriendorfes auf dem Rankackerplätzli 
vorbei und erzählen Sie uns Ihre Meinung oder beteiligen Sie sich ein-
fach an der Online-Umfrage. 

Haben Sie noch Fragen? Melden Sie sich bei: 
Benjamin van Vulpen, Fachverantwortlicher Quartierarbeit Pratteln, 
benjamin.vanvulpen@pratteln.ch, 079 412 95 48

Kontakt

Rankackerplätzli në lagjen tuaj do të ridizajnohet. Ai duhet të bëhet 
një shesh tërheqës për banoret dhe banorët e lagjës në Rankacker. Në 
lidhje me këtë kërkohet mendimi i juaj! Ne duam të dimë se në cilin 
drejtim sipas mendimit tuaj duhet të zhvillohet ky shesh. Ejani gjatë 
pushimeve të fshatit në Rankackerplätzli dhe na tregoni se çfarë men-
doni! Ose thjesht merrni pjesë në sondazhin online (Gjermanisht).

Il Rankackerplätzli nelle vostre vicinanze è attualmente in fase di risi-
stemazione. L'obiettivo è di farne uno spazio attraente per gli abitanti 
del quartiere Rankacker. Fateci conoscere le vostre opinioni in merito! 
Vorremmo sapere in quale direzione la piazza dovrebbe svilupparsi a 
vostro parere. Passate per favore da noi in occasione del villaggio va-
canze sul Rankackerplätzli e fateci sapere cosa ne pensate. Oppure 
semplicemente partecipate all'inchiesta online (in tedesco).

Mahallenizdeki Rankackerplätzli yeniden tasarlanıyor. Orası Ranka-
cker Bölgesi sakinleri için çekici bir yer haline gelmelidir. Bu konuda 
siz’de görüşünüzü belirtin! Bu konuda o meydan’ın hangi yöne doğru 
gelişmesini düşündüğünüzü bilmek istiyoruz. Rankackerplätzli'deki 
tatil köyü sırasında gelin ve bize ne düşündüğünüzü söyleyin. Veya 
sadece online ankete katılın (Almanca).
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S H O T O K A N
K E N P O

K A R A T E

S H E N X I N

Karate für ALLE ab 5 Jahren!
www.karate-pratteln.ch

Kontakt: 
Rotes Kreuz Baselland
Tel. 061 905 82 00
freiwillige@srk-baselland.ch

Freiwillig engagiert! 
Und Sie?

Das Rote Kreuz Baselland führt Sie in die Aufgabe  

ein und unterstützt Sie während Ihrem Einsatz von mind.  

6 Monaten. Wir bieten diverse Weiterbildungen an.

Flüchtlinge und Migrant/innen suchen 
Kontakt zur Schweizer Bevölkerung und 
eine Perspektive. 

Möchten Sie Ihre Erfahrungen weiterge-
ben und selbst Neues dazulernen?

Sie treffen regelmässig eine Familie oder Einzelperson 
aus Ihrer Umgebung. Gemeinsam sprechen sie Deutsch. 
Sie informieren, hören zu und helfen in konkreten All-
tagsfragen zur sozialen und beruflichen Integration.

Melden Sie sich unverbindlich bei uns! Wir informie-
ren Sie über mögliche Einsätze. Wir freuen uns auf 
Sie!

Mittwoch, 20. April 2022 Restaurant Zum Park, Hauptstr. 5, 4133 Pratteln

Donnerstag, 21. April 2022 Restaurant Hard, Rheinfelderstr. 5, 4127 Birsfelden

Dienstag, 26. April 2022 Hotel Garni Mittenza, Hauptstr. 4, 4132 Muttenz

Beginn jeweils 18.00 Uhr, anschliessend Apéro.  
Wir bitten Sie um eine Anmeldung auf pratteln@remax.ch oder 061 201 24 00.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Anwaltskanzlei AMATIN in Basel und RE/MAX Pratteln laden Sie zu dieser  
Info-Veranstaltung herzlich ein. 

Info-Veranstaltung 
Erbrecht 2023 und Immobilienmarkt

RE/MAX Immobilien Pratteln
Hardstrasse 59 • 4133 Pratteln
061 201 24 00 • pratteln@remax.ch

AMATIN AG Rechtsanwälte
Lange Gasse 15 • 4002 Basel
Burgstrasse 8 • 4410 Liestal
061 202 91 91 • basel@amatin.ch

Kauderwelsch? Nur wenn  
man nicht richtig hinhört.  
Wir engagieren uns für eine  
belebte Bergwelt.

berghilfe.ch

«Ob im Horner oder  
Heuet, wer gugge gärä  
z talus und teschet  
hiesigi Ruschtig uf.  
Da chame nume sine,  
wi fürnähm wers hii.» 

ZTG  –  114 x 120

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr



Was ist in Pratteln los?

April
Fr 8.	� Kaffee-Treff  

Aegelmatt-Vogelmatt

Quartiergruppe Aegelmatt- 

Vogelmatt, geselliges Beisam-

mensein in der Nachbarschaft, 

8.30 bis 10.30 Uhr, Fita 

Pratteln, St. Jakobstrasse 43.

	 Gedächtnistraining

Brain Gym für Senioren, 15 bis 

16 Uhr, anschliessend Café bis 

17 Uhr, im Schlossschulhaus 

56. Jeden Freitag ausser in den 

Schulferien.

Mo 11.	 Info-Veranstaltung

Wohnbauprojekt der Wohn-

baugenossenschaft Homebase, 

19 Uhr, Zuckersilo Pratteln, 

Gallenweg 8, Ansprechperson: 

Isabel Borner, Tel. 077 430 56 

03, Anmeldung bis 7. April an 

isabel@homebase.swiss.

Di 12.	 Öffentliche Besichtigung
Rundgang durchs Haus und 
Besichtigung einer Senioren-
wohnung, anschliessend  
Kaffee und Kuchen, 15 bis 
16.30 Uhr, Senevita Sonnen-
park, Zehntenstrasse 14.

Fr 15.	 Konzert
Primordial & Swallow The 
Sun, Folk-Black-Metal-Kreuz-
zug, 19 Uhr, Konzertfabrik Z7.

So 24.	 Öffentlicher Fahrtag
Stiftung Ysebähnli am Rhy, 
Rundfahrten mit Dampf- und 
Dieselzügen, 11 bis 17 Uhr, 
Schweizerhalle am Rheinufer. 
www.ysebähnli-am-rhy.ch.

Mi 27.	 Kinderartikelbörse
Warenannahme: Dienstag, 26. 
April, 9 bis 17.30 Uhr durch
gehend, Verkauf: Mittwoch, 
27. April, 9 bis 16 Uhr  
durchgehend, Kultur- und 
Sportzentrum. Das Café und 
der Kinderhort sind offen.

Fr 29.	� Kaffee-Treff  
Aegelmatt-Vogelmatt
Quartiergruppe Aegelmatt- 
Vogelmatt, geselliges Beisam-
mensein in der Nachbarschaft, 
8.30 bis 10.30 Uhr, Fita  
Pratteln, St. Jakobsstrasse 43.

	 Gedächtnistraining
Brain Gym für Senioren, 15 bis 
16 Uhr, anschliessend Café bis 
17 Uhr, im Schlossschulhaus 
56. Jeden Freitag ausser in den 
Schulferien.

	 Kultur und Kulinarik
Industrialisierung, Kriegschir-
urgie und Unfallmedizin, Vor-
trag von Hans-Ulrich Iselin,  
18 Uhr, Bürgerhaus. reservati-
onen@buergerhaus-pratteln.ch

Sa 30.	 Bürgerhuus-Zmorge
9 bis 13 Uhr, Bürgerhaus. 
Tischreservation reservatio-
nen@buergerhaus-pratteln.ch

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@prattleranzeiger.ch

50 Jahre Kinderartikelbörse

Genau nach 50 Jahren  
findet am 27. April die  
Kinderartikelbörse statt. 

Die Börse entstand damals durch 
sehr engagierte Frauen, welche 
1971 die Idee hatten, eine Kinder-
kleiderbörse in Pratteln durchzu-
führen. Vor der ersten Börse wurde 
eine Ideenbörse mit Café durchge-
führt. Am 27., 28. und 29. April 
1972 fand dann die allererste Börse 
statt. Seither haben schon viele 
Kleider und Kinderartikel den Be-
sitzer gewechselt. 

Das OK hat in den 50 Jahren 
immer wieder auf tolle, engagierte 
Helferinnen zählen dürfen. Selbst-
verständlich haben das OK und die 
Helferinnen oft gewechselt. Mit 
dem letzten OK hat die Börse den 
Sprung ins digitale Zeitalter ge-

schafft. So wird nun mit der basar-
lino-App zu Hause alles bequem 
angeschrieben. Spannend für die 
Verkäufer und Verkäuferinnen ist, 
dass sie am Börsentag mit dieser 
App live sehen können, welche Ar-
tikel von ihnen gerade verkauft 
wurden. Für die kommende Früh-
lingsbörse sind bereits alle Ver-
kaufsnummern vergeben. Um das 
50-jährige Jubiläum gebührend zu 
feiern, werden zwei Wettbewerbe 
durchgeführt. Die Wettbewerbs-
urne, mit einer Schätzfrage für die 
Erwachsenen, steht am Verkaufs-
tag (27. April) von 9 bis 18 Uhr im 
Kuspo. 

Das Bild für den Kindermal-
wettbewerb kann ab sofort auf der 
Website www.kinderartikelboerse-
pratteln.ch oder auf der Prattler 
Schul-App heruntergeladen wer-
den. Die ausgemalten Bilder müs-

sen bis zum 27. April um 18 Uhr 
hochgeladen werden. Alle Informa-
tionen zum Wettbewerb stehen auf 
der Website. Es ist sehr erfreulich, 
dass das geliebte Café und der Kin-
derhort wieder offen haben. 

Marianne Zurflüh, Stephanie Lüönd, 
Rebekka Schaub für die 

Kinderartikelbörse

Helfer gesucht
Damit die Frühlingsbörse durch-
geführt werden kann, werden 
noch motivierte Helfer und Hel-
ferinnen zur Unterstützung ge-
sucht. Sollten Sie sich angespro-
chen fühlen und möchten gerne 
einen Teil des Teams werden, 
melden Sie sich direkt via Web-
site unter der Rubrik «Helfer».

Jubiläum

Die Prattler Kinderartikelbörse gibt es bereits seit einem halben Jahrhundert. Das wird am Mittwoch, 27. April 
im Kultur- und Sportzentrum verkäuferisch gefeiert.� Fotos zVg

Ein sinnvolle Aufgabe 
für sich finden
In unserem hektischen Alltag 
vergessen wir oft, dass es auch 
Menschen gibt, die weniger 
auf der Sonnenseite des Le-
bens stehen oder einsam sind. 
Auch sie gehören zu unserer 
Gesellschaft. Menschen zu be-
gegnen, denen es aus dem 
einen oder anderen Grund 
nicht so gut geht, sich mit ihnen 
auszutauschen ist für das Wohl 
unserer Gesellschaft wichtig. 

Die Freiwilligenarbeit ist beim 
Roten Kreuz Baselland zentral. 
Wir bieten vielseitige Möglich-
keiten, sich freiwillig aktiv zu 
engagieren. Es braucht etwas 
Mut und einen ersten Schritt, 
sich mal unverbindlich zu infor-
mieren. Was für ein Einsatz 
passt zu mir? Wie viel Zeit 
möchte ich aufwenden? Was 
möchte ich mitgeben? Was er-
warte ich? Möchte ich lieber 
mit einem Kind oder mit einer 
erwachsenen Person Zeit ver-
bringen?

Wir bereiten unsere Freiwilli-
gen sorgfältig auf ihre Auf-
gabe vor und begleiten sie 
während des ganzen Einsat-
zes. Die Freiwilligen gestalten 
den Einsatz selbstständig und 
können Weiterbildungen be-
suchen. Aktuell suchen wir Frei-
willige für die Begleitung von 
erwachsenen Flüchtlingen. Als 
Freiwillige/r unterstützen Sie 
diese Flüchtlinge oder Mig-
rant/innen bei der beruflichen 
Integration, der Wohnungs- 
und Jobsuche, Angebote im 
Kanton kennen zu lernen und 
vieles mehr.

Möchten Sie mehr erfahren 
und sich unverbindlich infor-
mieren? Dann melden Sie sich 
bei uns unter freiwillige@srk-
baselland.ch oder Telefon 061 
905 82 00. Auf unserer Web-
site finden Sie weitere Informa-
tionen: www.srk-baselland.ch.

Promotion

Kontakt: 
Rotes Kreuz Baselland
Tel. 061 905 82 00
freiwillige@srk-baselland.ch

Freiwillig engagiert! 
Und Sie?

Das Rote Kreuz Baselland führt Sie in die Aufgabe  

ein und unterstützt Sie während Ihrem Einsatz von mind.  

6 Monaten. Wir bieten diverse Weiterbildungen an.

Flüchtlinge und Migrant/innen suchen 
Kontakt zur Schweizer Bevölkerung und 
eine Perspektive. 

Möchten Sie Ihre Erfahrungen weiterge-
ben und selbst Neues dazulernen?

Sie treffen regelmässig eine Familie oder Einzelperson 
aus Ihrer Umgebung. Gemeinsam sprechen sie Deutsch. 
Sie informieren, hören zu und helfen in konkreten All-
tagsfragen zur sozialen und beruflichen Integration.

Melden Sie sich unverbindlich bei uns! Wir informie-
ren Sie über mögliche Einsätze. Wir freuen uns auf 
Sie!
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Erscheint:	jeden Freitag 
Auflage:	18 889 Expl. Grossauflage 
	 10 791 Expl. Grossaufl. Muttenz 
	 10 831 Expl. Grossaufl. Pratteln 
	 12 838 Expl. Normalauflage
	 (WEMF-beglaubigt 2021)
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Greifengasse 11, 4058 Basel 
Redaktion Muttenz:	 Tel.	 061 264 64 93 
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Anzeigenverkauf
Büro: Greifengasse 11, 4058 Basel.
Telefon 061 645 10 00, Fax 061 645 10 10
E-Mail: inserate@muttenzeranzeiger.ch 
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Anzeigenschluss: Montag, 16 Uhr

Jahresabonnement
Fr. 76.– inkl. 2,5 % MwSt.
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der Homepage.
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Senioren

Ferien in Mellau: Es 
hat noch freie Plätze
Die Seniorenferien der reformierten 
Kirchgemeinde Pratteln-Augst fin-
den vom Samstag, 28. Mai, bis 
Samstag, 4. Juni, in Mellau statt. 
Genau vor zehn Jahren im Jahr 
2012 war die reformierte Kirchge-
meinde schon einmal in dieser schö-
nen Ecke unterwegs und will nun 
eine «10-Jahr-Revival Tour» unter-
nehmen. Im geschmackvollen 
3-Sterne-Superior-Hotel Engel ist 
Halbpension gebucht. Es  kann 
auch eine Begleitperson mitgenom-
men werden.

Der Anmeldeschluss wurde ver-
längert auf Donnerstag, 14. April. 
Flyer und Anmeldung sind in der 
Kirche und im Kirchgemeindehaus 
aufgelegt oder unter www.ref-prat-
teln-augst.ch zu finden. Anmeldung: 
Reformierte Kirchgemeinde Prat-
teln-Augst, z.Hd. Evelyn Pennella, 
St. Jakobstrasse 1, 4133 Pratteln 
oder an info@ref-pratteln-augst.ch. 

Jürg Wuhrmann, Kirchenpfleger 

Schicken Sie uns bis 3. Mai alle Lösungswörter des Monats April zusammen per Postkarte oder E-Mail zu. Wir 
verlosen jeden Monat eine attraktive Geschenkkarte vom Shopping Center St. Jakob-Park im Wert von 50 
Franken. Unsere Adresse lautet Muttenzer & Prattler Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen 
mit Stichwort «Rätsel» und Absender an: redaktion@prattleranzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns die Veröffentlichung ihres Namens und 
Wohnorts in dieser Zeitung. Viel Spass!
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Park
-

Der grosse

Oster              
Spiel-

RZ_SJP_Ostern_2022_Keyvisual_Inserat_35x30.indd   1RZ_SJP_Ostern_2022_Keyvisual_Inserat_35x30.indd   124.02.22   14:2324.02.22   14:23

Ort am
Zugersee

Teil des
Messers

Christus-
mono-
gramm

Staat
in Süd-
europa

Segel-
kom-
mando

un-
freund-
lich,
barsch

Staaten
bildendes
Insekt

Abk.:
Schweizer
Alpen-Club

Frage-
wort
(3. Fall)

Schweizer
Filme-
macher
(Fredi M.)

Aufguss-
getränk

häufiger
Fluss-
name in
Bayern

span.
Provinz
und
Stadt

Ort süd-
lich des
Ägeri-
sees

Raub-
katze mit
Pinsel-
ohren

dt.
Dichter
(Achim
von) †

eh. Snow-
boarderin
aus Davos
(Daniela)

Teil
einer
Blume

fleissigAufbrüh-
hilfekräftigGesuch

West-
germane

schwarze
Johan-
nis-
beeren

stür-
zende
Schnee-
masse

schöpfe-
rische
Geistes-
kraft

ugs.: Stück
Rundholz

ein Eidg. De-
partement (Abk.)Vogel-

nach-
wuchs

Feld-
fruchtbeinahe

gebun-
denes
Druck-
werk

alberner
Streich

betrieb-
sam,
agil

sehr eilig
gehen,
etwas
verrichten

blendend
hellAbk.: eidge-

nössisch

Gesangs-
stückBlut-

gefäss

nicht
ehrlich

Wand-,
Boden-
kachel

Milch-
behälter

Donau-
Zufluss
in Kroa-
tien

Regel,
Richt-
schnur

erziel-
te Ver-
kaufs-
summe

trachten

von Was-
ser um-
gebenes
Land

Wasser-
vogel-
produkt

Schweizer
Schrift-
stellerin
(Margrit) †

Stufen-
gestell

Zeit-
einheit

Gegen-
teil von
süss

als Man-
nequin o.
Dressman
arbeiten

Schweizer
Kompo-
nist und
Dirigent

Geist-
licher,
Kleriker

Elbe-
Zufluss

sich rol-
lend in
Bewegung
setzen

übertrie-
bener
Prahler

10987654321

4

1

6

2

8

7

10

3

9

5

s1615-173

®

ParkSpiel-

Der grosse 

Oster              -

sjp.ch

Schoggihasen                
       verzieren!

Samstag, 16. April,
                          11 bis 17 Uhr

RZ_SJP_Ostern_2022_KeyvisualSchoggi_Inserat_150x85mm.indd   1RZ_SJP_Ostern_2022_KeyvisualSchoggi_Inserat_150x85mm.indd   1 24.02.22   14:1924.02.22   14:19


	20220408_RHV_MUTPRA_001
	20220408_RHV_MUTPRA_002
	20220408_RHV_MUTPRA_003
	20220408_RHV_MUTPRA_004
	20220408_RHV_MUTPRA_005
	20220408_RHV_MUTPRA_006
	20220408_RHV_MUTPRA_007
	20220408_RHV_MUTPRA_008
	20220408_RHV_MUTPRA_009
	20220408_RHV_MUTPRA_010
	20220408_RHV_MUTPRA_011
	20220408_RHV_MUTPRA_012
	20220408_RHV_MUTPRA_013
	20220408_RHV_MUTPRA_014
	20220408_RHV_MUTPRA_015
	20220408_RHV_MUTPRA_016
	20220408_RHV_MUTPRA_017
	20220408_RHV_MUTPRA_018
	20220408_RHV_MUTPRA_019
	20220408_RHV_MUTPRA_020
	20220408_RHV_MUTPRA_021
	20220408_RHV_MUTPRA_022
	20220408_RHV_MUTPRA_023
	20220408_RHV_MUTPRA_024
	20220408_RHV_MUTPRA_025
	20220408_RHV_MUTPRA_026
	20220408_RHV_MUTPRA_027
	20220408_RHV_MUTPRA_028
	20220408_RHV_MUTPRA_029
	20220408_RHV_MUTPRA_030
	20220408_RHV_MUTPRA_031
	20220408_RHV_MUTPRA_032
	20220408_RHV_MUTPRA_033
	20220408_RHV_MUTPRA_034
	20220408_RHV_MUTPRA_035
	20220408_RHV_MUTPRA_036
	20220408_RHV_MUTPRA_037
	20220408_RHV_MUTPRA_038
	20220408_RHV_MUTPRA_039
	20220408_RHV_MUTPRA_040
	20220408_RHV_MUTPRA_041
	20220408_RHV_MUTPRA_042
	20220408_RHV_MUTPRA_043
	20220408_RHV_MUTPRA_044
	20220408_RHV_MUTPRA_045
	20220408_RHV_MUTPRA_046
	20220408_RHV_MUTPRA_047
	20220408_RHV_MUTPRA_048

